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Bühnenprogramm der 29. Brühler Straßenkerwe 2013
Samstag, 05.10.2013

13.15 Uhr Treffpunkt am Kindergarten St. Michael zur Abholung des
Owwerkerweborschts

14:30Uhr Treffpunkt am Rathaus Brühl – Kerweumzug zur Festmeile, begleitet
durch den Spielmannszug Brühl, der kurfürstlichen Böllerschützen-
kompanie Brühl, den Jagdhornbläsern Brühl und den Kindern des
katholischen Kindergarten St. Michael Rohrhof.

15:00 Uhr Offizielle Eröffnung durch Bürgermeister Dr. Ralf Göck und Vorstellung
des Owwerkerweborscht 2013 durch die Kerweborscht, auf der
Aktionsbühne. Ausgabe von neuem Wein und Zwiebelkuchen an die
Kerwebesucher (gespendet vom Festwirt)

16:00 Uhr Auftritt der Tanzmariechen der Kollerkrotten Brühl, Emily Petlusch, und
der Rohrhöfer Göggel, Janina Wassow und Isabele Laurent

17:00 Uhr Das Rhein-Neckar-Theater: die musikalische Lachfabrik auf dem
Gelände der Alten Seilwolff Fabrik in Mannheim-Neckarau zeigt kurze
Ausschnitte aus seinem Musicals „Die Dornröschen Diät“ und „“Let´s
Fetz“

18:00 Uhr Rock Unit – Klassiker der 60er bis 80er Jahre, legendere Hits in
modernem Sound

Sonntag, 06.10.2013

11:30 Uhr Musikalische Umrahmung

14:00 Uhr Auftritt der Tanzmariechen der Kollerkrotten Brühl – Emily Petlusch

Rohrhöfer Göggel – Janina Wassow und Isabele Laurent

Feuerio Mannheim – Nadine Garrecht

14:30 Uhr Nawiegehtdas – Square Dance Club Brühl mit Square Dance und
Clogging

15:00 Uhr Buffalos Brühl – Line Dance und Westernpaartanz

16:00 Uhr Tanzsportclub Kurpfalz e.V. – Orientalischer Tanz

16:15 Uhr Stilist – Deutsch, Funk, Rock – Coverband aus Heidelberg

17:00 Uhr Eine himmlische Überraschung vom Sonnenscheinhort Team

17:20 Uhr Stilist – Deutsch, Funk, Rock – Coverband aus Heidelberg

19:00 Uhr On The Move – bekannt durch unzählige Auftritte in der Region
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Montag, 07.10.2013

11:00 Uhr Kinderprogramm bis in den Nachmittag hinein

17:00 Uhr Mrs. Sporty – Zumba Dance

19:00 Uhr Voice Net – Pop, Rock, Funk Covers

An allen Tagen großer Vergnügungspark, sowie am Dienstag, den 08.10.2013
Familientag auf dem Kerweplatz mit ermäßigten Preisen!

Programmänderungen vorbehalten; ohne Anspruch auf Vollständigkeit; alle
Zeitangaben sind ca. Zeiten
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Stand Standname Getränke & Speisen & Sonstiges & Musik
1
2
4 Ev. Landeskirchliche Gemeinschaft Verkauf von Nudel und Kürbisse - Kürbissuppe
5 Schwab Petra Schmuck
6 Springer Edelsteine mit Schwerpunkt Heilkraft
7 Knöringer Accessoires und Schmuck
8 Karnevalverein Kollerkrotten Brühl div. Getränke - Bratwurst, Pommes, Waffeln - Musik CD
10 MGV Sängerbund div. Getränke - Schnitzel, Bratwurst, Pommes
12 Bauernstand bäuerliche Artikel
12a Brambach Spiel
13 Maric Kaffee, Milchgetränke - Waffeln - Glücksrad
14 Wild Roadrunners div. Getränke - Kuchen
15
16

21 Göggel - Kuchen div. Getränke - Kaffee - Kuchen und Torten

22

Musikverein Brühl/Brühler Bläserakademie div. Getränke - alle Tage:Landschweinbraten,So: Weißwurst,Mo: Wellfleisch, Kaffe u.
Kuchen - Musik: Sa abend: Lazy Sundays, So abend: Sonderblaskomendo, Mo abend:
Symphonisches Blasorchester, So mittag: Jugendblasorchester

24 Gesangverein Konkordia e.V.Brühl diverse Getränke - Erbsensuppe, Rindfleisch, Ripple mit Kraut
25 Bühne
26 Organisation

27
28
27b Curial Asia Nudel
31 Angela Sold Crepes
32 Stefanie Valluch Süßwaren
33 Baguettes Müller Softgetränke - Baguettes, Maiskolben
34 Aquarienfreunde Brühl div. Getränke - Bratwurst, Currywurst, Pommes
35 FV Brühl div. Getränke - Bockwurst, gebackener Fisch
36 Sportverein 1921 e.V. Rohrhof div. Getränke - Schnitzel, Kartoffelsalat
37
38
40 Privatmannschaft FV Brühl div. Getränke - So: Kaffee + Kuchen - Musik CD
41 Daniel Ehlich Cocktails, Longdrinks - Musik CD
42 Freizeitkicker im Turnverein div. Getränke - grieschische Fladentoasts
43 FV Brühl / Torwandschießen Spiel
44 Fahrgemeinschaft Raischnooge Brühl Tacos
45 Triebskorn div. Getränke - Musik CD
46 Förderverein f. ehrenamtl. Sanitätsdienst Brühl e.V. div. Getränke - Steak, Bratwurst, Pommes
47 Dietmar Franz div. Getränke - Musik CD
48 Bistromobil Weik div. Getränke - Hamburger - CD Musik
49 Dampfnudelhaus Neuer Wein - Dampfnudel, Flammkuchen
50 KJCOM alko. Mix, diverse Getränke - Musik CD
51 Peters Fischmarkt Fischspezialitäten
52 Jugendgemeinderat Brühl / Rohrhof Longdrinks - Waffeln - Musik CD
53 Nelle Süßwaren
54 GÖZDE OASE Döner, Pommes, Salat, türkische Spezialitäten - alkoholfreie Getränke
54a Nieke Tornado Kartoffel
55 Krusig Jun. Crepes

Geschirrzelt Rohrhöfer Göggel Geschirrmobil + Geschirr

Nils Reinmuth div. Getränke - Flammkuchen, gegrilltes, Kartoffelringe - Musik CD

Freundeskreis Comeniusschule Tombola

FC Powerplay Brühl + Musikzelt gegenüber Livemusik Samstag - div. Getränke
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Radweg nach Schwetzingen gesperrt
Wegen der Verbreiterung des Radwegs nach Schwetzingen entlang
der L 630 ist dieser ab Montag, 7. Oktober für voraussichtlich zwei
Wochen gesperrt. Die ausgeschilderte Umleitung erfolgt über die
Friedensstraße, am Friedhof vorbei und schließlich über die Auto-
bahnbrücke Richtung Schwetzingen.

An alle Vereine
Bitte geben Sie die Anträge für die Ehrenamtspässe bis
Mitte Oktober im Rathaus, Zi. 215 bei Frau Kloiber,
Tel. 2003-33, ab.

Katze zugelaufen
Beim Tierheim Heidelberg wurde eine dreifarbige Katze (weiblich,
Europäisches Kurzhaar, EKH) abgegeben. Zugelaufen ist sie am
25.09.2013 im Luftschiffring. Das Tier hat keinen Chip und keine
Tätowierung. Der Besitzer wird gebeten, sich mit dem Tierheim
Heidelberg (Tel. 06221/24502) in Verbindung zu setzen.

Widerspruch gegen Datenübermittlung
Die Meldebehörde der Gemeinde Brühl übermittelt nach § 58 c
Abs. 1 Satz 1 des Gesetzes über die Rechtstellung der Solda-
ten (Soldatengesetz) bis 31. März 2014 an das Bundesamt für
das Personalmanagement der Bundeswehr folgende Daten zu
Personen mit deutscher Staatsangehörigkeit, die im Jahr 2015
volljährig werden (Geburtsjahr 1997):
1. Familienname, 2. Vornamen, 3. gegenwärtige Anschrift.
Nach § 58c Abs. 1 Satz 2 Soldatengesetz werden die Daten
nicht übermittelt, wenn der Betroffene nach § 18 Abs. 7
Melderechtsrahmengesetz (MRRG) der Datenübermittlung
widersprochen hat. Die Betroffenen, die eine Übermittlung
ihrer Daten an das Bundesamt für das Personalmanagement
der Bundeswehr nicht wünschen, werden gemäß § 18 Abs. 7
MRRG gebeten, dies der Gemeinde bis spätestens 04.Novem-
ber 2013 schriftlich oder im Rahmen einer persönlichen Vor-
sprache mitzuteilen.
Ihr Einwohnermeldeamt

Altersjubilare
05.10. Frau Elfrun Büchner geb. Witzke,

Anton-Bruckner-Str. 30 80 Jahre
05.10. Frau Hildegard Heyne geb. Stötzel,

Mannheimer Landstr. 25 83 Jahre
06.10. Frau Lydie Sykora geb. Straub,

Hofstr. 8 90 Jahre
06.10. Herr Heinrich Eppel,

Mannheimer Landstr. 25 92 Jahre
06.10. Herr Wolfgang Künzel,

Voßstr. 1 75 Jahre
07.10. Herr Walter Gumbmann,

Mannheimer Landstr. 25 82 Jahre
07.10. Frau Ilse Giese geb. Breitinger,

Frankfurter Str. 4 82 Jahre
07.10. Frau Margareta Weber geb. Brecht,

Mannheimer Landstr. 25 79 Jahre
07.10. Frau Sinisa Djelic,

Oftersheimer Weg 17 77 Jahre
07.10. Frau Edith Vorderer geb. Meckler,

Breslauer Str. 10 83 Jahre
08.10. Herr Werner Faulhaber,

Am Schrankenbuckel 7 77 Jahre
08.10. Frau Ingeburg Göller geb. Rix,

Mannheimer Landstr. 23 91 Jahre
10.10. Herr Georg Geng,

Krähenweg 3 80 Jahre
10.10. Frau Lore Hennesthal geb. Schweinfurth,

Görngasse 29 75 Jahre
10.10. Frau Frieda Fichtner geb. Hoffmann,

Mühlgasse 8 A 87 Jahre
11.10. Herr Winfried Scherer,

Am Schrankenbuckel 20 A 77 Jahre
11.10. Herr Edmund Gabricak,

In der Ziegelei 1 87 Jahre
11.10. Herr Edwin Kerbs,

Schwabenweg 1 90 Jahre

Wir gratulieren recht herzlich!

SEPA-Einführung/Neue Formulare für Bankeinzugser-
mächtigungen (SEPA-Basislastschriftmandat)
Europa wächst stetig weiter zusammen. Der europäische Gesetz-
geber hat in seiner Verordnung Nr. 260/2012 die Einführung des
SEPA-Zahlverfahrens beschlossen. Die im Inland genutzten natio-
nalen Überweisungs- und Lastschriftverfahren mit Kontonummer
und Bankleitzahl werden ab Februar 2014 durch ein europaweites
Zahlverfahren und die Einführung einer IBAN abgelöst.
Diese Änderungen beeinflussen den künftigen Zahlungsverkehr.
Daher ist es wichtig, schon frühzeitig die entsprechenden Weichen
zu stellen. In der Gemeinde Brühl ist dies bereits geschehen.
Die bisher der Gemeinde Brühl vorliegenden Lastschrifteinzugs-
ermächtigungen (mit Bankleitzahl und Kontonummer) wurden
erfolgreich in eine IBAN umgewandelt. Die bisherigen Last-
schrifteinzugsermächtigen behalten demnach ihre Gültigkeit.
Bei neu zu vergebenden Lastschrifteinzugsermächtigungen (neu:
SEPA-Basislastschriftmandat) müssen jedoch die neuen Formulare
(siehe Anlage) verwendet werden. In diesem Zusammenhang bietet
die Gemeinde Brühl das neue Formular auch auf der Homepage der
Gemeinde Brühl (www.bruehl-baden.de) Ú Rathaus Ú Verwaltung
Ú Formularservice Ú Kämmereiamt zum Downloaden an.

- Anzeige -

Die telefonische Auftragsannahme für
Anzeigen erreichen Sie unter

Tel. 06227 5449-0.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf.
Ihre K. Nussbaum Vertriebs GmbH

K. Nussbaum Vertriebs GmbH • Opelstraße 29
68789 St. Leon-Rot • Tel. 06227 5449-0 • Fax 06227 5449-1190

info@knvertrieb.de • www.knvertrieb.de
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SEPA-Basislastschriftmandat
(gilt für einmalige Zahlung
bzw. für wiederkehrende Zahlungen)

Gemeinde Brühl
Hauptstr. 1
68782 Brühl

Gläubiger-Identifikationsnummer: DE15ZZZ00000060809

Mandatsreferenz: __________________________________

Buchungszeichen: __________________________________

Ich ermächtige (Wir ermächtigen) die Gemeinde Brühl,

 einmalig eine Zahlung
( zutreffendes bitte ankreuzen)

 wiederkehrende Zahlungen

von meinem (unseren) Konto mittels SEPA-Basislastschrift einzuziehen.
Zugleich weise ich mein (weisen wir unser) Kreditinstitut an, die von der Gemeinde Brühl auf
mein (unser) Konto gezogene(n) Lastschrift(en) einzulösen.
Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die
Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit dem Kreditinstitut
vereinbarten Bedingungen.

Zahlungspflichtiger:
( bitte vollständig ausfüllen)

Name, Vorname / Firma: ____________________________________________________

Straße und Hausnummer: ____________________________________________________

PLZ und Ort: ____________________________________________________

Kreditinstitut (Name): ____________________________________________________

BIC: ____________________________________________________

IBAN: DE _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

Ort, Datum: ____________________________ Tel.Nr.: ________________

Unterschrift(en): ____________________________________________________
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17.15 bis 18.00 Uhr DRK Brühl und DLRG Ortsgruppe Brühl
mit verschiedenen Übungen

17.00 bis 20.00 Uhr Anplaggd Live-Musik
18.00 bis 20.00 Uhr TSC Neptun 1975 e.V. Schnuppertauchen
Ganztägig Bewirtung durch das Bäderteam, SV Hellas Brühl und
Freunde des Bades.
Alle Einnahmen gehen zugunsten des Hallenbades.

Kinderflohmarkt
des Ev. Kindergartens Kleine Strolche

Samstag, den 02.11.2013
14:00 – 16:00 Uhr

Im Ev. Gemeindezentrum
Hockenheimer Str. 3, Brühl

Kleidung, Spielsachen, Kuchen, Kaffee
und vieles mehr

Anmeldungen bei Tanja Vyvial unter Tel: 0157-77463060 oder per E-Mail: tc1602@gmx.de,

Standgebühr: 7,- € mit Kuchenspende / 10,- € ohne Kuchen, pro Stand
einen Kleiderständer 1 €

Aufbau ab 13:00 Uhr. Einige Tische können zur Verfügung gestellt werden,
Zuteilung bei Anmeldung.

Infotermin
im Kleine Strolche Kindergarten
Kaiserstr. 2, Brühl/Rohrhof
Möchten Sie uns kennen lernen, die Räumlichkeiten besichtigen,
oder Ihr Kind anmelden, dann freuen wir uns auf Sie am Montag,
den 14.10.2013 von 17.00 bis 19.00 Uhr.

Ihr Draht zur Mobilen Jugendarbeit in Brühl
Der Postillion e.V. ist im Rahmen der Mobilen Jugendarbeit auch
immer wieder im Ort unterwegs. Wir wollen viele Jugendliche
erreichen. Es gibt aber auch AnwohnerInnen, die sich gestört füh-
len, oder Jugendliche, die einen Ort zum Treffen brauchen.
Ihr Draht zur Mobilen Arbeit: Montag bis Freitag 16.00- 20.00
Uhr unter (06202) 780688, direkt im Jugendtreff (Rennerswald 1,
gegenüber Real) oder per Mail: ikt-bkr@postillion.org.
Ab sofort bieten wir Ihnen die Möglichkeit uns persönlich, auch
außerhalb des Jugendtreffs, aufzusuchen. Jeden Mittwoch von
20.15 Uhr bis 21.00 Uhr bieten wir Ihnen eine Outdoor-Sprechstun-
de auf dem Messplatz in Brühl an.

Energieberatung – ein Service Ihrer Gemeinde Brühl
Was Sie als Hauseigentümer bei energiesparender Modernisierung
oder als Mieter beim Energiesparen tun können erfahren Sie bei
einer kompetenten und kostenfreien Beratung von der KliBA. Sie
hilft Ihnen bei der Umsetzung Ihrer Energiesparziele auch mit
Hilfe verschiedener staatlicher Fördermöglichkeiten zu folgenden
Themen:
· Zeitgemäße Wärmedämmung
· Heizung und Warmwasser
· Lüftung
· Altbausanierung
· Förderprogramme
· Wärmepass
· Stromsparmaßnahmen
· Erneuerbare Energien
· Passivhausbauweise
Weitere Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz oder
Fördermöglichkeiten gibt es bei den KliBA-Energieberatern: Herr
Helmuth Damian ist regelmäßig für Sie im Rathaus vor Ort – natür-
lich kostenfrei und unverbindlich.
Die effektivste Strompreisbremse setzt beim Stromsparen an! Bei
der KliBA können Sie kostenlos Strommessgeräte ausleihen.
Das Messgerät kann die heimlichen „Stromfresser“ entlarven. Es
zeigt – zwischen Steckdose und dem zu untersuchenden Gerät
gesteckt – den Stromverbrauch eines Elektrogerätes an. Damit lässt
sich auch der Stromverbrauch durch Leerläufe beziehungsweise
den Stand-by-Modus erkennen und verringern.
Vereinbaren Sie einen Termin für die nächste Beratung im Rat-
haus Brühl, Hauptstraße 1, jeden Donnerstag zwischen 15.00 und
17:00 Uhr. Telefon 06202 744 19 oder 06221 998750,
info@kliba-heidelberg.de
Nutzen Sie die kostenfrei Serviceleistung Ihrer Kommune!

Wellness und Spaß zum 40. Geburtstag des Hallenbades:
Freier Eintritt am Sonntag, 20. Oktober
von 9.00 Uhr bis 20.00 Uhr
- EINTRITT FREI -
9 bis 12 Uhr Weißwurst-Frühstück mit dem „Sonderblaskomman-
do“ der Brühler Bläserakademie „rockt das Hallenbad“
Von 10 bis 19 Uhr bieten wir im Wellnessbereich:
Fußreflexzonenmassage, Michaela Black-Cirillo
Körpermassage, Andrea Gramlich (traum-stunden)
Körperanalyse, Helga Burkhardt, Ernährungs- und Bewegungs-
coach
„Messung des biologischen Alters“.
Venendruckprüfung, Rohrhof-Apotheke Klaus Renkert,
Brücken-Apotheke Sandra Nemetschek
Augenbrauen, Friseurin Gabriele Schorr
Ab 12.00 Uhr Mittagstisch/Kaffee und Kuchen.
13.30 bis 16.30 Uhr Clownerie Regina Oni-Weber Kinderanima-

tion
14.00 bis 16.00 Uhr Live-Musik mit Klaus Kupferschmitt and

friends
14.00 bis 16.00 Uhr Spaßschwimmen für Kinder und Erwachsene
16.00 Uhr „40 Jahre Brühler Hallenbad“

Geburtstags-Gratulation Bürgermeister
Dr. Ralf Göck / Betriebsleiter Bruno Montag
/ Ehrengäste

16.30 bis 17.00 Uhr Aqua-Zumba – Mrs. Sporty mit Gaby Bolich
– dazu Infostand mit Glücksrad

40 Jahre

1973 - 2013
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Gefeiert rund um die Linde im Rohrhofer Ortskern

Nach dreijähriger Bauzeit wurde der
Hofplatz, der ursprüngliche Orts-
kern des Rohrhofs, bei einer stim-
mungsvollen Einweihungsfeier von
Bürgermeister Dr. Ralf Göck mit ein
paar wenigen Schnitten durchs rote
Band freigegeben. In seiner Anspra-
che berichtete der Bürgermeister
von einem „vorbildlichen Landessa-
nierungsprojekt“, das nun vollendet
worden sei. Es habe imWesentlichen
private Hauseigentümer im Umfeld
unterstützt und am Ende dann die
Gemeinde, die zu den 260.000 Euro
nKostendocheinigesvomLanddazu-
bekam, um neue Wasserrohre und

neuen Straßenbelag, gepflasterte und zusätzliche Park-Flä-
chen und Gehwege sowie in der Platzmitte eine Rundbank
um die Linde zu installieren.
Sein Dank galt allen Anwohnern für ihr Verständnis für die
Bauarbeiten, den am Bau beteiligten beiden Firmen, nämlich
dem Ingenieurbüro Kuhn und Tiefbauer Sax + Klee sowie
seinem Mitarbeiter Gerhard Stanka, der die Maßnahme
betreut hatte.
Das gesellige Beisammensein wurde vom Brühler Bauhof
mit vorbereitet, der so die Jugendabteilung des Rohrhofer
Sportvereins 1921 unterstützte, welche dann fünf Stunden
lang die Rohrhofer kulinarisch optimal versorgte und so die
eigene Jugendkasse aufbessern konnte.

Umgeben von zahlreichen Gemeinderätinnen und Gemeinderäten sowie
Ehrenbürgern und dem Landtagsabgeordneten Manfred Kern (rechts)
durchschnitt Bürgermeister Dr. Ralf Göck das Band

Hofplatz-Anwohner Wolfram Gothe führte
locker durch das Programm, steuerte Anek-
doten und „Historisches“ zum Hofplatzfest
bei

Neben den „Kerweborscht“, die mit mehreren
schönen Liedbeiträgen schon zur Kerwe ein-
luden, brillierte das neue „Sonderblaskom-
mando“ der Brühler Bläserakademie unter
der Leitung von Tobias Nessel mit besonderen
musikalischen Akzenten Viele Gäste fanden den Weg zur Einweihung in den Rohrhofer Ortskern



Seite 10 / Brühler Rundschau51. Jahrgang / Ausgabe 40 Freitag, 4. Oktober 2013

Vorsorgevollmacht:
Beglaubigungstermin im Generationenbüro
VHS und Betreuungsbehörde laden zu Vorträgen ein
Wie wichtig eine Vorsorgevollmacht ist, sollte eigentlich jedem
bewusst sein. Denn oft geraten Menschen plötzlich durch Unfall
oder Krankheit in die Situation, ihre Interessen nicht mehr selbst-
bestimmt wahrnehmen und verwirklichen zu können. Dann müssen
andere diese Verantwortung übernehmen. Selbst nahe Angehörige
sind hierzu jedoch gesetzlich nicht befugt. Auch sind sich viele
nicht bewusst, dass schon ab dem 18. Lebensjahr eine Vorsor-
gevollmacht ratsam ist. Über dieses wichtige Thema, Vorsorge-
vollmacht, Betreuungsverfügung und Patientenverfügung infor-
mieren in nächster Zeit einige Vorträge, die von der Volkshoch-
schule Bezirk Schwetzingen e.V. und der Betreuungsbehörde des
Landratsamtes angeboten werden:
· am 23.10.13 um 18:30 Uhr in der Pro Seniore Residenz, Mann-
heimer Landstr. 23 in 68723 Brühl, (RA Bernd Kieser, Anmel-
dung unter 06202/20950)

· am 27.11.13 um 19 Uhr in der VHS in der Mannheimer Stra-
ße 29 in Schwetzingen (RA Bernd Kieser, Anmeldung unter
06202/20950)

Um Ihre Vorsorgevollmacht beglaubigen zu lassen bietet das Gene-
rationenbüro der Stadt Schwetzingen mit Herrn Fischer von der
Betreuungsbehörde des Landratsamtes am 11.10.2013 von 9-12
Uhr eine Beglaubigungs-Sprechstunde an. Vordrucke und Bro-
schüren rund um das Thema können Sie zu den Öffnungszeiten im

Generationenbüro erhalten. Termine zur Beglaubigung am 11.10.13
werden über das Generationenbüro, Schlossplatz 4 in Schwetzin-
gen Tel. 06202/95067-93 vergeben.

VHS-Kurse vom 14 bis 19. Oktober
Kinder zeichnen Rennautos und Monstertrucks
In diesem Kurs werden tolle Rennautos und coole Monstertrucks
gezeichnet.
Mittwoch, 16.10., 16.30-18 Uhr in der VHS
Sicher zur Klassenarbeit
Es werden für Schüler/innen ab Klasse 4 Lerntechniken vermittelt.
Mittwoch, 16.10., 16-18.15 Uhr in der VHS
Carl-Theodor – wie er war und wie es wahr ist
Vortrag mit Bildern von Dr. Ralph Wagner am Mittwoch, 16.10.,
15-16.30 Uhr in der VHS
Hochzeiten, Geburtstage und Jubiläen ...
Erfolgreich planen und organisieren
Wie man stressfrei seine eigene Veranstaltung erlebt, erfahren die
Teilnehmer/innen von einem versierten Eventmanager, der seit
mehr als 40 Jahren im Veranstaltungsbereich tätig ist.
Montag, 14.10.13, 18.30-21.30 Uhr in der VHS
Schöner Fliegen ohne Flugangst
Ziel dieser Einführung ist es, ein neues Verständnis für das Phä-
nomen Angst ganz allgemein und Flugangst im Besonderen zu
erlangen.
Montag, 14.10., 18.30-21 Uhr in der VHS
Sütterlin und die Alte Deutsche Schrift
Wer alte Briefe und Bücher aus Großmutters Zeit lesen will, erlernt
hier die Grundlagen.
2 x samstags, ab 19.10., 16-18.15 Uhr in der VHS

- Lesen Sie bitte weiter auf Seite 12 -
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Notrufe
Feuerwehr/Notarzt/Rettungsdienst 112

Polizei 110

Polizeiposten Brühl,
Hauptstr. 1 71282

Polizei-Revier Mannheim-Neckarau
Rheingoldplatz 4 (durchgehend) 0621/83397-0

Kreiskrankenhaus Schwetzingen,
Bodelschwinghstr. 84-30

Giftnotrufzentrale Freiburg 0761/19240

Frauenhaus Heidelberg 06221/833088

Frauenhaus Mannheim 0621/744242

Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“ 0800/0116016
365 Tage, 24 h (kostenlos und anonym)
www.hilfetelefon.de

Telefonseelsorge 0800/1110111

Ärztlicher Akut-Dienst für Privatpatienten und
Selbstzahler - PrivAD, 24h 01805/304 505

Störungsdienste
Strom

EnBW Regional AG

Regionalzentrum Nordbaden
- Zentrale Ettlingen 07243/180-0
- Störungsmeldestelle (Strom) 0800/3629477
- Beratungsservice
- Bezirkszentrum Schwetzingen 06202/2774-0
- Servicetelefon 0800/3629000

Gas, Wasser, Fernwärme
MVV Energie AG Mannheim
- Service-Hotline 0800/6882255
- Notfall-Hotline 0800/2901000

AVR
Abfallverwertungsgesellschaft des
Rhein-Neckar-Kreises mbH
- Zentrale 07261/9310
- Störungen bei der Abfuhr 07261/931931

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Schwetzingen:
Notfallzentrale Schwetzingen und Umgebung
Schwetzingen, Markgrafenstr. 2-9, Tel. 19292
Die ärztliche Notfallzentrale ist dienstbereit:
Werktage:
Montag, Dienstag und Donnerstag von 19.00 bis
am Folgetag 7.00 Uhr
Mittwoch von 13.00 bis Donnerstag 7.00 Uhr
Wochenende:
Freitag bis Montag von 19.00 bis 7.00 Uhr
(durchgehend geöffnet)
Feiertage:
Feiertag Vorabend von 19.00 bis Folgetag 7.00 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst
im Facharztzentrum Mannheim,
Collinistraße 11, im Erdgeschoss links, 68161 Mannheim
(gegenüber Theresienkrankenhaus und parallel zur AOK)
Am Wochenende:
Tag und Nacht, von Freitag, 19.00 Uhr bis Montag 06.00 Uhr
Werktags: Nacht, von 19.00 Uhr - 06.00 Uhr
Gesetzliche Feiertage: auch tagsüber von 06.00 Uhr - 19.00 Uhr
Telefonische Anmeldung für die oben genannnten Sprech-
zeiten nicht erforderlich

Apotheken-Notdienst:
Sa., 05.10.2013:
Engel-Apotheke, Hockenheim, Heidelberger Str. 3,
Tel. 06205-7173
So., 06.10.2013:
Kurpfalz-Apotheke, Oftersheim, Mannheimer Str. 60,
Tel. 06202-59480
Mo., 07.10.2013:
St.-Martin-Apotheke, Schwetzingen, Carl-Theodor-Str. 21,
Tel. 06202-4860
Di., 08.10.2013:
Enderle-Apotheke, Ketsch, Schwetzinger Str. 47,
Tel. 06202-69420
Mi., 09.10.2013:
See-Apotheke, Ketsch, Seestr. 53, Tel.
06202-65533
Do., 10.10.2013:
Schubert-Apotheke, Plankstadt, Schubertstr. 41,
Tel. 06202-923305
St.-Florian-Apotheke, Reilingen, Kirchenstr. 23,
Tel. 06205-5763
Fr., 11.10.2013:
Luchs-Apotheke, Altlußheim, Hauptstr. 101,
Tel. 06205-39500
Sonnen-Apotheke, Brühl, Messplatz 4,
Tel. 06202-71288

Der Apothekennotdienst wechselt täglich um 8.30 Uhr.

Tierärztlicher Notdienst:
In dringenden Notfällen rufen Sie bitte Ihren Haustierarzt an.

☎ ☎Bereitschaftsdienste
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Patch works – aber anders
Im Vortrag werden rechtliche Problemkonstellationen zu Patch-
work-Familien aufgezeigt und Lösungsmodelle dargestellt.
Donnerstag, 17.10., 18-21 Uhr in der VHS
Das Behindertentestament
In diesem Seminar werden die testamentarischen Gestaltungsmög-
lichkeiten für Eltern mit behinderten Kindern erläutert. Auf Fragen
der Teilnehmer/innen wird eingegangen.
Mittwoch, 16.10., 19-20.30 Uhr in der VHS
Umgang mit dem iPhone
Minigruppe
Themen wie iTunes, App Store, iCloud, iWork, Apple TV, Synchro-
nisierung mit Outlook unter Windows, Vorstellung der Teilnehmer-
Apps, Nutzen und Gefahren sind Inhalte dieses Kurses.
Samstag, 19.10., 10-13 Uhr in der VHS
Forum Kunst
Das neue FORUM KUNST bietet allen, die sich für Kunst inte-
ressieren die Möglichkeit, ihre Kenntnisse in Kunstgeschichte,
Malstilen und Techniken zu vertiefen. Thema dieses Semesters ist
die Malerei des Barock in Flandern und den Niederlanden. Künstler
wie Rembrandt, Rubens, Vermeer und geschichtliche Hintergründe,
deren Malstile, Besonderheiten und Neuerungen stehen im Fokus.
3 x dienstags, ab 15.10., 18-19.30 Uhr in der VHS
Einkaufen global
Eine alternative Stadtbegehung in Mannheim
Bei der alternativen Stadtbegehung in Mannheim soll gezeigt wer-
den, welche Alternativen die Konsument/innen haben und wie man
durch sein eigenes Verhalten auch Einfluss auf weltweit agierende
Unternehmen ausüben kann.
Samstag, 19.10., 12-14 Uhr, Den Treffpunkt erfahren Sie bei der
Anmeldung. Anmeldung bis 14. Oktober
Was kommt nach der grünen Tonne?
Besichtigung derAVR-Sortieranlage für Sekundärrohstoffe in Sins-
heim
Exkursion in Kooperation mit der Schwetzinger Zeitung.
Mittwoch, 16.10.13, 14-16 Uhr, Den Treffpunkt erfahren Sie bei
der Anmeldung. Es werden Fahrgemeinschaften gebildet.
Anmeldung bis 10. Oktober
Leckere Suppen – für jeden Geschmack
Ob deftiger Eintopf oder feine Suppe – beide spenden Wärme wie
auch Wohlgefühl und schenken unserem Körper Kraft und Energie.
Die Teilnehmer/innen lernen originelle variationsreiche Suppen
und Eintöpfe mit großer Geschmacksvielfalt kennen. Alle Rezepte
sind vegetarisch und leicht zuzubereiten.
Mittwoch, 16.10., 18-21.30 Uhr in der Schimper-Realschule
Gesund essen von Anfang an
Ernährung von Säuglingen im 1. Lebensjahr
Die Ernährungsempfehlungen für Babys ändern sich häufig – hier
erfahren die Teilnehmer/innen die neuesten wissenschaftlichen
Erkenntnisse ganz praxisnah auf das eigene Baby zugeschnitten.
Babys können mitgebracht werden.
Mittwoch, 16.10.13, 15-17 Uhr in der VHS
Babykost – selbst gekocht!
Das Beste für Mutter und Kind (6-10 Monate)
Bei diesem Praxisseminar lernen Eltern, worauf bei der richtigen
Lebensmittelauswahl und der fachgerechten Zubereitung zu achten
ist
Montag, 14.10., 16-18.45 Uhr in der Schimper-Realschule
Die Heilkraft der natürlichen Alltagsbewegungen
Ein „Übungsnachmittag“ der Begegnung mit eigenen Gewohnhei-
ten und dem Eröffnen gesunder Möglichkeiten.
Samstag, 19.10., 15-18 Uhr in der VHS
Cholesterin – endlich Klartext
Der Vortrag gibt Informationen über das richtige Lesen von Labor-
werten und gibt Aufschluss darüber, warum Cholesterinsenker
müde machen.
Montag, 14.10., 19.30-21.30 Uhr in der VHS

Fit für die neue Rechtschreibung?
Unser Intensivkurs richtet sich an versierte Bürokräfte, Berufs-
schreiber/innen, aber auch an Eltern, die ihre Kinder bei den Haus-
aufgaben kompetent unterstützen wollen.
Samstag, 12.10., 9.30-15 Uhr in der VHS
A New Start – English Refresher Course in the Morning
Für Teilnehmer/innen mit Vorkenntnissen
Englisch sprechen über aktuelle Themen, Redewendungen einüben
und wichtige Aspekte der Grammatik stehen im Mittelpunkt.
10 x freitags, ab 18.10., 9-10.30 Uhr in der VHS
VBA Programmieren und Automation mit Word 2007/2010
Grundkurs
Die Teilnehmer/innen lernen die Grundlagen der Wordprogram-
mierung mit VBA kennen, Automation durch Zugriff auf andere
Officeobjekte wie Excel oder Accesstabellen und sie erstellen einen
eigenen Briefwizard.
8 x mittwochs, ab 16.10., 18-20.15 Uhr in der VHS
Photoshop CS4 – Tolle Bildeffekte mit Ebenen und Masken
Kreativworkshop 1 am Wochenende
Die Teilnehmer/innen erfahren im Detail wichtige Grundlagen der
Maskierung und wie man mit Ebenen, Masken und leicht erlern-
baren besonderen Effekten im Handumdrehen kreative Photoshop-
Kompositionen auf den Bildschirm zaubert.
Freitag, 18.10., 18.30-21.30 Uhr und Samstag, 19.10., 10-17 in der
VHS, Oftersheim
Schnupperabend Achtsamkeit und Einführung in MBSR
Achtsamkeit als Möglichkeit dem Stress zu begegnen, anders damit
umzugehen und zu einer besseren Lebensbalance zu finden ist
Thema dieses Tages
Dienstag, 15.10.13, 18.00-20.30 Uhr im Atemraum Heide Graze,
Im Steuergewann 11a
Español avanzado – conversación y gramática
Für Teilnehmer/innen mit Vorkenntnissen
12 x mittwochs, ab 16.10., 19-20.30 Uhr in der Theodor-Heuss-
Schule
Gambia – die lächelnde Küste
Diavortrag von Klaus Odenwald am Donnerstag, 17.10., 15-16.30
Uhr im Siegwald-Kehder-Haus, AWO-Cafeteria, Eintritt frei
Salsa Cubana für Einsteiger/innen
Hier wird mit verschiedenen Schritten, Kombinationen und Cho-
reographien von Salsa gearbeitet. Dieser Kurs ist sowohl für Ein-
zelne als auch für Paare geeignet. Bitte bequeme Schuhe tragen
bzw. Tanzschuhe.
Samstag, 19.10., 15.15-19.30 Uhr in der Humboldt-Schule

FERIENPROGRAMM 2013
Ferienprogramm der Gemeinde im Reiterverein Brühl

Auch in diesem Jahr hieß es wie in den vergangenen Jahren wieder
für 35 Kinder „Aufsitzen“ beim Kurpfälzischen Reiterverein Brühl.
Am 25.08.2013 konnten 15 Kinder im Alter zwischen sechs und
neun Jahren am Programm „Ein Tag mit den Pferden“ teilnehmen.
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Am 05.09.2013 waren 20 Kinder im Alter zwischen zehn und vier-
zehn Jahren mit von der Partie.
Die Kinder wurden nach der Begrüßung durch unsere Reitlehrerin
und Jugendwartin Sylvia Richter-Rück in kleine Gruppen eingeteilt
und danach von den Jugendlichen des Reitvereines in Gruppen auf
der Anlage herumgeführt. Sie erhielten dabei einen Einblick in die
Pferdehaltung und Pflege.
Nach unserem kleinen Rundgang mit Einführung über Verhalten im
Stall durften die Kinder jeweils mit ihren Gruppenleitern die Pferde
von den Koppeln holen und putzen. Nachdem die Pferde geputzt
waren, wurden sie unter fachkundiger Anleitung unserer Vereinsju-
gend gemeinsam gesattelt und in die Reithalle geführt.
In der Reithalle durfte dann jedes Kind einmal die Welt von oben,
auf einem Pferderücken, betrachten. Für die Kinder, die nicht
gleich reiten konnten waren in der Halle 3 kleine Sprünge als Sitz-
gelegenheit aufgebaut worden. Hier erhielten sie auch ein wenig
Unterricht. Sie lernten was Hufschlagfiguren sind und zeichneten
diese auf einer Tafel ein. Auf einen weiteren Sprung wurden die
verschiedenen Sättel und Trensen ausgestellt, die es im Reitsport
gibt. So konnten die Kinder die Unterschiede der Sättel und Tren-
sen sehen, und bekamen ihre Fragen dazu auch gleich beantwortet.
Für alle Kinder verging die Zeit wie immer viel zu schnell nach
dem Reiten wurden die Pferde versorgt und wieder auf die Koppeln
gebracht. Die Koppeln wurden noch abgeäppelt und die Pferde mit
frischem Wasser versorgt. Im Anschluss daran gab es dann Würst-
chen, Kartoffelsalat und Brötchen zur Stärkung.
Zum Ende der Veranstaltung waren alle Kinder glücklich und trau-
rig, dass der Tag viel zu schnell zu Ende war. Sie wollten jedoch
alle zum Tag der offenen Tür mit Ponyreiten, Reiterspielen unserer
Vereinsjugend und Flohmarkt am 05.10.2013 von 12.00 Uhr bis
17.00 Uhr wiederkommen.

MVV Energie
Zeitplan für die restlichen Bauarbeiten an den Fernwärmelei-
tungen in Brühl-Rohrhof
Die Bauarbeiten an den Fernwärmeleitungen in Brühl-Rohrhof
gehen in die letzte Phase: In der Karl-Theodor-Straße bis zur
Einmündung in die Kolpingstraße sind die Arbeiten abgeschlos-
sen. Bis voraussichtlich Dienstag, 15. Oktober 2013, werden die
Straßenoberflächen im Bereich der Karl-Ludwig-Straße sowie der
Kolpingstraße, das letzte Teilstück in der Karl-Theodor-Straße und
die Voss-Straße fertig gestellt. Danach können diese Abschnitte
auch wieder für den Autoverkehr freigegeben werden.
Seit dem 2. Oktober 2013 ist auch die Fernwärmeleitung in der
Scheffelstraße zwischen Waldweg und Gartenstraße in Betrieb. Die
Arbeiten an den verbleibenden Teilstücken in der Gartenstraße im
Bereich des Sportgeländes sowie in der Scheffelstraße (verlängerter
Waldweg) folgen in Kürze. Parallel erneuert die Gemeinde Brühl
die Scheffelstraße im Rahmen einer Straßenerneuerungsmaßnah-
me.

05.10., Samstag, Vorabend vom 27. Sonntag im Jahreskreis-
Erntedank
16:30 Hl. Schutzengel Beichte mit Pfarrer Sauer
18:00 St. Michael Hl. Messe mit Pfarrer Sauer

mitgestaltet vom Kirchenchor

06.10., Sonntag, 27. Sonntag im Jahreskreis – Erntedank
Habakuk 1,2-3;222,2-4 – 2Timotheus 1,6-8.13-14 – Lukas 17,5-10
Fürbitten: Kirchenchor
10:00 St. Sebastian Hl. Messe mit Pfarrer Sauer
11:30 Ev. Kirche Krabbelgottesdienst

Brühl mit Past. Ref. Martina Gaß u. Team
07.10.,Montag,Gedenktag unserer lieben Frau vomRosenkranz
10:00 St. Sebastian Wortgottesdienst mit Pfarrer Sauer mit den

Kindergärten St. Bernhard und Regenbo-
gen

17:30 Hl. Schutzengel Rosenkranzgebet der Frauengemeinschaft
Brühl

08.10., Dienstag
18:00 St. Sebastian Hl. Messe mit Pfarrer Sauer
09.10.,Mittwoch
10:00 ProSeniore Wortgottesdienst

mit Pfarrerin Hundhausen-Hübsch
10:30 Avendi Ketsch Wortgottesdienst mit Past. Ref. Gaß
10:45 B+O Sen. Heim Hl. Messe mit Pfarrer Sauer
11:30 St. Lioba Erntedankfeier Kindergarten St. Lioba mit

Past. Ref. Gaß
10.10., Donnerstag
14:30 St. Sebastian Hl. Messe mit Pfarrer Sauer

und dem Seniorenwerk
11.10., Freitag
18:00 Hl. Schutzengel Rosenkranz
18:30 Hl. Schutzegel Hl. Messe mit Pfarrer Sauer
12.10., Samstag, Vorabend vom 28. Sonntag im Jahreskreis
Türkollekte für das Blindenwerk
Fürbitten: Ministranten
10:00 St. Michael Bußgottesdienst mit Pfarrer Sauer und den

Erstkommunikanten 2014 und ihren Eltern
17:00 St. Sebastian Beichte mit Pfarrer Sauer
18:00 St. Sebastian Hl. Messe mit Pfarrer Sauer

Miniaufnahme mitgestaltet von Konfronta-
tion

13.10., Sonntag, 28. Sonntag im Jahreskreis
Feier des 40-jährigen Jubiläums der kfd Rohrhof
Türkollekte für das Blindenwerk
2Könige 5,14-17 – Timotheus 2,8-13 – Lukas 17,11-19
10:00 St. Michael Hl. Messe mit Pfarrer Sauer

Liedbuch „Unterwegs“
17:00 St. Michael Kirchenkonzert mit dem Chor „Fine Art

Music“
„Blinden- und Sehbehindertensammlung
In den Gottesdiensten am Samstag, 12. Oktober, um 18:00 Uhr in
Ketsch und am Sonntag, 13. Oktober, um 10:00 Uhr in Rohrhof
findet eine Türkollekte zugunsten des Badischen Blinden- und
Sehbehindertenvereins statt.
Da die blinden Menschen selbst nicht sammeln können, bitten sie
um unsere Mithilfe und Solidarität auf diesem Wege.
Herzlichen Dank jetzt schon für jede Gabe.
Neues Gotteslob im Frühjahr 2014
Entgegen früherer Meldungen erscheint das neue Gotteslob nun
doch erst im Frühjahr 2014.
Örtliche Buchhandlungen vertreiben das Gotteslob
Die Seelsorgeeinheit Brühl-Ketsch wird für jedes Gotteshaus eine
ausreichende Anzahl der Gotteslob-Bücher für den Kirchenbesuch
bestellen. Für den Eigenbedarf bieten die örtlichen Buchhandlun-
gen die Möglichkeit, ein Gotteslob „Normalausgabe in dunkelblau“
schon für 19,95 € zu erwerben, „Ausgabe B in dunkelrot mit Gold-
schnitt“ für 29,00 € und die „Ausgabe C in Rindspaltleder, schwarz
mit Goldschnitt“ für 39,00 €.
Fairer Rückblick aufs Pfarrfest 2013
Nicht die bekannten fairen Produkte wie Kaffee, Schokolade, Tee
usw. waren dieses Jahr Renner beim Pfarrfestverkauf, nein, es
waren Reis aus Laos, der sich beim Kochen lila färbt, Gewürzmüh-
len mit exklusiven und exotischen Gewürzmischungen und - pas-
send zur Jahreszeit - diverse hochwertige Grillsoßen.
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Da diese Produkte in der Regel nicht im Sortiment der Brühler und
Rohrhofer Märkte und Discounter zu finden sind: Pastoralreferen-
tin Martina Gaß (Tel. 7632) kann weiterhelfen.
Übrigens: Fairgehandelt war der von der Frauengemeinschaft aus-
geschenkte Kaffee (100% Arabica).
Weiterhin fairer Einkauf!
K. Nothhelfer
30. Hungermarsch 2013 – Große Anerkennung und Freude
Rosemarie Kramer: „Wunderbar, was Ihr hier macht.“
Dankbarkeit über 41.000.- € Spenden, Höhe wie im Vorjahr
Nach einem geistlichen Wort – Kinder Gottes ist unser Name, und
gesegnet sind wir – begrüßte Helmut Mehrer die Anwesenden
zur „Erntedank“-Sitzung des Hungermarschs 2013. Insbesondere
Rosemarie und Otto Kramer aus Bad Schönborn. Rosemarie hatte
1983 nach dem 1. Hungermarsch die Organisatoren aus Ketsch,
Oftersheim, Schwetzingen, Plankstadt und Brühl, die aufhören
wollten, zum Weitermachen motiviert. Ihre Frage damals: „Darf
man aufhören, gut zu sein?“
„Man darf nicht!“ Diese Antwort zieht sich durch alles, was die
sich verantwortlich Fühlenden seit 1983 nicht aufgehört haben zu
tun. Und an diesem Montag freuten sich die 20 in Brühl versam-
melten Gemeindevertreter über die Höhe der Spenden. Schatzmeis-
terin Waltraud Scherer verkündete, dass wie im Vorjahr mehr als
41.000.- €, zusammengekommen sind. Sie wurden einvernehmlich
unter den Projekten des Jahres 2013 aufgeteilt. Damit können die
Partner vor allem inAfrika ihre Arbeit fortsetzen: die Kinderrechts-
organisation KIRA, die Krankenpfleger in Johannesburg, Dourten-
ga und Nikaragua und die Unterrichtenden in Tansania und Haiti.
Auch die fünf Gemeinden werden weitermachen. Vom 23. – 25.
November wird die Eine-Welt-Gruppe St. Sebastian in Ketsch ihre
Gäste beim „Missionsbasar“ bewirten und am 27. Januar 2014 in
Brühl über ihre Arbeit in Tansania referieren. Zuvor, am 20. Janu-
ar, startet die Vorbereitung des Hungermarschs, am 1. Juni 2014,
ebenfalls in Ketsch.
An dieser Stelle wäre die Sitzung eigentlich zu Ende gewesen,
doch die Marschierer wollten ihre Gäste nicht ohne einen kleinen
Bericht über ihre Engagement nach Hause zurückkehren lassen:
Doch bevor sie zu erzählen begann, lobte Rosemarie Kramer voll
Freude die Hungermarschierer: „Wunderbar, was Ihr hier macht.“
Sie selbst und ihr Mann haben seit 1974 gemeinsam mit Freunden
annähernd 1000 Container mit Hilfsgütern nach Afrika geschickt.
1979, beim spontanen Besuch eines Waisenhauses in Kigoma
am Tanganjika-See traf sie ein kleines, fast blindes Mädchen mit
einem durch Brandwunden völlig verunstalteten Gesicht. Jeannet-
te. Sie nahm das Kind mit nach Deutschland. Ein Chirurg, Werner
Widmaier, gab der Kleinen ein Gesicht zurück. Heute mit fast 40
Jahren lebt sie mit ihrem 17-jährigen Sohn John zufrieden mit den
glücklichen Kramers in Bad Schönborn.
Für diesen ergreifenden Bericht dankten die Gemeindevertreter mit
langem Beifall, den Helmut Mehrer ergänzte. Er trug aus den von
Margot Käßmann herausgegebenen „Starken Sätzen“, das Kapitel
über Rosemarie Kramer und den Hungermarsch vor: „Darf man
aufhören, gut zu sein?“.
sr

Das nächste „Ökumenische Bibelteilen“ findet am 10. Oktober
2013 um 20.00 Uhr im katholischen Pfarrhaus, Kirchenstraße 15
in Brühl, statt.
Alle Interessierten sind herzlich willkommen.

Für den Ökumenischen Kinderbibeltag: „Voll im Wind“ – am
Samstag 19. Oktober 2013 im evangelischen Gemeindezentrum
sind noch Plätze frei! Der Tag beginnt um 10.30 Uhr mit einem
fröhlichen Wortgottesdienst.
Anschließend wird an verschiedenen Stationen gebastelt, gemalt,
gespielt und experimentiert. Nach dem gemeinsamen Mittagessen
beginnt um 14.00 Uhr ein biblisches „MitmachMusical“ mit dem
Liedermacher Uwe Lal, zu dem ganze Familie eingeladen ist.

Informationen und Anmeldung ab sofort im Katholischen und
Evangelischen Pfarramt Brühl oder bei Pfarrerin Almut Hundhau-
sen-Hübsch und Pastoralreferentin Martina Gaß.

Einladung zum Ökumenischen
Krabbelgottesdienst

„Wir feiern Erntedank“

Am: Sonntag 6. Oktober 2013
Um: 11.30 Uhr
In der: Evangelischen Kirche Brühl,

Kirchenstraße 1
Für Kleinkinder ab der Geburt mit Geschwistern, Eltern, Omas, Opas...

Erntekörbchen können mitgebracht werden

Sonntag, 06.10. Erntedank
10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in der Kirche

(Hundhausen)
11:30 Uhr Ökum. Krabbelgottesdienst in der Kirche

(Gaß u. Team)
16.00 Uhr Nachtreffen Teilnehmer Kinderfreizeit Brandmatt in

den Jugendräumen des KiGaHeiligenhag.
Montag, 07.10.
19:30 Uhr Kirchenchorprobe erst Donnerstag
Dienstag, 08.10.
10:30 Uhr Krabbelgruppe im Gemeindezentrum (bei schönem

Wetter, Treffpunkt Steffi-Graf-Park)
17:00 Uhr Jungschar „Arche Noah“, ab 7 Jahren, in den

Jugendräumen des Gemeindezentrums
19:30 Uhr Jugendkreis JBK (Lifehouse) in den Jugendräumen

des Gemeindezentrums
19:30 Uhr Nachbarschaftshilfe-Schulung für Mitarbeitende:

„Aus dem Alltag amtlicher Betreuer – mit Hinter-
grundwissen zur Generalvollmacht und Patienten-
verfügung“ im evang. Gemeindezentrum Referen-
ten: Andrea Stumpf und Doris Solert

19:30 Uhr Kirchengemeinderatssitzung im Gemeindezentrum
Mittwoch, 09.10.
10:00 Uhr Ökum. Gottesdienst in der Seniorenresidenz Pro

Seniore (Hundhausen)
10:45 Uhr Ökum. Gottesdienst im Seniorenzentrum B & O

(Sauer)
14:00 Uhr Altentreff im Gemeindezentrum
15:15 Uhr Konfirmandenunterricht Gruppe 1

im Gemeindezentrum
17:00 Uhr Konfirmandenunterricht Gruppe 2

im Gemeindezentrum
19:00 Uhr Wochenandacht in der Kirche (Hundhausen)
20:00 Uhr InTakt (Chor) im Gemeindezentrum
Donnerstag, 10.10.
19.30 Uhr Kirchenchorprobe in der Kirche
Freitag, 11.10.
16:00 Uhr „Die Kirchenmäuse“ für 4- bis 6-Jährige in den

Jugendräumen des KiGa Heiligenhag
17:00 Uhr Jungschar für 7- bis 12-Jährige in den Jugendräu-

men des Kindergarten Heiligenhag
19:00 Uhr Treffpunkt Ev. Jugend für Jugendliche bis 14 Jahre

in den Jugendräumen des KiGa Heiligenhag
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Samstag, 12.10.
09:00 Uhr Bezirkssynode in Ketsch
Sonntag, 13.10.
10:00 Uhr Gottesdienst im Gemeindezentrum (Hundhausen)

Sammlung für Bethel
Die Kleidersammlung für Bethel wird vom 14.- 18.10.2013 durch-
geführt. Die entsprechend beschrifteten Kleidersäcke liegen im
Pfarramt Brühl, in der Kirche, im Gemeindezentrum und in dern
Kindergärten bereit.
Bekanntmachung Auflegung der Wahlvorschlagsliste
Der Gemeindewahlausschuss gibt bekannt:
Für die Wahl der Kirchenältesten des Wahlbezirks unserer
Kirchengemeinde/Pfarrgemeindeam1.Dezember2013 sind folgen-
de Wahlvorschläge eingegangen, die der Gemeindewahlausschuss
in die Wahlvorschlagsliste aufgenommen hat:

Name Vorname Beruf Anschrift
1. Alscher Gabriele Alltagsbeglei-

terin
Neugasse 32

2. Anselm Michael Selbständig Uhlandstr. 10
3. Dr. Augsburger-
Müller

Werner Arzt Fasanerie 8

4. Blaser Renate Hausfrau Promenadeweg 9
5. Dudaszek Friedrich Rentner Planetenweg 6

6. Flier Björn Kaufm.
Angestellter

Brahmsstr. 17

7. Geschwill Ursula Rentnerin Drosselgasse 11
8. Grether Hanspeter Rentner Erzbergerstr. 26
9. Huber Jeanette Selbständig Orchideenweg 5
10. Jakob Christine Physiothera-

peutin
Bahnhofstr. 13

11. Kaberna-Zelt Astrid Medialer
Führungs-
u. Persönlich-
keitscoach

Ahornstr. 8

12. Krieger Dorothee Gedächtnistrai-
nerin

Brühler Str. 35

13. Kullmer Silke MFA
(Kardiologie)

Rohrhofer Str. 7

14. Lauinger Doris Hausfrau Luisenstr. 12
15. Muellerpoths Christa Floristin Germaniastr. 2
16. Rentsch-Böhme Christine Lehrerin Hauptstr. 23a
17. Scheuler Doris Rentnerin Edith-Stein-Str. 27
18. Stauffer Claudia MTRA Hofäcker 3

Die Wahlvorschlagsliste sowie die vom Gemeindewahlausschuss
geprüften Wahlvorschläge werden in der Zeit vom 8.- 11. Oktober
2013 wochentags von 9.00 bis 12.00 Uhr beim Evangelischen
Pfarramt Brühl, Kirchenstr. 1 zur Einsichtnahme aufgelegt.
Gegen die Aufnahme der Vorgeschlagenen in die Wahlvorschlags-
liste kann innerhalb der vorstehenden Frist gemäß § 70 Abs. 2
i.V.m. § 4 Leitungs- und Wahlgesetz (LWG) jedes im Wäh-
lerverzeichnis eingetragene Gemeindeglied beim Gemeindewahl-
ausschuss schriftlich Einspruch einlegen. Der Einspruch kann nur
darauf gestützt werden, dass die persönlichen Voraussetzungen der
Wählbarkeit nach § 4 LWG nicht erfüllt sind.
Die Grundordnung und das Leitungs- und Wahlgesetz unserer
Landeskirche können unter www.kirchenrecht-baden.de unter den
Nummern 100.100 und 100.110 im Internet oder beim Pfarramt
während der üblichen Sprechzeiten eingesehen werden.
Brühl, den 4. Oktober 2013
Rüdiger Schmitt
Vorsitzender des Gemeindewahlausschusses

Kontakt: www.lkg-bruehl.de

Sonntag, 06. Oktober
Kein Gottesdienst
Kerwestand in Brühl
Dienstag, 08. Oktober
19.30 Uhr Lifehouse

Ev. Gemeindezentrum Jugendraum
Sonntag, 13. Oktober
Sonntag, 29. September
18.30 Uhr Gottesdienst, Predigt: Otto Lang

Thema: Ev. Gemeindezentrum

Im Kreis läuft‘s rund: Auftaktveranstaltung in Brühl mit
Bruno Sauerzapf
Unter dem Titel „Im Kreis läuft‘s rund“ bietet die Kommunalpoli-
tische Vereinigung (KPV) der CDU Rhein-Neckar in den nächsten
Wochen und Monaten für alle interessierten Bürger eine Veranstal-
tungsreihe, die die unterschiedlichen Bereiche der Kommunalpoli-
tik im Kreistag des Landkreises Rhein-Neckar thematisieren wird.
DieAuftaktveranstaltung findet in Brühl statt, und zwar im Rahmen
der KPV-Kreisversammlung mit Neuwahlen des Vorstandes am
Donnerstag, 10. Oktober 2013, um 19.30 Uhr, im Steffi-Graf-
Zimmer des Restaurants Ratsstube, Hauptstr. 2, 68782 Brühl. Der
Vorsitzende der CDU-Kreistagsfraktion Bruno Sauerzapf wird aus
dem Kreistag berichten und über den Stand der Vorbereitung der
Kreistagswahlen 2014 sprechen.
Alle Mitglieder der KPV Rhein-Neckar und interessierte Bürger
sind herzlich eigeladen. Für Rückfragen steht Ihnen der Kreisvor-
sitzende Michael Till (Tel. 06202/703799, Mail: michael.till@web.
de) gerne zur Verfügung.
CDU-Vorstandssitzung am 16. Oktober um 20 Uhr Die nächste
Vorstandssitzung des CDU-Ortsverbandes Brühl/ Rohrhof findet am
16. Oktober 2013 um 20 Uhr im FV-Clubhaus (Sportpavillion) statt.

Der „Grüne“ Stammtisch der GLB
Der nächste Stammtisch der Grünen Liste Brühl findet am Don-
nerstag, 17. Oktober 2013, 20.00 Uhr statt.
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Mitglieder, Freunde und interessierte Bürger treffen sich in der
Gaststätte TV-Clubhaus, Wiesenplätz 2, Nebenzimmer, zur Infor-
mation über aktuelle kommunalpolitische Themen und anstehende
Entscheidungen.
Mitglieder und Gemeinderäte der GLB informieren und diskutie-
ren mit den Bürgern. Die Bevölkerung aus Brühl und Rohrhof ist
herzlich willkommen.
Altpapiersammlung der Grünen Liste Brühl,
Samstag, 19. Oktober 10-13 Uhr, hinterer Messplatz
„Die Sammlung für die Umwelt und den sozialen Zweck“ wird
von Mitgliedern des Förderkreis Dritte Welt unterstützt. Der Erlös
kommt Projekten in unserer Partnergemeinde Dourtenga zugute.
Ferienprogramm der GLB/Grube Messel
Die Grüne Liste hat ca. 55 Bilder des Tages erstellt. Diese können,
auf CD gebrannt, zur Verfügung gestellt werden. Bei Interesse
wenden die sich bitte an Klaus Triebskorn, Tel. 06202/74859 oder
E-Mail suk.trk@gmx.de

1. Öffentlicher Gang auf dem Brühler
„Weg des Friedens“
„Das Geheimnis der Versöhnung heißt Erinnerung“

„Die Teilnehmer des Rundgangs auf dem Ehrenfriedhof“

Über zwanzig Alt-, vor allem aber Neubürger, unter ihnen
zwei muslimische Familien, trafen sich am Sonntag um 15
Uhr zum Gang auf dem „Weg des Friedens“. Die Vorfrage des
„Gesprächspartners“ Helmut Mehrer nach den Motiven bezeug-
te ihren kritischen Geist: Brühl kennen lernen, die Geschichte
begreifen, die Vorfahren verstehen, ohne sie zu verurteilen, und
dann auch der viel zitierte Satz: Das Geheimnis der Versöhnung
heißt Erinnerung.
Entsprechend nachdenklich verlief der Rundgang: Dass der
Brühler „Kriegerverein“ 1911 mit dem Denkmal den beliebten
Großherzog Friedrich I. ehren und damit auch neue Mitglieder
gewinnen wollte, sei zeitbedingt, erläuterte Mehrer. General-
feldmarschall von Moltke habe im gleichen Jahr erklärt: „Der
Krieg wird kommen, je früher, desto besser.“
Auch das ehemalige SA-Heim und der Ehrenfriedhof verdank-
ten ihre Einrichtung äußeren Einflüssen und Stimmungen: Die
Deutschen fühlten sich nach dem Ersten Weltkrieg gedemütigt.
Das brachte Hitler Zulauf, sogar spätere Widerstandskämpfer

wie die Geschwister Scholl seien anfangs bei der HJ mitmar-
schiert. Das Fatale: Dieser Weg führte zum Rassismus, zur
Verachtung fremder Völker und in den Krieg.
DieWende hin zu einer Gesinnung des Friedens folgte erst 1945
und wurde vom damaligen Pfarrer Beykirch gefördert. Er zeigte
in der Kriegerkapelle mit den Namen der Gefallenen die mör-
derische Fratze des Krieges. Um ihrer zu gedenken beteten die
Teilnehmer ein auch Muslimen verständliches „Vater unser“:
für die gefallenen Brühler und ihre Familien, aber auch für die,
die sie getötet hatten und die, von denen sie getötet worden
waren.
Als Lohn des Friedens, der Festigkeit und der Freundschaft mit
den Nachbarvölkern wurde den Deutschen am 3. Oktober 1990
die Einheit zurückgegeben. Für die Brühler CDU war es der
Anlass, neben der Schutzengelkirche eine „Friedenslinde“ zu
pflanzen.
Wenige Jahre später habe man in der Gemeinde erfahren, welch
brutales Schicksal die beliebte Familie Rhein erlebt hatte. Das
Geschäft der drei Frauen wurde 1938 in der Reichspogromnacht
von der SA überfallen und das Inventar verbrannt. Die Familie
musste ihr Haus weit unter Wert verkaufen. Sie suchte Schutz
in der Großstadt Mannheim. Weil Baden „judenrein“ sein soll-
te, deportierte man sie 1940 ins südfranzösische Gurs. 1942
wurde sie in Auschwitz ermordet. Um ihrer und aller Opfer
von Deportationen zu gedenken, hat die Gemeinde 1998 einen
Gedenkstein gesetzt. Mehrer schloss mit der Aufforderung einer
Gruppe, die in Gurs die Lagerstraße wieder hergestellt hatte.
„Schaut nicht weg – greift ein.“ Die Teilnehmer stimmten zu
und dankten mit freundlichem Applaus.
sr

Neues Projekt in den Herbstferien:
Jugendkunstschule Brühl

DAS GRUSELSCHLOSS DES DRACULA!
28.10. bis 31.10.2013, 4 Vormittage
9.00 - 12.00 Uhr, 16 Ustd.
Für Kinder ab 6 Jahren

Die Tage werden kürzer, Halloween ist
nicht mehr fern. Macht mit und baut
euch aus Kartons, Rollen und
Pappmaché euer eigenes Gruselschloss.
Schwarz bemalt und mit Spinnennetzen
dekoriert, könnt ihr damit sogar Dracula
erschrecken.

Leitung:
Gebühr:

Andrea Tewes
46,- Euro

Ort des Kurses:

Anmeldung:

Mehrzweckraum am Hallenbad (gegenüber der
Schillerschule); Eingang neben der Sporthalle
Rathauspforte, Hauptstr. 1, Tel. 2003-0

Das Material für den Kurs wird gestellt und ist in der Gebühr enthalten.
Bitte bringt einen Malkittel mit bzw. tragt Kleidung, die schmutzig werden darf!
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Kleines Jubiläum 5. Hubertusessen der Jagdhornbläser

Auf auf… in die Villa Meixner, die Jagdhornbläser laden ein

Kulinarische Genüsse und jagdliche Musik.
Unterhalten werden Sie:

 Die Jagdhornbläser der SG Brühl
 Die Chorgemeinschaft
 GV „Sängerbund“ und „Konkordia“
 Die Badischen (Alphornensemble)
 Moderation: Wolfram Gothe

Sonntag, 20.10.2013 ab 11:00 Uhr im Garten der Villa Meixner

“Warmes und Kaltes“ nach Waidmannsart
An den Schwarzwildpfannen: “Die Kerweborscht“

nachmittags Kaffee und Kuchen

Reinerlös für eine soz. Organisation in der Gemeinde

Eintritt ist frei !

Samstag, 12. Oktober 2013,
14.00 – 19.00 Uhr

Sonntag, 13. Oktober 2013,
11.00 – 19.00 Uhr

Garten Eintritt frei!
Eintritt Villa Meixner: 2,50
(Spende an den Förderkreis III. Welt)

Für Ihr leibliches Wohl sorgen
die Mitglieder des Förderkreises III. Welt

und der Kulturfreundeskreis !
Villa Meixner

Schwetzinger Straße 24, Brühl

Ausstellungsdauer:

02. Oktober 2013
bis 07. März 2014

Rathausgalerie
Hauptstr. 1 · 68782 Brühl

Ausstellungseröffnung 02. Oktober 2013, 19.00 Uhr

Fotoclub „Reflex“ Weixdorf

„20 Jahre Partnerschaft
Brühl-Weixdorf“

Öffnungszeiten:

Montag – Freitag 8.30 – 12.00 Uhr
Dienstag/Donnerstag 15.00 – 17.30 Uhr

Informationen:

Lothar Ertl, Kulturamt
Tel.: 06202/2003-23
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Finissage
in der Villa Meixner

02. Oktober 2013, 17.00 Uhr

Brühler Künstler sehen Brühl und die Welt

Gemälde, Skulpturen und Fotografien
Erstmals stellten Brühler und Rohrhofer „Hobby“-Künstler ihre Werke in
unserer Villa Meixner aus.
Um dieser großartigen Ausstellung einen angemessenen Abschluss zu geben,
wird Bürgermeister Dr. Ralf Göck zusammen mit den Kerweborscht und Ihrem
diesjährigen Owwerkerweborscht, der Ausstellung einen würdigen
Schlussakkord setzen.

Öffnungszeiten:
Sa. 15.00 – 17.30 Uhr

So. und Feiertag 14.00 – 17.30 Uhr
und nach Vereinbarung

Die Bevölkerung von Brühl und Rohrhof ist herzlich eingeladen

Villa Meixner ▪ Schwetzinger Str. 24 ▪ 68782 Brühl
Bitte Parkmöglichkeiten auf dem nahegelegenen Messplatz nutzen
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Donnerstag, 10. Oktober 2013,
20.00 Uhr, Festhalle
Saalöffnung 19.15 Uhr

Sissi Perlinger
"Gönn dir ne Auszeit"

Die Perlinger - unverwechselbar ! Fetzig ! Witzig !,
sexy und dennoch klug !

Die Kaiserin der tiefgründigen Comedy.

„Der Allround Derwisch“ hat wieder zugeschlagen! Auf der Suche
nach dem Sinn des Lebens und den großen Pointen unserer Zeit,
nimmt die „Bühnenzauberin Perlinger“ das sich schräg lachende
Publikum mit auf eine rasante Reise von den unheilvollen Tiefen
eines schweren Tinnitus, (den sie vollständig heilen konnte) bis in
die höchste Höhe des beständigen Glücks.
Die „Kult-Diva“ ist ihrem unverwechselbaren und selbst kreierten
Stil einer „Hohe Priesterin der gehobenen Lachkultur“ treu
geblieben aber sozialkritischer und reifer geworden. Das
Publikum bekommt Seelennahrung, die den Verstand fordert, die
Sinne erfreut und die Lachmuskeln trainiert.

„Gönn dir ne Auszeit“ ist ein irrsinnig komischer Rundumschlag
gegen alle Denkgewohnheiten, die sich nach näherer Betrachtung
als kontraproduktiv erweisen.
In einem Pointen-Feuerwerk, schlüpft „Die Kaiserin der tiefgründigen Comedy“ in diverse Rollen, singt und
tanzt. Auch entwickelte sich Sissi Perlinger zur Vollblut-Musikerin, die gekonnt mit Gitarre, Schlagzeug und
Djembee ihre eigenen Songs begleitet. Ein wahrer Augenschmaus sind Kostüme, Choreografien und die
kunstvoll ausgefeilte Lichtregie.
Die Weltenbürgerin mit Wohnsitz in Indien, Spanien und Deutschland nimmt das Publikum mit auf einen
Vollwaschgang der Gefühle, der das Publikum in Bann zieht und noch lange positiv nach wirkt. Man kommt aus
dem Theater wie aus dem Urlaub. Innerlich erfrischt, angeregt und wie neu geboren.

ACHTUNG! GÖNN DIR NE AUSZEIT“ kann eine Lebens verändernde Wirkung haben.
Wenn Sie sich auf diese Show einlassen, ist sie wie eine Schatzkarte zum Glück.

Eintritt: 19,- € bis 22,- €, AK + 3,-€ (Einzelplatznummerierung)

Unsere Kulturgutscheine können
Sie an der Rathauspforte erwerben.
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Jahrgang 1929/30
Trifft sich am Freitag, den 11. Oktober 2013, um 16.00 Uhr im
Gasthaus „Zur Traube“.

Jahrgang 1940
„.... auf zur Briehler Stroßekerwe am Kerwemontag!“
Wir treffen uns am Montag, den 07.10.2012, um 15.00 Uhr, zum
„13. Kerwe-Stammtisch“ auf dem Messplatz.
Treffpunkt: Ecke Friedrich-Ebert-Str. - Wilhelmstr. (beim früheren
Gasthaus „Zum Adler“)
GB

Jahrgang 1962/63
Zum „50. Geburtstag“ wollen sich die Jahrgangsangehörigen der
Jahngrundschule am Samstag, 16. November, in der Gaststätte
„Soßeleffel“ treffen, schon um die Mittagszeit, um Erinnerungen
auszutauschen und Ideen zu sammeln. Viele Adressen sind den
Initiatoren umAndreaWasserrab und Jürgen Schäfer nicht bekannt,
deswegen bitten sie um Zusendung ihrer Adresse und die von
Jahrgangskolleginnen und -kollegen an die E-Mail Adresse And-
reawasserrab@yahoo.it.

Gruppe Brühl-Schwetzingen
trifft sich am Montag, 07.10.13 um 15.00 Uhr zum Gesprächskreis
mit Geburtstagsfeier im neuen Gruppenraum in Brühl beim Hal-
lenbad.

Donnerstag, 21. November 2013,
20.00 Uhr, Villa Meixner
Hans-Peter Schwöbel
„Die Wörter feiern“

Satire, Poesie, Kurpfälzer Dialekt

Eintritt: 15,-€, AK + 2,- € (Freie Platzwahl)

Donnerstag, 14. November 2013,
20.00 Uhr, Festhalle

Lydie Auvray
„Trio“

Im Laufe der schon über 30-jährigen Bühnenkarriere von Lydie Auvray hat sich ihr Name zu einem Synonym für
moderne und leidenschaftliche Akkordeonmusik entwickelt.
O-Ton Lydie Auvray: „Genauso wie die lauten und schnellen Musikstücke; liebe ich die leisen Töne. Die feinen
Dialoge mit der Gitarre, die Zwischentöne mit dem Klavier. In diesem Trio-Programm erleben die Zuschauer
das Zusammenspiel von zwei oder drei Instrumenten und natürlich auch reine Solo-Darbietungen mit dem
Akkordeon. Ich trete nun schon so lange als Musikerin auf, aber dieses neue Projekt ist für mich eine echte
Herausforderung. Meine Vorfreude ist genauso groß wie meine Anspannung.“

Eintritt: 18,- € bis 23,- €, AK + 3,-€ (Einzelplatznummerierung)
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Achtung:
Am 26.10.13 findet eine Fahrt zur Chrysanthema nach Lahr statt.
Bitte rechtzeitig anmelden Kontakt: Gardy Cerff, Tel. 139955

Alters- & Reservemannschft:
Unser nächstes Treffen ist am Kerwemontag den 7. Okt. um 18.00 h
im Gasthaus Zur Traube.
Elngeladen sind alle Partnerinnen, auch die der frührer Kameraden.

Reger Zulauf an Blutspendetermin
Ein sehr erfreuliches Ergebnis erbrachte die
vergangene Blutspende am 30.09.2013.
Auch an diesem Termin zeigten wieder viele
Bürgerinnen und Bürger ihr Engagement zur
Blutspende. 103 Blutspender – wovon 6 Erst-
spender waren - wurden von dem DRK-Blut-
spendendienst an diesem Tag registriert.
Vielen Dank an alle Bürgerinnen und Bürger
für Ihre Unterstützung!
Die nächste Blutspendenaktion findet
am Montag, den 04.11.2013 statt.
Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Brühl
MG

Schwimmen und Wassergymnastik
Die Sportstunden des Vereins im Brühler Hallenbad finden wieder
ab Donnerstag, 10. Oktober, zu den üblichen Zeiten – 18.00 Uhr
bis 19.00 Uhr – statt.
Der Vorstand würde eine rege Teilnahme begrüßen.
HR

Zum Besuch der Brühler Straßrnkerwe treffen sich die Mitglieder
und Freunde des OV am Montag, den 7.10.13 um 14.30 Uhr an der
Ecke Friedrich-Ebert-Str./Mannheimer Str. Ak

Pfalzwanderung der Katholischen Frauengemeinschaft Brühl
Am Donnerstag, den 10. Oktober 2013 begeben sich die Frauen
der Kath. Frauengemeinschaft Brühl wieder auf ihren Wanderaus-
flug in den herbstlichen Pfälzerwald. Der Bus startet wie gewohnt
um 11:00 Uhr vom Treffpunkt auf dem Brühler Messplatz, an den
Haltestellen Schreieck (OMV – Tankstelle) und Rohrhof/Brühler
Straße kann zugestiegen werden. Die Fahrt geht über Edenkoben
zur „ Waldgaststätte Friedensdenkmal “, die für Qualität und Quan-
tität des gastronomischen Angebots weithin berühmt ist. Unser
Rundwanderweg steigt vom Parkplatz aus zunächst etwas an, wird
dann aber eben und ist angenehm zu begehen. Vorbei an schönen
Ausblicken wandern wir in ca. 1 Std. 45 Min. über die Mariengrotte
oberhalb von St. Martin in weitem Bogen zurück zum „ Friedens-
denkmal “.

Wie immer ist gutes Schuhwerk und angemessene Kleidung zu
empfehlen. Wer mitwandern will, kann sich bei Gabi Jordan, Tel.
06202/75988 (AB) anmelden.
jo

Einladung
40 Jahre kfd-Rohrhof

Dankbar erinnern wir an die Gründung unserer Frauengemein-
schaft Rohrhof vor 40 Jahren.
Dieses Jubiläum feiern wir mit einem Festgottesdienst am 13.
Oktober 2013 um 10.00 Uhr in der St. Michaelkirche in Rohr-
hof, Kaiserstraße.
Anschließend laden wir zu einem kleinen Stehempfang ein;
bei schönem Wetter vor der Kirche, alternativ in den Kinder-
gartensaal.
Wir würden uns freuen, Sie begrüßen zu dürfen.
kfd-Rohrhof

Für Mitglieder die abgeholt werden möchten wird ein Fahrdienst
angeboten.
M. Seitz, Tel. 74784 oder U. Kuhn, Tel. 71570
ms

Katholisches Altenwerk Brühl
Rheingau-Tour nach Rheinhessen
Zum Herbstausflug des kath. Altenwerks startete am frühen Mor-
gen bei herrlichem Herbstwetter ein vollbesetzter Bus mit fröhli-
chen Senioren zu einer Fahrt zum Herzstück des Rheingaus nach
Oestrich-Winkel. Während der Fahrt begrüßte die Teamsprecherin
Maria Becker die gut gelaunten Senioren und den netten Busfah-
rer Otto mit einem besinnlichen Gedicht und stimmte das Lied:
„Danke für diesen schönen Morgen“ an und alle sangen begeistert
mit.
Die zweistündige Fahrt durch die schöne, herbstliche Weinland-
schaft haben alle genossen und freuten sich schon auf das leckere
Essen in einem urig-gemütlichen Lokal in Oestrich-Winkel. Hier
wurden wir schon erwartetet und freuten uns über die schönen,
herbstlich gedeckten Tische, so dass das Essen aus der bodenstän-
digen Küche mit mediterranen Akzenten vorzüglich mundete.
Danach fuhren wir, gut gestärkt und zufrieden, den Rhein entlang
zur schön am Waldrand gelegenen Wallfahrtskirche des Franziska-
nerklosters in Marienthal. Pater Ottfried erwartete schon die Grup-
pe und erzählte uns einiges über das Kloster und seine Geschichte:
z.B. Marienthal ist ein Wallfahrtsort und ein geistliches Zentrum
mit einer langen Geschichte. Seit 700 Jahren hütet Marienthal ein
kleines in Holz geschnitztes Bild. Eine Pieta-Maria, die Mutter
Jesus trägt ihren toten Sohn Jesu auf dem Schoß. Ungezählte Men-
schen sind Maria hier begegnet und haben auf ihre Führsprache
Trost, Kraft, Hilfe und Wegweisung gefunden. Die Franziskaner in
Marienthal betreuen seit 1873 die Pilger an diesem Wallfahrtsort.
Es können bis zu 2000 Pilger an einer Wallfahrt teilnehmen und
bewirtet werden.
Zurzeit gehören 8 Franziskaner der Klostergemeinschaft an. Nach
diesen sehr interessanten Informationen hatten wir eine schö-
ne besinnliche Andacht mit altbekannten Marienliedern und alle
waren mit Herz und Seele dabei. Danach waren die Senioren herz-
lich eingeladen zu Kaffee und herrlich frischem Streuselkuchen.
Bis zur Abfahrt war noch Zeit und die Sehenswürdigkeiten des
Klosters und die Umgebung zu erkunden. Das Altenwerkteam war
sehr erfreut über viel Lob und Anerkennung von den Senioren für
diesen schönen, besinnlichen und fröhlichen Tag sowie die tolle
Organisation.
So waren alle gut gelaunt und nach einer guten Fahrt und dem
Abschluss mit dem Lied: „Kein schöner Land in dieser Zeit“ wohl-
behalten in Brühl wieder angekommen.
m.b.
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Heimatstube am kommenden Kerwe-Samstag geöffnet
Der Verein für Heimat- und Brauchtumspflege macht darauf auf-
merksam, dass die Heimatstuben in der Neugasse 44 am kom-
menden Samstag, 5. Oktober 2013, letztmals in diesem Jahr für
Besucher geöffnet sind. Von 14.oo Uhr bis 16.oo Uhr besteht die
Gelegenheit, wieder einige Neuigkeiten zu bestaunen oder bishe-
riges Wissen über die präsentierten Sachgebiete zu vertiefen. Eine
voll elektrifizierte Puppenwohnung aus gutem Brühler Hause, die
alten Geschäftsbücher der Ziegelei Merkel, die Görler-Exponate
und die Luftschiffabteilung verdienen besondere Aufmerksamkeit.
Das Team des Heimatvereins lädt herzlich ein und freut sich auf
viele Fragen.
hö
Einladung zur Mitgliederversammlung 2013
am Dienstag, 15. Okt. 2013.
Beginn: 19:30 Uhr im „Brühler Hof“, Brühler Str. 47
Herzliche Einladung an alle Mitglieder zur Teilnahme an dieser
Versammlung mit Neuwahlen.
Tagesordnung:
1.) Begrüßung
2.) Bericht des/der Vorsitzenden
3.) Verlesen des Protokolls der letzten Mitgliederversammlung

durch den Schriftführer
4.) Kassenbericht durch die Kassenführung
5.) Bericht der Kassenprüfer
6.) Aussprache und Entlastungen
7.) Wahl des Wahlleiters für die Neuwahlen
8.) Wahlen

a) des/der 1. Vorsitzenden
b) des/der 2. Vorsitzenden
c) Schriftführer/in
d) Schatzmeister/in
e) Beisitzer/innen
f) Rechnungsprüfer/innen

9.) Verschiedenes
Anträge von Mitgliedern sind mit Begründung spätestens eine
Woche vor der Mitgliederversammlung schriftlich beim Vorstand
einzureichen.
Dr. Volker Kronemayer Winfried Höhn
1. Vorsitzender 2. Vorsitzender

1. Tortenschlacht auf der Kerwe
Alle Brühler Tortenbäcker und -bäckerinnen sind herzlich auf-
gefordert am Kerwe-Samstag (5.10.) bis 14 Uhr ihre Torten-Kre-
ation am Stand des Musikvereins (Ecke Friedrich-Ebert-Straße/
Wilhelmstraße) abzugeben und von einer Jury bewerten zu lassen.
Bewertet werden Aussehen, Name (z.B. ‚Brühler Kerwetraum‘)
und Geschmack!
Alle Teilnehmer erhalten Gutscheine für Kerwe-Freigetränke
und dem Gewinner winken 4 VIP-Freikarten (inkl. Backstage
Einlass & Sekt) im Wert von 60 € für das Konzert der Bläserphil-
harmonie Rhein-Neckar am 16.11. um 17 Uhr im Augustinum
Heidelberg.
Eingabe unbedingt vorher unter 0151-27000848 anmelden!
Natürlich können unter dieser Nummer auch außer Konkurrenz
Torten und Kuchenspenden für Samstag, Sonntag oder Montag
angemeldet werden!
Die Torten werden dann ab Samstag, 15 Uhr an unserer neuen
Torten- und Kuchentheke zu Gunsten unserer Jugendarbeit
verkauft!

Mitmachen!
Kerwe 2013 beim Musikverein Traditionszelt Ecke Wilhelm-
straße/Friedrich- Ebertstraße
Samstag 14 Uhr: Tortenbackwettbewerb!
Täglich frisch: schwäbisch hällischer Landschweinbraten mit haus-
gemachtem Kartoffelsalat und Landbrot
NEU ab Samstag 15 Uhr: große Auswahl hausgemachter Torten
und Kuchen
Sonntagmittag: ab 11 Uhr Weißwurst mit Brezel
Montagmittag: ab 11Uhr Wellfleisch, Kraut und Brot
Getränke:
Pils, Weizenbier, Weine, Sekt, Schnäpse, Kaffee, Softdrinks
NEU FRESHDACHS Weinmixgetränk mit Weinbergpfirsich vom
Heidelberger Dachsbuckel
Live-Musik: Samstag 5.9. 20.30 –23.45Uhr
Party mit Lazy Sundays featuring Shakerboys
Sonntag 6.9. 12.00 – 13.00 Uhr
Platzkonzert mit dem Jugendblasorchester
19.00 – 21.45 Uhr: Unterhaltung mit dem Sonderblaskommando
Montag 7.9. 19.00 – 21.45 Uhr
Brühler Abend mit dem sinfonischen Blasorchester

Fine Art Music

Howdy Buffalos
Am Freitag den 4. Oktober findet kein Clubabend auf der Buffalo
Ranch statt!
Ebenso entfällt am Montag den 7. Oktober das Tanztraining für
unsere Linedancer!
ACHTUNG: Am Sonntag den 6. Oktober um 15.00 Uhr Auftritt
der Linedancer auf der „Brühler Kerwe“
keep it country
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Tanzen im Square Dance und Clogging Club “Nawiegehtdas.de”
OPEN HOUSE = Tanz für jedermann am 10.10. und 17.10. von
19.30 – 21.00 Uhr im Eventhouse Weber, Luftschiffring 6, in Brühl
Der neue Square-Dance-Kurs beginnt am 24.10. mit dem letz-
ten Open House!
Getanzt wird Square Dance immer donnerstags:
am 10.10.2013 von 19.30 – 21.15 Open House / 20.15 – 22.00 MS
am 17.10.2013 von 19.30 – 21.15 Open House / 20.15 – 22.00 MS
im Eventhouse Weber, Luftschiffring 6, 68782 Brühl. Wir tanzen
im Saloon der Western Ranch im hinteren Teil der Halle.
Getanzt wird Clogging immer sonntags:
am 13.10.2013 von 17.30 – 21 Uhr Clubabend
am 20.10.2013 von 17.30 – 21 Uhr Clubabend
im DRK-Heim Brühl, Mannheimer Landstr. 13, 68782 Brühl.
Wer sich für Bewegung und Tanzen interessiert ist herzlich einge-
laden uns an einem Clubabend zu besuchen. Weitere Informationen
sowie die aktuellen Termine erhalten Sie auf unserer Homepage
unter www.nawiegehtdas.de oder bei Karin und Rolf Krayer, Tel.
06202/77750 (AB).

Jugendtraining:
Donnerstag: 16:00-17:00 Uhr
HL.

Kegelclub „Frisch auf“ 1963 Brühl
50 Jahre KC „Frischauf“ 1963 Brühl

Hinten v.l.: Wolfgang Knapp, Horst Faulhaber, Karl Lang, Peter
Krümmer,
Kniend v.l.: Joachim Jung, Peter Nordheim, Roland Gieser
50 Jahre sind Grund genug um eine sportliche wie auch gesell-
schaftliche Bilanz zu ziehen. Am 22. März 1963 trafen sich 10
Kegler vom ehemaligen Freitagsclub im Nebenzimmer vom Gast-
haus zum Ochsen (Heute die Ratsstube) um einen geordneten und
gut geführten Kegelclub zu gründen. Man gab sich den Namen
„Frischauf “ und es wurde Freitags im ehemaligen Gasthaus zum
Löwen gekegelt. Nach einigen Monaten wechselte man die Bahn
und zog dienstags ins ehemalige Gasthaus zum Pflug. 1965 ging
es wieder in den Löwen. Als die Gemeinde Brühl Ende der sech-
ziger Jahre im Untergeschoss der neuen Sporthalle 2 Kegelbahnen
erstellte, bewarben wir uns sofort und betreiben seit Oktober 1969
unser Hobby auf diesen Bahnen.
Seit 44 Jahren sind wir nun in der Sporthalle wo wir uns auch recht
wohl und gut aufgehoben fühlen.

Wir sind ein Gesellschaftsclub, dass heißt wir verbinden Sport-
liches mit Gesellschaftlichem. Sportliche Aktivitäten: Seit 1963
nahmen wir regelmäßig an den Ortmeisterschaften teil und wur-
den 16-mal 1. Ortsmeister, 12-mal 2. Ortsmeister und 7-mal 3.
Ortsmeister. 7-mal stellten wir den Einzel-Dorfmeister. Außerdem
waren wir auch sehr erfolgreich beim Werbekegeln der I.G. Brühl-
Rohrhof Kegelclubs, wo wir auch Gründungsmitglied sind. Bei
den Vereinsmeisterschaften des KV Brühl e.V., beim Pokalkegeln
des Badischen Kegelverbandes sowie bei weiteren Kegelveranstal-
tungen errangen wir gute Ergebnisse und Platzierungen. Nicht zu
vergessen sind die 82 Clubkämpfe die wir bestritten haben, davon
53-mal gewonnen. Gesellschaftliche Tätigkeiten: 15 mehrtägige
Ausflüge, jedes Jahr Vatertagsausflüge, jährlich ein Familienabend
oder ein Grillfest, Faschingskegeln, Weihnachtsfeiern und nicht zu
vergessen das jährliche Ochsenkopf- bzw. Ochsenbackenessen zur
Hauptversammlung. Dies waren die wesentliche Ereignisse der 50
Jahre die erwähnenswert sind. Zurzeit hat der Club noch 7 Mitglie-
der mit zusammen 282 Mitgliedsjahren, im Detail: Horst Faulhaber
und Karl Lang als Gründungsmitglieder je 50 Jahre, Roland Gieser
48 Jahre, Wolfgang Knapp 39 Jahre, Joachim Jung 38 Jahre, Peter
Krümmer 29 und Peter Nordheim 28 Jahre. Diese Zahlen sind
Zeuge einer intakten Kameradschaft und Zusammenhalt.
Ch.N. und H.F.

Große Ereignisse werfen ihre Schatten voraus
Am Sonntag, den 06. Oktober findet im Brühler Hallenbad der
Vorkampf für die 18. DMSM (Deutsche Mannschaftswettbewerb
Schwimmen der Masters) statt. Beginn ist um 13.00 Uhr.
Hierzu lädt der SV Hellas Brühl bei freiem Eintritt die Brühler
Bevölkerung recht herzlich ein, für das leibliche Wohl ist bestens
gesorgt.
Insgesamt 15 Mannschaften aus Württemberg, Rheinland-Pfalz
und Baden werden mit 186 Teilnehmern an den Start gehen.
Dies sind wohl die besten Voraussetzungen für einen spannenden
Wettkampf.
Wir bitten zu beachten, dass die Halle nur mit Badeschuhen betre-
ten werden darf. Die Bewirtung findet im Durchgang zur Sporthalle
statt, welches auch gleichzeitig der Eingang ist.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch
SV Hellas Brühl
u.w.

Am Sonntag, den 13. Oktober 2013, findet das Vereinsabpaddeln
des WSV Brühl 1933 e.V. statt. statt (Große Rundfahrt).
Treffpunkt ist 11:00 Uhr am Bootshaus des WSV Brühl.
Liste liegt im Vereinsheim aus.

Saison 2013/14, TV Brühl Damen 2:
Zuversichtlich in die neue Saison
Trainer Gael Zimmermann geht nach dem knapp verpassten Auf-
stieg mit viel Optimismus in die neue Saison: „Die Mannschaft ist
fast identisch mit der des Vorjahres. Nicht mehr dabei ist lediglich
Lisa Michel, dafür sind mit Nathalie Grothe und Tamara Franz zwei
A-Jugendliche mit dabei. Wir sind gut besetzt und eingespielt, die
Laufwege stimmen.“ Saisonziel ist ein Platz unter den ersten Drei.
Alles andere wird sich zeigen.
ako
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Auf dem Foto hinten von links: Eva Wacker, Julia Martin, Lisa
Körner, Helena Hirsch, Tamara Franz, Lena Naber und Trainer
Gael Zimmermann.
Vorne von links: Anja Hemmerich, Michelle Linke, Nadine Ullrich,
Anne Schmahl, Ines Zschiesche, Andrea Weber, Melanie Tomann
und Anita Gaisbauer

Saison 2013/14, weibliche C-Jugend: Neuland Badenliga
Unsere weibliche C-Jugend will in der neuen Saison an die tol-
len Leistungen der Badenligaqualifikation anknüpfen. Doch gilt
es, sich keinen Illusionen hinzugeben, denn die Trauben in der
höchsten Liga dieser Altersklasse hängen vermutlich sehr hoch.
Für Trainer Sven Gaisbauer wäre allein das Erreichen eines Mit-
telplatzes eine super Leistung. Es gilt die Spiele, seien es Siege
oder Niederlagen, als Mannschaft zu bestreiten. Darüber hinaus hat
die individuelle Weiterentwicklung jeder Spielerin Priorität. Wenn
dann noch Erfolge dazukommen, umso besser. Das spielerische
Niveau in der Badenliga ist sehr hoch, da gilt es für den TV Brühl,
gute Leistungen möglichst ohne größere Schwankungen abzulie-
fern. Das wird sicher nicht einfach werden, aber die Mädels werden
alles geben, um auch dort zu bestehen. Sven Gaisbauer sieht die
Favoritenrollen übrigens bei Heidelsheim/Helmsheim, Rot und
Leutershausen/Heddesheim.
ako

Auf dem Foto hinten von links: Line Patzschke, Joceline Tomann,
Emilia Steinbach, Ann-Kathrin Göbel, Carolin Gress und Denise
Göbel.
Vorne von links: Trainerin Heidi Franz, Caroline Müller, Kim Trax-
ler, Carina Will, Maren Röllinghoff, Anne und Paula Lederer sowie
Trainer Sven Gaisbauer.
Es fehlen: Celina Gleich und Sarah Jakob.

Saison 2013/14, A-Jugend der SG Brühl/Ketsch
Unsere A-Jugend will im Gegensatz zur Vorsaison mit der roten
Laterne, bei nur einem Sieg, nichts zu tun haben. Schwer genug,
da in der Sonderstaffel nur sieben Teams gemeldet haben. Trainer

Michael Brand wertet es als Erfolg, wenn in der Endabrechnung
Platz fünf zu Buche steht. Ein weiteres Kapitel ist der relativ kleine
Kader, der bei weiteren personellen Ausfällen weiter ausgedünnt
wird. Bereits die Vorbereitung lief alles andere als optimal, Verlet-
zungen und geringe Trainingsbeteiligung trugen ein weiteres dazu
bei. Da kam der Sieg im ersten Spiel goldrichtig. Um gegen stär-
kere Gegner bestehen zu können, liegt allerdings noch jede Menge
Trainingsarbeit vor der Mannschaft. Vor allem im Abwehrbereich
gibt es noch viel zu tun. Aber im Team steckt viel Potenzial und sie
wird sich bestimmt von Spiel zu Spiel steigern.
ako

Auf dem Foto hinten von links: Trainer Michael Brand, Yannick
Kraft, Dominic Diehl, Julian Maurer, Dominik Knischek, Stefan
Kraft und Trainer Patrick Dederichs.
Vorne von links: Nico Schäfer, Jan Eckel, Aaron Walther und Mar-
cel Impertro.

Bammental klar geschlagen
Badenliga Damen: TV Brühl – TV Bammental 36:28 (18:13)
Na bitte, es geht doch. Eine Woche nach der Klatsche in Ketsch
zeigten sich die Brühler Handballerinnen wieder von ihrer besseren
Seite. Im ersten Heimspiel der Saison schickten sie die Gäste aus
Bammental mit einer deutlichen 28:36-Niederlage nach Hause. Der
Sieg war mehr als verdient und außer in den ersten zehn Minuten
(6:6) gab es am Spielausgang keinerlei Zweifel. Es war zwar noch
nicht alles Gold was in Brühl glänzt, aber die Mannschaft ließ
eine deutliche spielerische Steigerung gerade im Offensivbereich
erkennen. Dabei schwante Trainer Markus Pfeifer noch vor Beginn
der Partie ob der dünnen Personaldecke nicht allzu viel Gutes,
fehlten neben Lisa Naber jetzt auch Maike Röschel, Bibi Simsek
und Viola Rettig. Der Rest waren gerade einmal zehn Spielerinnen,
die zur Verfügung standen. Die machten ihre Sache ausnahmslos
gut und hielten das Tempo 60 Minuten lang hoch. Die Gäste, das
war bekannt, stützen sich in allererster Linie auf die Dienste von
Torjägerin Tara Beckenbach. Die Brühler Deckung bekam sie zu
Beginn überhaupt nicht zu packen, sie erzielte quasi im Allein-
gang die ersten fünf Gegentreffer. Dieser Tatsache war die enge
Deckung gegen Beckenbach geschuldet, die Markus Pfeifer verord-
nete. Maike Renkert fiel die unangenehme Aufgabe zu, die Kreise
der Bammentaler Spielmacherin einzuengen. Kurzfristig kam der
Gästeangriff außer Tritt, was Brühl zu fünf Treffern in Folge nutzte
(11:6). Hier zeigte sich auch die mannschaftliche Geschlossenheit
der Brühlerinnen. Von allen Feldspielerinnen ging permanent Tor-
gefährlichkeit aus, was in der Statistik seinen Niederschlag fand.
Brühl spielte im Angriff sehr variabel und bekam durch seine
durchdachten Spielzüge immer wieder Torchancen. Die wurden
zwar nicht immer genutzt, zeigten aber bei Bammentals Deckung
stets Wirkung. Bei etwas mehr Geduld wäre noch mehr möglich
gewesen. Brühl behielt über weite Strecken der Partie die Fäden in
der Hand und lag zur Pause mit 18:13 in Front.
Nach demWechsel versuchten die Gäste heranzukommen.Aber bei
vier Toren Differenz war Feierabend (16:20). Tara Beckenbachs elf
Treffer, davon drei Strafwürfe, reichten den eifrigen Gästen nicht,
den Brühler Heimsieg zu gefährden. Bei den Gastgeberinnen ver-
teilten sich die Treffer in dem fairen Spiel hingegen auf erfreulich
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viele Schultern, exemplarisch dabei die sieben Treffer von Lisa
Bühn, die Selbstvertrauen für die kommenden Aufgaben geben
sollten. Am Ende hatte Brühl mit 36:28 die Nase deutlich vorne und
damit zwei weitere Punkte auf der Habenseite.
TV Brühl: Zimmermann, Lauerwald; Werle (6), Boll, Gross (4),
Siebenlist (6/2), Bühn (7), Renkert (2), Edelmann (4), Hirsch (7).
ako

Brühl in Stutensee glücklos
weibl. C-Jugend, Badenliga:
SG Stutensee – TV Brühl 20:19 (10:9)
Auch im zweiten Spiel gab es für die Brühler C-Mädchen keine
Punkte und wieder fehlte nur ein Tor. In Stutensee lief bei den
Brühlrinnen in der ersten Halbzeit kaum etwas zusammen. Nach
einem 1:2-Rückstand gelangen der SG vier Treffer in Folge, denen
der TVB fortan hinterherrennen musste. Nur in wenigen Aktionen
zeigte Brühl seine Stärken, ansonsten überwogen häufige Ballver-
luste und viele technische Fehler. Trotzdem glich der TVB durch
großen Kampfgeist zum 6:6 aus, die Wende war aber nicht zu
schaffen, obwohl Ann-Kathrin Göbel alle vier Strafwürfe der SG
parierte. Halbzeitstand 10:9.
Auch nach dem Wechsel wurde das Brühler Spiel nicht wirklich
besser, dazu kam noch jede Menge Pech. Beispiel gefällig: wäh-
rend die Pfostenschüsse der Gastgeberinnen meist noch den Weg
ins Ziel fanden, war das beim TVB nicht ein einziges Mal der Fall.
Der vorbildliche Einsatz der Brühlerinnen wurde kurz vor dem
Ende mit dem 19:19 belohnt, zehn Sekunden vor der Schlusssirene
kam die Ernüchterung in Form des Siegtreffers für Stutensee. Der
Sieg für die SG war nicht unverdient, da die spielerischen Mittel
Brühls an diesem Tag einfach nicht ausgereicht haben.
TV Brühl: A. Göbel; Tomann (5), Patzschke (1), D. Göbel (1),
Gress (4), Jakob, Müller (3), Röllinghoff (4), A. Lederer, Traxler,
P. Lederer (1).
ako

SG Brühl/Ketsch bringt Punkte mit männl. A-Jugend,
Sonderstaffel: JSG Leutershausen/Heddesheim 2 –
SG Brühl/Ketsch 23:32 (10:14)
Die Saison beginnt gut für die SG Brühl/Ketsch. Nach dem Eröff-
nungssieg vor Wochenfrist gegen St. Leon/Reilingen gewann die
SG Brühl/Ketsch auch seine erste Auswärtsaufgabe in Heddesheim
klar mit 32:23. Der Erfolg war hochverdient, da die SG einfach die
bessere Mannschaft war. Die Deckung stand über weite Strecken
sicher und im Angriff wurden nach schönen Spielzügen immer
wieder Torchancen kreiert. Die Gastgeber hielten die Partie in den
ersten zehn Minuten offen (5:5), dann setzte sich die SG allmäh-
lich ab. Beim 12:7 betrug der Vorsprung erstmals beruhigende fünf
Tore. Zur Halbzeit führte die SG mit 14:10.
Nach dem Seitenwechsel zog die SG die Zügel weiter an, während
sich die Gastgeber durch Strafzeiten mehrmals selbst dezimierten.
Brühl/Ketsch kontrollierte die Partie mehr und mehr und als sich
bei den Gastgebern in den letzten Minuten auch noch konditionelle
Probleme auftaten, war das Spiel entschieden. Nach der 27:23-Füh-
rung traf nur noch die SG, Endstand 32:23.
SG Brühl/Ketsch: Eckel, Walther; N. Schäfer (7/4), Diehl (4),
Impertro (4), Knischek (4), S. Schäfer (5), Y. Kraft (7), S. Kraft
(1), Maurer.
ako

Trauben hängen in Birkenau zu hoch
1. Kreisliga Männer: TSV Birkenau 2 – TVBrühl 30:23 (15:10)
Schon im Vorfeld der Partie war klar, dass das Spiel in Birkenau
auf keinen Fall ein Selbstläufer sein wird. So kam es dann auch,
denn trotz heftiger Gegenwehr war die 23:30-Niederlage nicht zu
vermeiden. Birkenau stellte das bessere Team, das in Person von
Dominik Roth den TV Brühl praktisch im Alleingang ausknockte.
Er allein erzielte 15 von 30 Birkenauer Treffern. Der TV Brühl,
der in Philipp Noske seinen überragenden Akteur stellte, hielt das
Spiel bis zum 9:9 offen, dann setzte sich die reifere Spielanlage der
Gastgeber allmählich durch. Zur Pause führte der TSV mit 15:10.
Dieser Vier-Tore-Rückstand war vom TVBrühl auch in der zweiten
Hälfte nicht mehr wettzumachen. Birkenau spielte die Partie routi-

niert durch und Brühl hatte das Nachsehen. Die 23:30-Niederlage
ist für den TVB sicher kein Beinbruch. Wenn sich das Team weiter
stabilisiert und alle Spieler wieder einsatzfähig sind, gibt es auch
wieder Erfolgserlebnisse.
TV Brühl: Weinhart, Helinski; Klamm, Zimmermann, Böhm (2),
Faulhaber (2), Kinkel (1), Noske (13/8), Dederichs (2), Brand (3).
ako

Sieg war zum Greifen nahe
4. Kreisliga Männer:
HC Mannheim-Vogelstang 2 – TV Brühl 2 23:23 (10:9)
Das neu formierte Team Brühl 2 schlägt sich weiterhin sehr achtbar.
Beim HC Vogelstang reichte es nach 60 Minuten Kampf immerhin
zu einem 23:23-Unentschieden, was den Kontakt zur Spitze weiter
aufrecht erhält. Natürlich wäre auch ein Sieg drin gewesen, am
Ende entschieden in einem engen Match eben Nuancen. Die Partie
war über weite Strecken offen, die Abwehrreihen dominierten. Zur
Pause führten die Gastgeber knapp mit 10:9.
Zu Beginn der zweiten Hälfte schien die Vorentscheidung zu Guns-
ten des HC zu fallen, als er aus dem 13:13 ein 17:13 machte. Aber
der TVB, bei dem selbst Oldie Ott`l Schäfer mitmischte, gab nicht
auf und kam immer wieder heran. Die Erlösung in dem spannenden
Spiel kam für Brühl erst vier Sekunden vor Schluß, mit dem Tor zum
23:23. Eine Niederlage hätte der TVB auch nicht verdient gehabt.
TV Brühl: Ausäderer, Wild; Palme (5), Knörr (1), Dobrotka (1),
Sillmann, Baumgartner, Hartwig (1), Pache, Gebhardt (2), Häusler
(3), N. Schäfer (9/6), Ott`l (1).
ako

Handballvorschau
05.10.
18:10 Uhr Badenliga Damen
SG Kronau/Östringen – TV Brühl
06.10.
10:00 Uhr weibl. D-Jugend, Kreisliga Staffel 2
TV Brühl – HG Oftersheim/Schwetzingen
11:30 Uhr weibl. B-Jugend, Sonderstaffel
TV Brühl – JSG St. Leon/Reilingen
12:15 Uhr weibl. A-Jugend, Badenliga
SG Pforzheim/Eutingen – TV Brühl
13:30 Uhr männl. A-Jugend, Sonderstaffel
SG Brühl/Ketsch – JSG Hemsbach/Laudenbach
15:15 Uhr männl. C-Jugend, Sonderstaffel
SG Brühl/Ketsch – HC Mannheim-Vogelstang
16:45 Uhr 4. Kreisliga Männer
TV Brühl 2 – SG Heddesheim 3
18:30 Uhr 1. Kreisliga Männer
TV Brühl – HC Mannheim-Vogelstang

Abt. Tischtennis
Saisonpremiere hatten die Damen des TV Brühl in der Tischtennis-
Verbandsklasse. Im Heimspiel gegen die TSV Amicitia Viernheim
gelang ein souveräner 8:3-Erfolg. Mit den Doppelsiegen von
Amos/Werner und Thomsen/Schmitt gingen die Brühler 2:0 in Füh-
rung. Susanne Amos, Kerstin Thomsen und Monika Werner bauten
die Führung auf 5:1 aus. Kerstin Thomsen mit ihrem zweiten
Einzelsieg und Miriam Schmitt mit zwei Punkten, unter anderem
ein 3:0 gegen Viernheims Spitzenspielerin Franziska Hartl, sorgten
für den souveränen Auftaktsieg und einen gelungenen Start in die
neue Saison.
In der Tischtennis-Bezirksliga musste die erste Herrenmannschaft
des TV Brühl am Wochenende gleich zweimal antreten. Zunächst
gastierte die Mannschaft des SVWaldhilsbach in der TV-Turnhalle.
9:5 konnten die Brühler das Spiel für sich entscheiden. 2:1 gingen
die Brühler nach den Doppeln in Führung, Gropp/Bösselmann und
Kalous/Matt konnten ihre Doppel jeweils knapp im fünften Satz für
sich entscheiden. Wilmar Becker glänzte mit zwei Siegen im obe-
ren Paarkreuz, Daniel Gropp ging diesmal leider leer aus. Andreas
Bösselmann und Sascha Wamers konnten ebenfalls zwei Siege bei-
steuern, den fehlenden 9. Punkt erzielte Michael Matt. Am Sonntag
musste die Mannschaft dann bei der TTG Walldorf antreten. Mit
9:2 wurden die Walldörfer von der Platte gefegt und der TV Brühl
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konnte die Tabellenführung auf 8:0 weiter ausbauen. Eine makel-
lose 3:0-Doppelbilanz und vier Punkte im oberen Paarkreuz durch
Daniel Gropp und Wilmar Becker. Die beiden fehlenden Punkte
besorgten Sascha Wamers und Michael Matt. Andreas Bösselmann
und René Kalous gingen im Einzel leer aus.
Als äußerst unangenehmer Gegner erwies sich in der Herren
Kreisliga der TV Dielheim für die Zweitvertretung der Brühler.
8:8 lautete der Endstand der Begegnung. In den Doppeln gab es
nur einen Sieg durch Hensel/Schröder. Jakob Kuxhausen und Mat-
thias Bulitta konnten ihre beiden Einzel gewinnen und die Brühler
dadurch jeweils knapp in Führung bringen. Je einen Sieg erzielten
Patrick Alandt, Werner Hensel und Thomas Lang in zum Teil sehr
zähen Spielen.
Die dritte Herrenmannschaft des TV konnte in der Kreisklasse A
einen 9:6-Erfolg gegen den TTC Neckarsteinach erzielen. Alandt/
Krämer und Kronenberger/Speckert brachten die Brühler mit 2:1
in Führung. Frank Speckert glänzte im hinteren Paarkreuz mit zwei
Siegen, je einen Punkt steuerten Achim Alandt, Andreas Banse,
Manfred Krämer, Marc Jeutter und René Kronenberger hinzu.
Die vierte Herrenmannschaft kam in der Kreisklasse A beim Aus-
wärtsspiel in Leimen zu einem 8:8. Mit einem souveränen 3:0 aus
den Doppeln fing es für Brühl sehr gut an. Mendes/Weingarth,
Kluge/Buchta und Hellinger/Speckert erzielten die Siege, von
denen zwei in der Verlängerung des fünften Satzes erfolgten. Horst
Kluge gewann im oberen Paarkreuz beide Spiele, Michael Mendes,
Dieter Hellinger und Frank Speckert erzielten einen Zähler.
Ohne Chance war die fünfte Herrenmannschaft in der Kreisklasse
B. Beim TTC Ketsch 6 gab es ein 3:9. Tilman Draeger und Alex-
ander Reimer erzielten je einen Einzelsieg und konnten zudem ihr
Doppel für sich entscheiden.
Die sechste Herrenmannschaft kam in der Kreisklasse C zu einem
ungefährdeten 7:3-Erfolg gegen die neugegründete Mannschaft des
TTC St. Leon-Rot. Mario Petrino und Werner Dubbernell kamen
zu jeweils zwei Einzelerfolgen, Hans Till konnte im vorderen Paar-
kreuz einen Sieg erringen. In den Doppeln siegten Till/Witt und
Petrino/Dubbernell.
(mabu)

Wandergruppe Dicker Zeh
Kerwe
Die Kuchen für den verkaufsoffenen Kerwe-Sonntag auf dem
Kundenparkplatz der Firma Gredel TV zu Gunsten der Stiftung
Sternenglück können ab 11.00 Uhr abgegeben werden.
Der Verkauf ist von 13.00 – 18.00 Uhr.
Jahresausflug in den Harz
Abfahrt am 10. Oktober um 7.30 Uhr ab Messplatz Brühl
U. Calero

Badenia Open am 27.09.2013
Adriaan startete am 27.09. mit seiner Arbeitskollegin bei der
Badenia Open. Gespielt wurden 4 Runden Schweizer System, mit
Buchholzpunkten.
Das 1. Spiel wurde mit 13:5 gewonnen. Auch das 2. Spiel bereitete
keine Probleme und endete mit 13:1.
Bei der 3. Partie kamen die Beiden nur schlecht ins Spiel. Beim
Stande von 0:7 für den Gegner, wachten sie endlich auf und gewan-
nen am Ende noch mit 13:11.
Auf Platz 3 liegend war der letzte Gegner die Jugend von BC Saar-
wellingen Jan Laube und Francesco Daniele. Diese beiden Spieler
waren jedoch eine Nummer zu Groß und gewannen mit 6:13.
Am Ende belegten Adriaan und Kollegin Platz 4 von insgesamt 52
Doubletten.
(sk)

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Am Donnerstag, den 10. Oktober 2013 findet um 19.00 Uhr,
im FVB-Clubhaus, Am Schrankenbuckel 16, die Jahreshauptver-
sammlung des FV 1918 Brühl statt.
Tagesordnung (gem. §§ 12 und 13 der Satzung)
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Genehmigung der Tagesordnung
4. Bericht des 1. Vorsitzenden
5. Bericht der Abteilungen
6. Kassenbericht
7. Berichte der Kassenprüfer
8. Aussprache zu den Berichten

8a) Vorstellung eines neuen Zukunftskonzeptes für den Verein
8b) Aussprache zum Zukunftskonzept

9. Feststellung der Stimmberechtigten
10. Entlastung
11. Bildung eines Wahlausschusses
12. Neuwahlen (gem. § 13 der Satzung)

12.1 1. Vorsitzende/r
12.2 2 Stellvertretende Vorsitzende
12.3 Kassier/in
12.4 Schriftführer/in
12.5 Beisitzer/innen
12.6 Bestätigung der Abteilung und Jugendleiter
(als Vorstandsmitglieder)
12.7 Wahl der Kassenprüfer

13. Anträge
14. Wünsche und Anregungen
15. Schlusswort des 1. Vorsitzenden
Brühl, 10. September 2013
Stefan Hoffmann
(1. Vorsitzender)

Abt. Leichtathletik
80. Brühler Landsportfest
Am 14. und 15.09.13 fand unser traditionelles Landsportfest nun
schon zum 80. Mal statt.
Allerdings machte uns das Wetter einen Strich durch die Rechnung
und so begann der Samstag mit starkem Regen bis ca. 11.00 Uhr. Erst
ab da blieb es trocken und so konnten ca. 250 Teilnehmer/innen ab
10 Jahre ihren Wettkampf erfolgreich durchführen und so zum Teil
tolle Leistungen erbringen. Darunter auch zahlreiche Athleten des
FVB und SVR. Am Sonntag wurde dann die Kinderleichtathletik
durchgeführt, allerdings regnete es den ganzen Tag und so kamen
nur ca. 40 Kinder um ihre Teamwettkämpfe durchzuführen. Schade.
Eine solche Veranstaltung kann natürlich ohne die vielen Helfer
sowohl im Wettkampfbereich als auch im Wirtschaftsbetrieb nicht
über die Bühne gehen. Unser Dank gilt allen Helferinnen und Hel-
fern der Leichtathletik-Abteilungen des FVB und des SV Rohrhof,
unserer Sportgruppe 50 plus, unserer Fußballabteilung, unserer
Vorstandschaft, den Volleyballern des TV Brühl, der Gemeinde
Brühl, den Eltern unserer Leichtathletinnen und Leichtathleten
und all jenen, ohne die das traditionelle Landsportfest nicht so gut
gelaufen wäre und die hier nicht aufgeführt wurden. Einen beson-
deren Dank auch an alle Kuchen- bzw. Salatspendern.
m.s.

Trainingszeiten der Leichtathleten
des SV Rohrhof (SVR),FV 1918 Brühl (FVB) und gemeinsamer
Trainingsgruppen (ArGe) ab Montag den 07.10.13
Montag:
16:30 – 17:30 FVB Aktiv 50 plus FVB-Clubhaus Schott
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16.00 – 17.00 ARGE Wettkampfvorb. Schillerhalle Jakob,Hedeler,
Schulzki

17:00 – 18:00 FVB 6 Jahre und jünger Schillerhalle Stoll, Schubert
17:00 – 18:00 FVB 7 – 9 Jahre Schillerhalle Muhl, Schechinger
18:00 – 19:15 ArGe 10 – 13 Jahre Schillerhalle Schulzki, Hedeler,

Jakob
18:30 – 19:30 FVB Aerobic Jahnturnhalle Marland-Noske
18:30 – 20:00 ArGe 14 Jahre und älter Draussen->Halle Schäfer,

Sponagel
20:00 – 21:00ArGe 16 Jahre und älter Kraftraum Schäfer, Sponagel
Dienstag:
18:30 – 20:30 ArGe 14 Jahre und älter Schillerhalle Sponagel,

Schäfer
20:30 – 22:00 SVR 18 und älter Schillerhalle Scherer
Donnerstag:
18:30 – 20:00 ArGe 16 Jahre und älter Kraftraum

(nach Vereinbarung)
Freitag:
16:30 – 18:00 ArGe 10 – 13 Jahre Schillerhalle Koch, Jakob,

(Hinweis: Trainingskleidung für draußen mitneh-
men) Schulzki, Hedeler

18:00 – 19:00 SVR 9 Jahre und jünger Schillerhalle Kohl, Hedeler,
Litschka

18:00 – 20:30 ArGe 14 Jahre und älter Stadion-Halle Sponagel,
Schäfer

20:30 – 22:00 FVB 18 und älter Schillerhalle Beck
Sonntag:
9:30 – 11:00 ArGe Lauftreff (für alle) ab FVB-Clubhaus Schulzki

Abt. Fußball
Teilnahme an Brühler Straßenkerwe mit einem Stand
Der Sportverein Rohrhof 1921 e.V. beteiligt sich auch in diesem
Jahr wieder an der Brühler Straßenkerwe, die von Samstag, den
05.10.2013 bis einschließlich Montag, den 07.10.2013 stattfindet.
Neben nichtalkoholischen Getränken werden im überdachten Bier-
garten und im Bierwagen Bier, Wein und Sekt angeboten sowie
Speisen (Schnitzel mit Kartoffelsalat/Brot). Die Damen-Fußball-
mannschaft serviert in diesem Jahr wieder Cocktails und Mixge-
tränke. Der Sportverein Rohrhof freut sich über Ihren Besuch.
SV Rohrhof – FV 03 Ladenburg 0:0
Wieder hervorragend hatte der Trainer Musie Sium die Mannschaft
vom SVR auf den Gegner eingestellt. Bereits in der 6. Min. vergab
Thorsten Kotelmann mit einer klaren Torchance als er am sehr
guten Torwart der Gäste Tim Schimmle scheiterte. Ebenfalls hatte
in der 9. Minute Marco Marchi Pech als er aus 20 m weit über
das Tor verzog. Eine gute Chance hatte Christoph Popp in der 10.
Minute als er einen indirekten Freistoß direkt aus der Luft nahm,
jedoch weit über das Tor schoss. In der 17. Minute verzog Marco
Marchi der mit einem Linkschuss knapp neben das Tor schoss.
Ebenso hatte der Vorgenannte in der 36. Minute kein Glück, als
sein Weitschuss aus 20 m zu hoch angesetzt war. Die Gäste hatten
in der 1. Halbzeit nur durch 2 Standardsituationen Tormöglichkei-
ten, die jedoch der aufmerksame einheimische Torwart Alban Rabl
zunichte machte.
In der zweiten Halbzeit das gleiche Bild. FV 03 Ladenburg zog
sich zurück und agierte nur aus einer kompakten Abwehr heraus.
Der Gegner hatte Respekt vor den Einheimischen, da dieselben an
diesem Spieltag lauf,- und spielstark waren.
Bereits in der 54. Minute scheiterte Daniele Parisi mit einer klaren
Torchance die der Schlussmann der Gäste in letzter Sekunde verei-
telte, den Nachschuss verschoss jedoch Lars Weidmann. Knapp am
Tor vorbei schoss Marco Marchi als er in der 55. Minute knapp am
linken Torpfosten vorbeischoss.
In der 60. Minute hatte Daniele Parisi Pech, als er 3 Abwehrspieler
narrte und mit einer blitzschnellen Drehung stehen ließ, jedoch
wurde er durch einen Abwehrspieler kurz vor dem 16-m-Strafraum
festgehalten. Den fälligen direkten Freistoß lupfte Daniele Parisi

über die Abwehrmauer, jedoch auch am Tor knapp vorbei. Einen
direkten Freistoß schoss in der 76. Minute Dennis Simon jedoch zu
schwach getreten weit über das Tor. In der 78. Minute hatte noch-
mal Lars Weidmann die Chance das 1:0 zu erzielen, jedoch traf er
aus 8 m das Tor nicht. Ebenfalls verzog Marco Marchi in der 86.
Spielminute frei vor dem Tor aus 10 m Entfernung.
Mit gefühlten 70 % Spielanteilen musste man sich an diesem
Spieltag mit einer Punkteteilung zufrieden geben. Von den heraus-
gespielten Torchancen her, hätte es für 2 Siege reichen müssen.
pl
SV Rohrhof 2 – FC Friedrichsfeld 2 2:2
Rohrhof war in der Anfangsphase spielbestimmend und hätte in
der 15. Min. durch Weber in Führung gehen können. Friedrichsfeld
fand bis dorthin nie zu ihrem Spiel. Auch in der folgenden Spielzeit
ergaben sich Chance um Chance für den SVR. Mit einem 0:0 ging
es dann in die Pause.
Wie ausgewechselt kamen die Friedrichsfelder aus der Kabine und
rissen das Spiel an sich. Durch einen Doppelschlag in 65. u. 70.
Min. ging Friedrichsfeld mit 2:0 in Führung. Das Spiel wurde nun
noch offener und Rohrhof setzte die Friedrichsfelder in deren Hälfte
fest. In der 85. Min. zeigte der Schiedsrichter auf den Punkt, nach-
dem Jonas Martin im 16er zu Fall gebracht wurde. Peter Zawadzki
verwandelte zum 1:2 und es wurde noch einmal spannend. In der
90. Min. war es J. Martin der mit einem Sonntagsschuss aus 20 m
zum verdienten 2:2 ausglich. In der Nachspielzeit hätte Rohrhof
das Spiel noch gewinnen können, aber Daniel Lutz konnte den Ball
nicht im Tor unterbringen. Die beiden Mannschaften trennten sich
am Ende mit einem gerechten Unentschieden.
cf
Fußballvorschau:
SV Rohrhof empfängt am Kerwesamstag den VfRMannheim 2
Ein weiteres Heimspiel bestreitet der SV Rohrhof am Kerwesams-
tag um 17.00 Uhr gegen den VfR Mannheim 2, der mit einem
Pluspunkt mehr ausgestattet vor dem SVR steht. In diesem Spiel
gilt es an einer Verbesserung der Chancenauswertung zu arbeiten,
dann ist ein Sieg durchaus realisierbar.
Die zweite Mannschaft empfängt am Sonntag um 16.00 Uhr die
Mannschaft von FC Badenia Hirschacker und kann mit einem
Heimerfolg weiter am Tabellenersten der Kreisklasse B dranblei-
ben.
Die Damen sind am Kerwewochenende spielfrei.
Juniorenvorschau:
Samstag, 05.10.2013
10.00 Uhr SV Altlußheim – E-1-Junioren
10.00 Uhr E-2-Junioren – SpVgg 06 Ketsch 2
13.00 Uhr SV Altlußheim – D-Junioren
14.15 Uhr C-Junioren – SpVgg 07 Mannheim
18.00 Uhr SpVgg 06 Ketsch 1 – A-Junioren
tk
Abt. Ski und Freizeit
Die Fitness- und Skigymnastik am Kerwemontag, den 07.10.2013
entfällt. Stattdessen treffen sich die Teilnehmer am Montagabend
um 19.00 Uhr auf der Brühler Straßenkerwe am Stand des SV
Rohrhof.
tk

Arbeitsspaß 12.10. und 19.10.2013
Jeweils am Samstag, 12.10. und 19.10.2013 beginnt von 09:30 –
13:00 Uhr unser obligatorischer Arbeitsspaß.
Bitte Putz- und Gartengeräte (soweit vorhanden) mitbringen, damit
jeder tätig werden kann.
jd

O’zapft is!
Hallo liebe Tennisfreunde,
wie ihr vielleicht schon gelesen habt, wird auch
dieses Jahr ein Oktoberfest im Clubhaus, der Filz-
kugel, stattfinden.
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Am 25.10.2013 ist somit ein Abend geplant, der typisch bayrisch
ausgemalt werden wird.
Kommt doch im Dirndl oder in der Lederhose und genießt ein
ordnungsgemäßes Menü, welches durch das Team um die Wirtin
Petra serviert wird.
Wer den Geschmack von Brezeln, Leberknödeln und Schweinebra-
ten kaum erwarten kann, sollte nicht lange überlegen und sich bei
mir per E-Mail unter Toni.Postleb@tc-bruehl.de anmelden, um Teil
dieses Festes zu werden.
Telefonisch bin ich ebenso unter der 0176/81063746 erreichbar
(bitte zwischen 18 und 22Uhr anrufen, da ich fast täglich bis 18
Uhr in der Uni bin).
Ich würde mich freuen euch am 25.10.13 ab 18 Uhr im Clubhaus
begrüßen zu können, um einen lustigen Abend zu haben.
Gruß Toni

Jugendclubmeisterschaften beim TC Brühl
Am 15. September wurden die diesjährigen Jugendclubmeister-
schaften beim TC Brühl ausgetragen.
Etwa 20 Kinder hatten sich hierfür gemeldet. Trotz des zeitweise
einsetzenden Regens konnten alle Spiele ausgetragen werden.
Es wurde in den Kategorien U9 Gemischt, U10 Gemischt, Juniorin-
nen 11-16, Junioren 11-16 in Gruppen gespielt.
Die Siegerehrung fand nachmittags statt. Zu den Spielen und zur
Siegerehrung kamen auch viele Eltern, die anfeuerten und applau-
dierten.
Die Gewinner der einzelnen Kategorien sind.
U9 Gemischt:
1. Michael Duong 2. Giuliana Statnik 3. Tamino Wolf
U10 Gemischt: 1. Tom Oelmann 2. Laetitia Statnik 3. Nick Trump
Juniorinnen 11-16 Jahren: 1. Laetitia Statnik 2. Milena Zadro
Junioren 11-16 Jahren:
1. Robin Wolf 2. Christopher Mehl 3. Jean Haase
Die Gewinner erhielten von Jugendwartin Yvonne Böhm schöne
Preise und einen Pokal.
Y.B

Novizensieg bei Doppel-Clubmeisterschaften der Herren 2013

Mit einer faustdicken Überraschung endeten die Herren-Clubmeis-
terschaften im Doppel des TC Brühl: Sebastian Statnik und Eckart
Hoefer gewannen alle Begegnungen und sicherten sich bei ihrer
erstmaligen Teilnahme den Doppeltitel. Beide Quereinsteiger kann
man zudem sicherlich ohne Übertreibung als „noch-nicht-ganz-
trocken-hinter-den-Ohren“ im Tennissport einordnen. In einem
5er-Feld wurde nach dem Modus „Jeder gegen Jeden“ der Sieger in
jeweils zwei Gewinnsätzen am 28. und 29.09. ermittelt.
Dass alle Begegnungen der drei erstplatzierten Doppel untereinan-
der jeweils im Match-Tiebreak entschieden wurden, mag über die
Leistungsdichte der teilnehmenden Teams Aufschluss geben. Hart
umkämpfte, aber jederzeit faire Auseinandersetzungen prägten –
bei idealen äußeren Bedingungen – die Matches. Nur wenige hätten
wohl einen Wettzettel für die späteren Sieger abgegeben. Zu deut-
lich war die Favoritenstellung der eingespielten und wettkampfer-
probten Frank Renner und Thomas Keller, die sich jedoch letztlich
knapp geschlagen mit dem zweiten Platz begnügen mussten. Noch

enger auf Augenhöhe ging es gegen die drittplatzierten Routiniers
Klaus Braune undWolfram Gering zu, die das Team Statnik/Hoefer
nach verlorenem 1. Satz und 1:4-Rückstand im 2. Satz mit einer
Energieleistung im Match-Tiebreak noch abfing. Zweifellos vari-
antenreiches und engagiertes Tennisspiel boten auch das Doppel
Jürgen Klefenz/Udo Synowczik und besonders das „Oldie-Duo“
Wolf-Dieter Neugebauer/Wolfgang Möhl.
Club-Chefin Brigit Gering stieß im Rahmen der Siegerehrung bei
einem Glas Sekt mit den erfolgreichen Teilnehmern auf eine gelun-
gene und verletzungsfreie Veranstaltung an, die guten Sport bot und
von Gertie Zimmermann und Wolfgang Möhl perfekt geplant und
organisiert wurde.
eh

Neue Angebote beim Tanzsportclub Kurpfalz e.V.
Neuer Tanzkreis Linedance in Ketsch
Schon lange nicht mehr getanzt und Lust mit viel Spaß etwas Neues
zu lernen?
Dann haben wir genau das Richtige! Line Dance wird, wie der
Name schon sagt, in Linien neben- und hintereinander getanzt. Es
sind festgelegte, sich wiederholende Figuren, die synchron in der
Gruppe getanzt werden. Niemand muss Angst haben, seinem Part-
ner auf die Füße zu treten, denn jeder tanzt „solo“ aber gleichzeitig
und synchron mit anderen. Getanzt wird zu flotten Rhythmen wie
East-Cost-Swing, Cha-Cha, Polka, Rumba oder Walzer und vieles
mehr. Von „Jung“ bis „Jung geblieben“ vom Freizeittänzer bis zum
ambitionierten Turniertänzer alles ist möglich.
Termin: Immer Dienstag ab dem 8. Oktober 2013 von 19.00 – 21.00
Ort: Schützenhaus in Ketsch Hockenheimer Straße.
19.00 – 20.00 Anfänger
20.00 – 21.00 Fortgeschrittene
Der Tanzkreis wird geleitet von unserer erfahrenen Trainerin Sabi-
ne Backfisch.
Sie ist seit mehr als 15 Jahren begeisterte „Linedacerin“ und kennt
alle Facetten des Linedance, Frau Backfisch ist lizenzierte Trainerin
und Wertungsrichterin im Bundesverband sowie anerkannte DTSA
Abnehmerin für Linedance.
Meldungen an kontakt@tsc-kurpfalz.de oder Tel. 06202-4093023
(Anrufbeantworter) oder Sabine Backfisch Ketsch 06202-64304
Crashkurs – Discofox
Der Discofox ist heute einer der beliebtesten modernen Paartänze.
Mit all seinen Drehungen und Wickelfiguren bis hin zu Posen,
Stops, Breakes und Fallfiguren kann er jedoch zum Teil echt kniff-
lig werden.
Lernen Sie den Tanz über die richtige Führung bis hin zu eleganten
Figuren.
Nach der Sommerpause beginnen die monatlichen DiscoFoxWork-
shops im TSCK unter Leitung unseres erfolgreichen Turnier- und
Trainerpaares Stefanie und Michael Keil.
Sonntag, den 20. Okt. 2013 17.00 – 19.00 Uhr
Fortgeschrittene Figuren Kombinationen
Gasthaus „Kronprinz“
Mozartstraße 21, 68723 Oftersheim
Workshopbeitrag € 10,- pro Person
(Mindestteilnehmerzahl 20 Personen maximal 30 Personen)
Meldungen an kontakt@tsc-kurpfalz.de oder Tel. 06202-4093023
Neues Angebot Workshop „Qigong“
Entfliehen Sie Ihrem Alltag. Werden Sie ruhiger, ausgeglichener
und beweglicher.
Finden Sie Ihre innere Mitte mit Qigong!
Mit Qigong können Ihre Gelenke beweglicher, ihre Bänder und
Sehnen gestärkt werden. Ihre Haltung verbessert sich und Sie ler-
nen sich innerlich und äußerlich (körperlich und geistig) aufzurich-
ten. Sie werden dadurch gestärkter durchs Leben gehen.
Die Übungen sind leicht auszuführen, sie stimulieren die Organe,
das Nervensystem und das Gehirn und wirken sich positiv auf den
ganzen Körper aus.
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Unter Leitung von Christine Brand bietet der Verein einen Work-
shop über 10 Abende an.
Gasthaus „zum Kronprinzen“
Mozartstraße 21, 68723 Oftersheim
Ab 8.10.2013 jeweils Dienstag von 18.50 – 19.50.
Erlernen Sie ein großes Repertoire verschiedener Qi Gong-Formen,
die unter Anleitung aus der 16. Generation Wudang San Feng Pai
erarbeitet wurden.
Workshopbeitrag € 50,- pro Person
(Mindestteilnahme 10 Personen)
Meldungen an kontakt@tsc-kurpfalz.de oder Tel. 06202-4093023
(Anrufbeantworter) oder Christine Brand 06205-3 81 10

Begleithunde- und Obedience-Prüfung beim VdH Rohrhof
Die Vorbereitungen laufen. Am Wochenende 12. und 13. Oktober
ist auf dem Vereinsgelände des VdH Rohrhof wieder mit hunde-
sportlichem Hochbetrieb zu rechnen. Der Samstag beginnt mit der
Begleithundeprüfung (BH), zu der sich sechs Mensch-Hund-Teams
angemeldet haben. Am Nachmittag geht es dann in die erste Runde
in der Disziplin Obedience, vorwiegend für Teilnehmer aus dem
eigenen Verein.
Am Sonntag steht ebenfalls Obedience in allen Klassen auf dem
Programm. Es haben sich wieder einige Vereine dazu angemeldet.
Zu der Veranstaltung sind interessierte Gäste jederzeit herzlich
willkommen.
An beiden Tagen ist auch für das leiblicheWohl gesorgt. DerWech-
sel in der Bewirtschaftung der Vereinsgaststätte wird bis dahin
weitestgehend abgeschlossen sein, sodass Angelika Lechinger und
Walter Brockmann die Gäste in den neu eröffneten „Walter‘s
Wohlfühl-Stuben“ begrüßen können. SWA

Nachholtermin Sommerangeln
Am Donnerstag den 3. Oktober wird das wegen Hochwasser
ausgefallene Sommerangeln nachgeholt. Treffpunkt ist um 7 Uhr
am Herrenteich, geangelt wird von 8 bis 11 Uhr an den dortigen
Rheinbuhnen.
Abangeln
Am Sonntag, den 6. Oktober beenden die 65er die Angelsaison mit
dem Abangeln an den Brühler Rheinbuhnen. Treffpunkt ist um 7
Uhr, geangelt wird von 8 bis 11 Uhr.
Im Anschluss wird der diesjährige Vereinsmeister gefeiert.
Räucherfisch beim ASV
Die Zeit der Backfischfeste ist vorbei und der Herbst steht vor der
Tür, jetzt wo die Temperaturen sinken ist genau die richtige Zeit,
um geräucherte Fische zu genießen.
Deshalb bietet der Angelsportverein Brühl am 12.10., 2.11. und am
7.12. frisch geräucherte Forellen an seinemVereinsheim amWeid-
weg 2 im Straßenverkauf an. Von 10 bis 14 Uhr wird das beliebte
Schuppenwild verkauft. Vorbestellungen sind unter 06202/77214
unbedingt zu tätigen, damit jeder auch seine gewünschten Fische
erhält. J.R.

Alle sind herzlich eingeladen zum Tag der offenen Tür
im Kurpfälzischen Reitverein Brühl mit großem Reiterflohmarkt
Samstag, 05.10.2013 von 12 – 17 Uhr
Es erwarten Euch:
- Stallführungen
- Reiterspiele der Vereinsjugend
- Ponyreiten

- Waffel- und Crêpesverkauf der Reiterjugend
- warme Speisen, Kaffee und Kuchen, Getränke
es findet ein großer Reiterflohmarkt statt, angeboten werden

- Reitkleidung, Stiefel etc.
- Trensen, Lederzeug
- Decken
- Sättel
Für den Flohmarkt können auch eigene Stände aufgestellt werden.
Die Standgebühr beträgt 10 € und 1 Kuchen.
Die angebotenen Sättel können inAbsprache mit Frau Storf auspro-
biert werden. Anmeldung für einen Stand bei Silvia Storf, Tel. 0174
215 2649 oder Sylvia Richter-Rück, Tel. 0171 283 3046

Gesprächskreis für pflegende Angehörige
in Schwetzingen
Der nächste Gesprächskreis für pflegende Angehörige findet am
Mittwoch, den 9. Oktober, von 19.00 bis 20.30 Uhr im Gruppen-
raum, 2. OG, des Diakonischen Werks im Hebelhaus, Hildastr. 4a,
in Schwetzingen statt.
Informationen hierzu gibt es bei der Leiterin Monika Theilig, Tel.
06202 957124. Alle Interessierten sind herzlich willkommen, die
Teilnahme ist kostenlos.

Hospizgruppe Schwetzingen
Beratungsstunde im Büro der Hospizgemeinschaft
im Altenpflegeheim am Krankenhaus Schwetzingen
Die monatliche Beratungsstunde – die kostenlos ist und ohne Vor-
anmeldung in Anspruch genommen werden kann – zu den Themen
Sozialleistungen für Familien mit Pflegefällen und Patientenverfü-
gung mit Vorsorgevollmacht findet am Mittwoch, den 09. Oktober
2013 von 17.00 – 18.00 Uhr im Büro der Hospizgemeinschaft im
Altenpflegeheim am GRN Gesundheitszentrum Schwetzingen statt.
Rechtsgültige, dem neuen Patientenverfügungsgesetz angepasste
Patientenverfügungsmappen und Vordrucke von Vorsorgevoll-
macht stehen zur Verfügung. Wir erläutern die Änderungen, helfen
Ihnen beim Ausfüllen und beantworten Ihre Fragen.

Jehovas Zeugen, Schwetzingen
Jehovas Zeugen heißen Sie herzlich willkommen zu ihren bibli-
schen Vorträgen in deutscher, englischer und rumänischer Sprache
in Schwetzingen, Robert-Bosch-Straße 7. Eintritt frei, keine Kol-
lekte.
Sonntag, 06.10.2013
10:00 Uhr „Sei wählerisch in deinem Umgang“
12:30 Uhr „Safeguard Your Christian Identity!“ (englisch)
15:00 Uhr „Ce poate face pentru noi domnia lui Dumnezeu“

(rumänisch)
Jeweils daran anschließend Besprechung anhand
des Wachtturm-Artikels vom 15. August: „Ihr seid
geheiligt worden“ gestützt auf 1. Korinther 6:11

Donnerstag, 10.10.2013, Freitag, 11.10.2013 (englisch)
19:00 Uhr Es wird der erste Teil von Kapitel 15 aus dem

Buch „Was Gott uns durch Jeremia sagen lässt“
besprochen: „Ich kann nicht schweigen“ (Warum
konnten Jeremia und andere Propheten Jehovas
nicht schweigen? / Mach trotz Gleichgültigkeit wei-
ter)

19:35 Uhr Neben dem wöchentlichen Bibelleseprogramm
Epheser 1-6 werden unter anderem die Themen
behandelt: „Stimmt es, dass an allen Religionen
etwas Gutes ist?“ und „Was es bedeutet, zuerst Got-
tes Gerechtigkeit zu suchen“

Weitere Informationen unter www.jw.org



Herbstpressekonferenz des Badischen Weinbauverbandes

Neue Anbauregeln im Weinbau
(pm). Die EU-Kommission wollte im Weinbau die bewährten 
Anbauregeln im Weinbau abschaffen und eine fast beliebige 
Ausweitung von Rebflächen erlauben. Gegen diese Entwick-
lung, die eine Bedrohung für unsere schöne Kulturlandschaft 
und die Qualitätspolitik im Weinbau gewesen wäre, hat sich ein 
breites Bündnis aus Winzerinnen und Winzern, Weinbauver-
bänden zusammen mit der Politik erfolgreich gewehrt.

Ab 2016 wird es ein neues Sys-
tem geben, das nur sehr gerin-
ge Zuwachsraten zu bestehen-
den Rebflächen erlaubt. 
„Dadurch können unsere 
Betriebe weiter auf verlässli-
che Rahmenbedingungen für 
ihre oft langfristigen Investitio-
nen vertrauen“, sagte Verbrau-
cherminister Alexander Bonde 
am Freitag (13. September) bei 
der Herbstpressekonferenz 
des Badischen Weinbauver-
bandes in Waldkirch-Buchholz 
(Landkreis Emmendingen). 
Im neuen Autorisierungssys-
tem könnten von den EU-Mit-
gliedsstaaten jährlich bis zu 
ein Prozent Neuanpflanzun-
gen genehmigt werden. 
Basis hierfür seien die beste-
henden Rebflächen. „In 
Deutschland wird zurzeit 
eine Zuwachsrate von 0,5 Pro-
zent pro Jahr angestrebt. Dies 
würde für Baden-Württem-
berg einen moderaten jährli-
chen Zuwachs von maximal 
140 Hektar bedeuten“, so Bon-

de. Die noch im letzten Jahr 
vorgesehene komplette Libe-
ralisierung des Rebenanbaus 
habe man damit zugunsten 
einer konsequenten Qualitäts-
politik abwenden können.

Fördermittel

Neben dem rechtlichen Rah-
men sei nun auch die Finanzie-
rung des kommenden För-der-
zeitraums gesichert. Mit dem 
Struktur- und Qualitätspro-
gramm Weinbau stünden von 
2014 bis 2018 insgesamt 50 Mil-
lionen Euro EU-Mittel für den 
Weinbau in Baden-Württem-
berg zur Verfügung. 
„Das Struktur- und Qualitäts-
programm Weinbau ist eine 
wichtige Maßnahme, um den 
laufenden Strukturwandel und 
den Erhalt der Wettbewerbs-
fähigkeit zu unterstützen“, so 
Minister Bonde. Baden-Würt-
temberg stelle die Mittel für 
Investitionen in der Verarbei-
tung und der Vermarktung 

sowie für die Umstrukturie-
rung und Umstellung von Reb-
flächen zur Verfügung. Das 
Antragsverfahren zur Investi-
tionsförderung Weinbau wur-
de am 15. August gestartet. 
„Mit diesem Förderpro-
gramm kann die Bildung von 
Fusionen und Kooperationen 
unterstützt und durch Inves-
titionen in innovative Keller-
technik die Weinqualität wei-
ter gesteigert werden“, sag-
te Bonde. Das Antragsverfah-
ren zur Umstrukturierung 
und Umstellung von Rebflä-
chen werde im Oktober 2013 
starten.

Weintourismus

In diesen politisch und finan-
ziell gesicherten Koordinaten 
sei es für Betriebe lohnend, 
verstärkt in den Weintouris-
mus zu investieren. „Die durch 
Weinberge geprägte Kultur-

landschaft bietet hohes touris-
tisches Entwicklungspotenzi-
al. Bei einem guten Glas badi-
schem Qualitätswein können 
Erholungssuchende die schö-
ne Landschaft genießen und 
die Vielfalt der Natur um sich 
herum erleben“, so Bonde. 
Das Land fördere deshalb die 
Umsetzung des Marketingpro-
jektes ‚Erlebnismarke Badische 
Weinstraße‘ und die Vermark-
tung touristischer Angebote 
entlang der Badischen Wein-
straße.

Hintergrundinformationen:

Bis Anfang 2014 sollen folgen-
de Rebsorten im Anbaugebiet 
Baden im Landesweinrecht 
klassifiziert und damit für den 
allgemeinen Anbau freigege-
ben werden: Lagrein, Blau-
er Zweigelt, Frühburgunder, 
Chenin Blanc, Muscaris und 
Souvignier gris.

CropEnergies mit Umsatzwachstum

Ausblick für das Gesamtjahr bestätigt
Mannheim. (pi). Die Crop-
Energies AG, Mannheim, hat 
im 1. Halbjahr des Geschäfts-
jahrs 2013/14 (1. März 2013 
– 31. August 2013) den Kon-
zernumsatz gegenüber dem 
Vorjahr um 16 Prozent auf 372 
(Vorjahr: 320) Millionen Euro 
gesteigert. Maßgeblich für den 
Umsatzzuwachs war der höhe-
re Absatz an Bioethanol insbe-
sondere durch den Anstieg der 
Handelsmengen. 
Des Weiteren trugen höhere 
Erlöse für Bioethanol und für 
eiweißhaltige Lebens- und Fut-
termittel zum Wachstum bei.
Das EBITDA lag erwartungs-
gemäß aufgrund höherer Roh-
stoffkosten unter dem Vorjah-
reswert. Mit 42 (Vorjahr: 53) 
Millionen Euro belief sich der 
Rückgang auf 21 Prozent. Im 
Vergleichszeitraum des Vor-
jahrs hatten den frühzeitig 
gesicherten Rohstoffkosten 

steigende Erlöse für Lebens- 
und Futtermittel gegenüberge-
standen. Einschließlich einma-
liger Belastungen durch Hoch-
wasserschäden in Zeitz und 
zusätzlicher Wartungs- und 
Instandhaltungsarbeiten redu-
zierte sich das operative Ergeb-
nis um 30 Prozent auf 26 (Vor-
jahr: 37) Millionen Euro.
Für das gesamte Geschäftsjahr 
2013/14 bestätigt CropEnergies 
das Wachstumsziel des Umsat-
zes von 10 bis 20 Prozent. Maß-
geblich hierfür ist der Erwerb 
der Ensus Limited, Großbritan-
nien, und die dadurch steigen-
den Produktions- und Absatz-
mengen. Derzeit werden fina-
le Reinigungs- und Optimie-
rungsarbeiten durchgeführt. 
Für das gesamte Geschäftsjahr 
2013/14 erwartet CropEner-
gies unverändert ein operati-
ves Ergebnis zwischen 40 und 
50 (Vorjahr: 87) Millionen Euro.



10 Jahre Starkenburg Philharmoniker / Kartenverlosung

Jubiläums-Konzert im Rhein-Neckar-Zentrum Viernheim

(sp). Zu einem musikalischen Feuerwerk laden die Starken-
burg Philharmoniker sowie der Kreis Bergstraße am Sonntag, 
6. Oktober,  in das Viernheimer Rhein-Neckar-Zentrum ein.

Center-Manager und Haus-
herr Christoph Feige zeigte 
sich sofort bereit, seine Räum-
lichkeiten zur Verfügung zu 
stellen, um den rund 600 Besu-
chern an diesem Oktobertag 
perfekte Rahmenbedingun-

gen und eine tolle Bühne zu 
bieten.  Unter dem Mott o „10 
Jahre Starkenburg-Philharmo-
niker - 75 Jahre Kreis Bergstra-
ße“ werden alle Besucher auf 
eine musikalische Traumrei-
se geschickt. Im Mitt elpunkt 

steht das Thema Filmmusik. 
Es wird u.a. Musik aus den Fil-
men „Fluch der Karibik“, „Der 
mit dem Wolf tanzt“, „Jenseits 
von Afrika“ und vieles mehr 
gespielt. Der Filmkomponist 
Marcel Barsott i wird persön-
lich anwesend sein. Er kom-
ponierte die Musik zu zahl-
reichen bekannten Filmen wie 
„Die Päpstin“, „Rennschwein 
Rudi Rüssel“ und „Jesus liebt 
mich“. Ein Teil der Konzert-
erlöse wird dem Viernheimer 
Hospizverein gespendet. 

Kartenvorverkauf: 
•  alle Filialen der Sparkasse 

Starkenburg
•  Stadtwerke Viernheim, 

GmbH, Industriestraße 2, 
Telefon 06204/989160 

•  Tourismusinformation Hep-
penheim, Großer Markt 9, 
Telefon 06252/131171

•  Wirtschaftsförderung 
Bergstraße, Altes Rathaus 
Lorsch, Marktplatz  1, 
Telefon 06251/175260 

Preis: 26,00 Euro 

Hemsbach: Café Max

Peter Horton

(sh). Der Guitarero und Chan-
sonnier mit bewegender Vita 
hat nicht nur durch „Guitaris-
simo“ mit Sigi Schwab und die 
„Symphonic Fingers“ mit Sla-
va Kantcheff  längst Kultstatus 
erreicht. Als Gastgeber seiner 
legendären TV-Shows „Café 
in Takt“ (ARD) und „Hortons 
Kleine Nachtmusik“ (ZDF) prä-
sentierte er Weltstars und vir-
tuose Nachwuchskünstler und 
schrieb damit ein Stück deut-
scher Kultur-Fernsehgeschich-
te, an die sich ein Millionen-
Publikum erinnert: Peter Hor-
ton. Jetz t ist der Künstler auch 
erstmals in Hemsbach zu sehen 
und zu hören, nämlich am 
Sonntag, 6. Oktober, um 19.30 
Uhr in der Kulturbühne Max.
Die Begegnung mit Peter Hor-
ton berührt Leidenschaft und 
Poesie und bringt die Seele 
zum Tanzen. Leichtigkeit und 
Eleganz zeichnen das faszinie-
rende Saitenspiel des Guitare-
ros aus. Musikgenuss pur. Als 
Wanderer zwischen den Wel-
ten spannt Peter Horton einen 
Bogen zwischen Chansons, 
Gitarristik und poetischer Sinn-
lichkeit. 
Peter Horton – „Personalissi-
mo“ am Sonntag, 6. Oktober, 
19.30 Uhr (Einlass 18.30 Uhr) in 
der Kulturbühne Max. Karten 
im Vorverkauf (20 €, Abendkas-
se 22 €) gibt es im Bürgerbüro 
der Stadt Hemsbach, Schloss-
gasse 41, Tel. 06201/70768.

Peter Horton Foto: Agent

Katja Ebstein in Weinheim

Es fällt ein Stern herunter
(ah). Literarisches Entertain-
ment vom Feinsten. Das prä-
sentiert Katja Ebstein am 
Samstag, 27. November, 20 
Uhr, in der Peterskirche Wein-
heim mit ihrem zauberhaften 
Adventsprogramm „Es fällt 
ein Stern herunter“. 

Heiteres, Kabarett istisches, 
Satirisches, aber auch Besinn-
liches aus Gedichten, Liedern 
und Geschichten für klei-
ne und große Erwachsene - 
mit Beiträgen u.a. von James 
Krüss, Heinrich Heine, Robert 
Gernhard, Loriot, H. D. Hüsch 
und Erich Kästner. Charmant 
aber kritisch, gepaart mit Witz  

sind ihre Geschichten, Gedan-
ken, Prosa und Lieder. Ruhige 
Klänge gepaart mit satirischen, 
heiteren und poetischen Rezi-
taten regen zum Nachden-
ken an - und bezaubern nicht 
zuletz t durch die strahlen-
de, warme Stimme der Sänge-
rin. Katja Ebstein weicht vom 
Klischee ab, mischt viel Sozi-
alkritisches in ihre Erzählung 
vom deutschen Umgang mit 
dem christlichen Ereignis. Sie 
bestreitet dabei ein menta-
les Mammutprogramm, rezi-
tiert ausdrucksstark bis in die 
Fingerspitz en und in deutli-
cher Aussprache Poetisches 
und unterhaltsame wie iro-

nisch-kritische Töne. In ihren 
Geschichten zeichnet sie 
humorvoll und verschmitz t ein 
Bild der Zeit, „in der der lie-
be Gott  mehr Hochkonjunktur 
hat als sonst!“ Am Flügel wird 
Katja Ebstein von Stefan Kling 
begleitet.

Katja Ebstein Foto: Agent



SPORT  REGIONALREGIONAL

Vorschau

Fußball (Oberliga)
06.10., 15 Uhr: FC-Astoria Wall-
dorf - Bahlinger SC

Fußball (Frauen-Bundesliga)
06.10., 11 Uhr: 1899 Hoff enheim 
- Turbine Potsdam

Eishockey (DEL)
06.10., 17.45 Uhr: Adler Mann-
heim - Eisbären Berlin

Ergebnisse

Fußball (Bundesliga)
1899 Hoff enheim - 
FC Schalke 04 3:3

Fußball (Regionalliga)
SV Waldhof Mannheim - 
1. FC Kaiserslautern II 1:1

Eishockey (DEL)
Adler Mannheim - 
Hamburg Freezers 4:3

Handball (2. Bundesliga)
SG Leutershausen - 
EHV Aue 24:30

Spannung und
Ausgeglichenheit
(seo). Der DTM-Champion 2013 
heißt Mike Rockenfeller. Für 
den Audi-Piloten ist es der erste 
DTM-Titel seiner Karriere. Vor-
jahressieger Bruno Spengler war 
schon früh abgeschlagen und 
ohne Chance, seinen Titel zu ver-
teidigen. Zwischen 2003 und 2013 
hat die DTM acht verschiedene 
Champions gesehen. Anders als 
beispielsweise in der Formel 1, 
die momentan Sebastian Vett el 
dominiert, punktet die DTM bei 
den Fans durch ihre große Ausge-
glichenheit. Das verspricht stets 
jede Menge Spannung. Auch wie-
der auf dem Hockenheimring.

EINWURF das wort zum sport

Die DTM in Hockenheim Foto: Hockenheimring GmbH

Leser-Aktion

Ticket-Verlosung
Gewinnen Sie 2x2 Wochen-
endtickets für das DTM-Finale 
inklusive Zugang zum Fahrer-
lager. Und so gehts: Rufen Sie 
einfach die Verlosungshotline 
an und nennen Sie uns das 
Losungswort: DTM
Teilnahmeschluss: 
8. Oktober 2013
Gewinnspiel-Hotline: 0137-
8370017 (50 Cent pro Anruf aus 
dem dt. Festnetz  , Mobilfunkprei-
se können abweichen). Bitt e nen-
nen Sie nach dem Losungswort 
auch Ihre Mobilfunknummer.
Teilnahmeberechtigt ist jeder-
mann, ausgenommen die Mit-
arbeiter von Nussbaum Medi-
en St. Leon-Rot GmbH & Co. 
KG und deren Angehörige. Der 
Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Volleyball: Trainingscamp des SV Sinsheim

Volleyball-Camp in den Herbstferien
Sinsheim. (pm). Der Nordbadische Volleyball-Verband (NVV) 
veranstaltet in Zusammenarbeit mit dem SV Sinsheim von 
Montag, 28. Oktober, bis Donnerstag, 31. Oktober, in Sinsheim 
ein Volleyball-Camp für 36 Kinder und Jugendliche im Alter 
von 8 bis 16 Jahren.

Das Volleyballtraining fin-
det bei qualifizierten Ver-
bandstrainern täglich von 9 
bis 16 Uhr statt. In der Camp-
gebühr inbegriffen sind täg-
liches warmes Mittagessen, 
Getränke für alle Tage, ein 
Camp-T-Shirt und Versiche-
rungsschutz. Eine durch-

gehende Übernachtung mit 
attraktivem Rahmenpro-
gramm in der Halle ist mög-
lich. Neulinge können ein 
zweitägiges Schnupperan-
gebot buchen.
Anmeldung über die NVV-
Homepage: www.volleyball-
nordbaden.de.

Rhein-Neckar Löwen

Myrhol verlängert
Mannheim. (pm). Bjarte Myrhol 
bleibt den Rhein-Neckar Löwen 
treu. Der 31-jährige Norweger 
hat seinen bis zum Ende dieser 
Saison laufenden Vertrag beim 
badischen Handball-Bundesli-
gisten um ein weiteres Jahr bis 
zum 30. Juni 2015 verlängert. 
Sowohl Myrhol als auch der 
Club zogen eine entsprechen-
de Option. Nach Andy Schmid 
ist Myrhol der zweite Leis-
tungsträger, dessen Vertrag die 
Löwen vorzeitig verlängerten.

Motorsport: DTM-Finale in Hockenheim

Eine Ehrenrunde für den Champion
Hockenheim. (pm). Zum Saisonabschluss vom 18. bis 20. Oktober 
kehrt die DTM auf den Hockenheimring zurück. Das Abschluss-
rennen wird zur Ehrenrunde für den neuen Champion.

Der Kampf um die DTM-Kro-
ne war lange Zeit das Duell 
zweier Rennfahrer: Spitz enrei-
ter Mike Rockenfeller muss-

te sich gegen seinen Verfol-
ger Augusto Farfus erwehren. 
Erfolgreich, wie das vorletz e 
Rennen im niederländischen 
Zandvoort zeigte: Rockenfel-
ler (Audi) ist DTM-Champion 
2013. „Ich kann es kaum glau-
ben. Mir fällt eine unglaublich 
große Last von den Schultern“, 
sagte Rockenfeller, der die 
Gesamtwertung vor dem Sai-
sonfi nale in Hockenheim mit 
142 Zählern anführt und einen 
nicht einholbaren Vorsprung 

von 26 Zählern hat. Im Vorver-
kauf sind die Tickets günsti-
ger. Das beliebte Family-Ticket 
gibt es exklusiv im Vorverkauf. 
Es kostet für zwei Erwachse-
ne und zwei Kinder bis ein-
schließlich 14 Jahre in der Kate-
gorie Bronze 105 Euro, inklu-
sive des begehrten Fahrerla-
gerzugangs. Das günstigste 
Wochenendticket ist schon für 
26 Euro (Tageskasse 30 Euro) 
zu haben. Fahrerlagertickets 
kosten für alle Ticketkatego-
rien im Vorverkauf 25 Euro 
(Tageskasse 30 Euro). Tickets 
sind erhältlich über die Ticket-
Hotline des Hockenheimrings 
unter 06205/950222 sowie über 
die offi  ziellen Websites www.
dtm.com und www.hocken-
heimring.de.



Wasserschloss Bad Rappenau

Internationale Klassik-Pianotage im Schloss
(egs). Das Kulturamt Bad Rappenau und Piano international 
Heidelberg laden zu den ersten internationalen Klassik-Piano-
tagen ins Wasserschloss Bad Rappenau ein. Vier Konzerte mit 
Pianisten aus vier Ländern stehen auf dem Programm.

Programm

•  24. Oktober, 19.30 Uhr:  
Bertrand Giraud (Paris), 
Stücke von Brahms, Debus-
sy und Liszt 

•  26. Oktober, 19.30 Uhr:  And-
rea Turini (Parma),  Gold-
berg-Variationen von Bach 

•  27. Oktober, 18.00 Uhr: Frank 
Wasser (Berlin), Bach, Skrja-
bin und Debussy

•  30. Oktober, 19.30 Uhr: Zsuz-
sa Kollár (Budapest) , Schu-
bert und Liszt 

Karten

Karten für die Konzertveran-
staltungen im Rahmen des 
Neckar-Musikfestivals („Part-
nerkonzerte“) gibt es für 14 
Euro im Vorverkauf und für 
16 Euro an der Abendkasse. 
Ein Ticket für alle vier Konzer-
te kostet 50,00 Euro. Schüler 
und Studenten zahlen 8 Euro 
im Vorverkauf und 10 Euro an 
der Abendkasse, das Festival-
ticket ist für 35 Euro zu haben. 
Ermäßigten Beitrag zahlen 
ebenfalls Inhaber der „Piano-
Card“ des Neckar-Musikfes-

tivals www.neckar-musikfes-
tival.de

Meisterklassen

Am Nachmitt ag vor den jewei-
ligen Konzerten (bei Andrea 
Turini und Zsuzsa Kollár am 
Vortag) bieten alle vier Künst-
ler Masterclasses an. Unter-
richtssprachen sind Englisch, 
Deutsch, Französisch und Ita-
lienisch (Übersetz ung ist mög-
lich). 
Die Teilnehmer sollten min-
destens acht Jahre Klavierun-
terricht genossen haben oder 
sich für die Aufnahmeprüfung 
zum Musikstudium vorberei-
ten o.ä. Das technisch-musi-
kalische Niveau sollte so lie-
gen, dass Stücke wie z.B. eine 
Chopin- oder Skrjabin-Etüde, 
Bach Präludium und Fuge aus 
WTK1 oder Debussy Préludes 
gespielt und besprochen wer-
den können. 
Unterrichtet werden 2 x 35 
Minuten (2 Teilnehmer). Der 
Preis für aktive Teilnehmer 
beträgt jeweils 60 Euro (45 
Euro für Schüler/Studenten) 
und jeweils 35 Euro (20 Euro 
für Schüler/Studenten) für pas-
sive Teilnehmer.  Für mehrfa-
che passive Teilnahme gibt es 

ein Gesamt-Kursticket für 95 
Euro / 50 Euro. 
Der Besuch des abendlichen 
Konzerts des Künstlers ist für 
aktive und passive Teilnehmer 
kostenlos. Aktive Teilnehmer 
können die gesamte Master-

class ohne Mehrkosten besu-
chen.
Anmeldung zu den Master-
classes sind per Mail bei der 
Stadt Bad Rappenau möglich: 
kulturamt@badrappenau.de, 
hier erhält man auch zusätz li-
che Informationen.
Telefonische Anmeldun-
gen können unter der Nr. 
07264/922-161 erfolgen.

Heidelberger Frühling

HeidelbergCement weitere drei Jahre Hauptförderer
(kf). Der Baustoffk  onzern Hei-
delbergCement verlängert sein 
Engagement als Hauptförderer 
des Musikfestivals „Heidelber-
ger Frühling“ um weitere drei 
Jahre. Dies gab der Vorstands-
vorsitz ende Dr. Bernd Scheife-
le heute bekannt. Das im DAX 
gelistete Unternehmen, das in 
diesem Jahr sein 140-jähriges 
Bestehen feiert, möchte damit 
an seinem Stammsitz  in Hei-
delberg „einen Beitrag zur 
Förderung kulturellen Lebens 
in der Metropolregion Rhein-
Neckar leisten“, so Scheife-
le. HeidelbergCement ist als 
Gründungspartner seit 1997 
Hauptförderer des „Heidel-
berger Frühling“.
„Als Förderer der ersten Stun-
de sehen wir mit Stolz, wie sich 

der ‘Heidelberger Frühling’ in 
den vergangenen 16 Jahren aus 
kleinen Anfängen entwickelt 
hat“, so Scheifele. „Die Vielfalt 
des Festivals zieht nicht nur 
Gäste aus der Metropolregion, 
sondern aus ganz Deutschland 
an.“
Festivalintendant Thorsten 
Schmidt betont die Einzigar-
tigkeit der Partnerschaft: „Ich 
kenne kein Unternehmen in 
Deutschland, das ein kulturel-
les Projekt über einen ähnlich 
langen Zeitraum und in dieser 
Größenordnung angestoßen 
und begleitet hat. Heidelberg-
Cement ist beispielgebend für 
die so oft geforderte Nachhal-
tigkeit bei unternehmerischem 
Kulturengagement. Auch die 
jetz t erneuerte, dreijährige 

Vertragslaufzeit belegt dies.“ 
Scheifele ergänzt, dass das 
Engagement beim „Heidelber-
ger Frühling“ sich nicht allein 
auf das Finanzielle beschränkt. 
Man sehe sich auch als Partner 
des Festivals und steht nach 
Möglichkeit mit Know-how 
beratend zur Verfügung. 
Der „Heidelberger Frühling“ 
fi nanziert mehr als 40 Prozent 
seines Etats (2014: ca. 2,6 Mio. 
Euro) über Sponsoren, Mäzene 
und Mitglieder seines Freun-
deskreises. Mit rund 35.000 
Besuchern ist er das größte 
Musikfestival Baden-Württ em-
bergs. Der nächste „Heidelber-
ger Frühling“ fi ndet vom 15. 
März bis zum 12. April 2014 
statt . Das Programm wird am 
21. Oktober veröff entlicht.



Kevin Erdel in der Alten Druckerei Weinheim

Eine Reise durch die ganz großen Gefühle
(ah). „Halt!“ –  Mit diesem 
Titel seines aktuellen Albums 
stellt der 22-jährige Weinhei-
mer Musiker Kevin Erdel eine 
deutliche Forderung. 

Wer sich auf seine Songs ein-
lässt, versteht: Es ist eine Auf-
forderung zum Abbremsen 
auf der Wegstrecke des All-
tagstrott s. Wir sollen anhalten, 
aussteigen und uns auf eine 
Reise anderer Art begeben, auf 
eine Reise in die Erfahrungs- 
und Gefühlswelt eines jungen 
Künstlers. 
Mit Klavierunterricht im Alter 
von 7 Jahren startete Kevin 
Erdels eigene Reise durch die 
Musikwelt. Der Student der 
Musikhochschule Mannheim 
komponierte bereits mit 9 Jah-
ren eigene Melodien am Kla-
vier. Verständlich, dass die 
Songtexte sowie die Kompo-
sitionen und musikalischen 
Arrangements auf der CD 
ausnahmslos aus seiner Feder 
stammen. Mit seinen poeti-
schen Texten und seiner facet-
tenreichen Musik nimmt Kevin 

Erdel sein Publikum mit auf 
eine Reise durch die großen 
Gefühle rund um das Thema 
Liebe:  Freude, Hoff nung und 

Sehnsucht, aber auch Schmerz, 
Trotz  und Wut fi nden ihren 
Ausdruck in Text und Musik. 
Die unterschiedlichen Stim-

mungen spiegeln sich wider 
in einem Wechsel von eupho-
risch-rockigen Songs und stim-
mungsvollen Balladen.
Der Reisende hat den Ein-
druck, in einer Bahn zu sit-
zen, die mal beschleunigt, mal 
bremst, mal sanft dahingleitet, 
um schließlich wieder durch-
zustarten. Seine leicht samtige 
und zugleich kernige Stimme 
sowie sein facett enreiches Kla-
vierspiel bett et Kevin Erdel in 
ein festes Ensemble von Mit-
musikern ein, die die Songs 
mit den Instrumenten Geige, 
Cello, Schlagzeug sowie Gitar-
re und Bass der Stimmung ent-
sprechend untermalen. 
Wer sich von Kevin Erdel mit 
auf die Reise nehmen lässt, 
wird in jedem Falle belohnt 
- mit einem musikalischen 
Erlebnis besonderer Art. 

Kevin Erdel
„Poesie triff t Pop“
Donnerstag, 24. Oktober
20 Uhr

Kulturbühne Alte Druckerei 
Friedrichstraße 24
69469 Weinheim
Internet:
www.alte-druckerei.com

Kevin Erdel Foto: Agentur

2. Naturparkmarkt in Leimen

Regionale Produkte direkt vom Erzeuger
(jc). Am Sonntag, 13. Oktober, fi ndet von 11 bis 18 Uhr der 2. Naturparkmarkt in Leimen statt . Auf 
dem Georgi-Marktplatz  im Herzen Leimens bieten regionale Erzeuger aus dem Naturpark Neckar-
tal-Odenwald ihre Waren an. Zum Naturparkmarkt des Naturpark Neckartal-Odenwald in Leimen, 
am Sonntag, 13. Oktober, haben sich Anbieter aus dem gesamten Naturparkgebiet angesagt.

Auf dem Georgi-Marktplatz  
in der Leimener Innenstadt 
wird der Naturparkmarkt von 
11 bis 18 Uhr statt fi nden und 
eine Platt form für Selbstver-
markter und Produzenten aus 
dem gesamten Naturparkge-
biet bieten. Das Warenangebot 
ist vielfältig: Es reicht von fri-
schen, gesunden Lebensmit-
teln und Spezialitäten bis zu 
handwerklich gefertigten Pro-
dukten. Natürliche Nahrungs-
mitt el wie Apfelsaft, Marmela-
den, Honig,  Nudeln und Zie-
genkäse stehen ebenso zum 
Verkauf wie Naturseifen und 
Objekte für den Garten. Zum 
Direktverzehr werden Schlem-
mereien rund um die Pute 
sowie Leckereien aus heimi-
schen und exotischen Pilzen 
angeboten. 
Der Markt wird um 11 Uhr offi  -
ziell durch Oberbürgermeister 
Wolfgang Ernst eröff net. Dann 
haben die Besucher bis 18 Uhr 

Zeit durch das Marktgesche-
hen zu bummeln, zu genießen 
und einzukaufen.
Zusätz lich zum Marktangebot 
gibt es ein vielseitiges Rahmen-
programm. An mehreren Stän-
den warten Mitmach-Aktionen 
vor allem auf tatkräftige Kin-
der. Beispielsweise können aus 
Bienenwachswaben Kerzen 
gerollt werden. An einer Zieh-
bank können sich Kinder im 
Schnitz en versuchen und am 
Stand des Naturpark Neckar-
tal-Odenwald kann getes-
tet werden, wie gut die Nase 
natürliche Düfte unterschei-
den kann.
Der Leimener Einzelhandel 
lädt ab 13 Uhr zum verkaufs-
off enen Sonntag ein. 
Der Naturpark Neckartal-
Odenwald engagiert sich seit 
Jahren für regionale Produkte 
und deren Vermarktung sowie 
die Stärkung der Landwirte 
und Produzenten im Natur-

parkgebiet. Mit dem Natur-
parkmarkt entsteht ein Podi-
um, wo sich die heimischen 
Erzeuger mit ihren regionalen 
Produkten präsentieren und 
in Kontakt mit den Verbrau-
chern treten können. Das Mot-
to „Regional einkaufen. Natur 
schütz en“ unterstreicht die 
Bedeutung der landwirtschaft-
lichen Erzeuger, die durch ihre 
Produktion und Wirtschafts-

weise die vielfältige Land-
schaft des Naturparks erhal-
ten und schütz en. 
In vielen Naturparks Baden-
Württ embergs sind Natur-
parkmärkte schon seit Jahren 
erfolgreiche Platt form für die 
typischen Produkte der jewei-
ligen Naturparkregion. Im 
Naturpark Neckartal-Oden-
wald ist neben dem Naturpark-
markt in Neckargemünd und 
dem Bauernmarkt in Mudau 
(20.10.13) auch der Leimener 
Naturparkmarkt eine wichti-
ge Platt form, auf der die hie-
sigen, regional-typischen Pro-
dukte angeboten werden.
Informationen:
www.naturpark-neckartal-
odenwald.de



Acoustic Rock Night im Rokokotheater Schwetzingen

Außergewöhnliches Konzert im einzigartigen Ambiente
(rs). Nachdem sich die Band 
Acoustic Rock Night in den 
vergangenen Jahren sehr 
erfolgreich durch die Schloss-
kapelle und den Mozartsaal 
gespielt hat, ist es 2013 nun 
endlich an der Zeit, dem Ziel 
nicht nur ein weiteres Stück-
chen näher zu kommen, son-
dern es in die Tat umzuset-
zen: Am 2. November 2013 fi n-
det daher die Acoustic Rock 
Night (ARN) nun erstmals 
im Rokokotheater Schloss 
Schwetz ingen statt . 

Die ARN-Musiker sind damit 
die ersten, die ein öff entliches 
Rock-Pop-Konzert in den „hei-
ligen Hallen“ des Schlossthea-
ters veranstalten dürfen. Kei-
ne Band der Region würde 
sich besser dafür eigenen, an 
diesem Ort zeitgenössische 
Musik mit klassischen Inst-
rumenten und einem gemüt-
lichen Ambiente zu vereinen. 
Wie gut, dass nun das gesamte 
Theater für die Fans der akus-

tischen Rock-Pop-Musik geöff -
net werden kann, denn schon 
jetz t ist es deutlich, dass man 

den Platz  für 500 Gäste auch 
benötigen wird.  Für dieses 
ohnehin einmalige Erlebnis hat 

sich die Band dennoch etwas 
ganz Besonderes einfallen las-
sen. Wo die ARN bisher durch-
weg auf Coversongs zurückge-
griff en hat, sollte es nun an der 
Zeit sein, dem Publikum auch 
„eigene Titel“ zu präsentie-
ren, und zwar gemeinsam mit 
einem Künstler aus der Regi-
on, der seit Anfang 2012 kein 
unbekanntes Gesicht mehr ist: 
Max Giesinger. Er passt von 
allen Durchstartern wie kein 
anderer zum Konzept der 
ARN. Seine Konzerte sind eine 
abwechslungsreiche Show, die 
von viel Gefühl, Energie und 
Spaß geprägt sind und genau 
das ist man auch von der 
Acoustic Rock Night gewohnt. 
Einmal mehr wird dem Publi-
kum im November ein außer-
gewöhnliches Live-Erlebnis 
geboten, das unter die Haut 
geht und dieses Mal wird die 
Show im einzigartigen Ambi-
ente des Rokokotheaters statt -
fi nden. Tickets gibt es unter 
www.reservix.de.

Mehr Infos zur Band gibt es 
unter www.acoustic-rock-
night.de. Foto: arn

2014Neujahrskonzert  
Nussbaum Stiftung

Mehr Inhalte fi nden Sie unter 
www.lokalmatador.de 

WebCode: neujahrskonzert1050

Vorverkauf
Telefon 06227 873-286
Kategorie A:  29,- € 
Kategorie B:  25,- € 
Kategorie C:  19,- €

Einlass 17.30 Uhr  |  Beginn 18.00 Uhr  
Harres St. Leon-Rot

Samstag | 4. Januar 2014

Nussbaum Stiftung gGmbH • Opelstraße 29 • 68789 St. Leon-Rot

mit den Starkenburg Philharmonikern, 
unter der Leitung von Günther Stegmüller

Alte Wollfabrik Schwetzingen

Das Beste der achtziger Jahre
(am). Bei über 40 Auftritt en 
seit Eröff nung der Alten Woll-
fabrik haben die Musikpro-
fi s von The News ihre musi-
kalische Bandbreite präsen-
tiert. Bei ihrem Liveauftritt  
im Oktober geht die Reise 
zurück in die 80er. Musik, die 
klingt wie die 80er Mode aus-
sah: schrill und bunt. 

Von a-ha bis zz Top, von Nena 
bis Whitney Houston, von 
Michael Jackson bis Ultra Vox. 
Kaum ein anderes Musikjahr-
zehnt war so vielfältig. Schein-
bar kunterbunt gemischte Ele-
mente aus Soul, Funk, Syn-
thiepop oder Hardrock erga-
ben eine organische Einheit, 
die restlos überzeugte. Mit 
Depeche Mode und Kraftwerk 
wurde der Weg für die elekt-
ronischen Klangtüftler geeb-
net. Punk, New Wave und Pop 
mischte sich in Gestalt eines 
androgynen David Bowie und 
etablierte sich so in der kom-
merziellen Musikbranche. Die 
Neue Deutsche Welle überfl u-
tete Deutschland und der Rap 
lernte das Laufen.
Für so viel Musik haben sich 
The News Verstärkung geholt. 

Zu Gast ist diesmal Dani-
el Vorholt. Die Musik wurde 
dem charismatischen Kölner 
bereits in die Wiege gelegt und 
seit 6 Jahren begeistert Daniel 
sein Publikum als Frontmann 
der Band Decoy, aber auch bei 
zahlreichen Soloauftritt en in 
Deutschland, Italien, Öster-
reich, Holland, der Schweiz 
und Spanien.

Tuesday night live:
Dienstag, 8. Oktober
Einlass: 19.30 Uhr 
Beginn: 20.30 Uhr
Karten an allen bekannten 
VVK-Stellen oder unter www.
alte-wollfabrik.de

Daniel Vorholt Foto: ws
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F + S Bedachungen GmbH
 Dacheindeckung  Dachflächenfenstereinbau
 Fassadenverkleidung  Flachdachsanierung
 Spenglerarbeiten  Asbestsanierung
 Gerüstarbeiten  Flachdachbegrünung
 Einrichten und Sanieren von Dachstühlen
Carl-Zeiss-Str. 15 Tel. 06205 16733 www.f-s.bedachungen.de
68799 Reilingen Fax 06205 2790444 f-s.bedachungen@freenet.de

Kerwe-Sonntag, 6.10.: VerschiedeneWildspezialitäten
Kerwe-Montag, 7.10.: Ochsenkopf mit Meerrettich

Zierfischfreunde Amazonas Hockenheim
Aquarienausstellung im Gartenschaupark
(nd). Wer sich bei einem Spaziergang an den herbstlichen Farben im
Gartenschaupark erfreuen will, der sollte dies auch mit dem Besuch
der dort ansässigen Aquarienschau der Zierfischfreunde Amazonas
e. V. verbinden. Denn in den 26 dortigen Aquarien tummeln sich
Fische aus allen wärmeren Gewässern der Erde, die mit ihrer Vielfalt
und Farbenpracht mit jeglichem Herbstlaub konkurrieren können.
Die Ausstellung ist wieder an den Sonntagen 6. und 20. Oktober
von 10 bis 18 Uhr geöffnet und kostet keinen Eintritt. Man erreicht
die Ausstellung auf kürzestem Fußweg ab Parkeingang Städtischer
Kindergarten. Der Weg, der auch für den Rollstuhl geeignet ist,
ist durch Hinweistafeln gekennzeichnet. Der Verein freut sich auf
regen Besuch.
Mehr zu Ausstellung und Verein: www.zierfischfreunde-amazonas.de

Palatin Wiesloch
Herbstkonzert Akkordeonclub „Kurpfalz“ Wiesloch
Der Akkordeon-Club „Kurpfalz“ Wiesloch e. V. präsentiert am
Sonntag, 20. Oktober, 17 Uhr, sein alljährliches Herbstkonzert. Mit
zwei Orchestern wird dieses wunderbare und faszinierte Konzert
stattfinden. Durch das 1. und 2. Orchester, die unter der Leitung
des Dirigenten Klaus-Jürgen Walter stehen, wird wieder ein vielsei-
tiges und unterhaltsames Programm den Akkordeonmusikfreunden
aus nah und fern dargeboten. Tickets für diese Veranstaltung erhält
man an der Abendkasse.
Info: www.palatin.de

Stadthalle Speyer

Thorsten Havener – „Ich weiß, was du denkst“
Der Gedankenleser ist wieder auf Tour. Mit unglaublichen Effekten,
wie sie noch nie zu sehen waren, stellt er sich seinem Publikum. Der
Mann, der in der Millionenstadt Tokio eine versteckte Stecknadel
wieder fand, kommt nun mit diesem Experiment auch auf deutsche
Bühnen. Der Entertainer liest in den Gesichtern seiner Zuschauer
wie in einem offenen Buch, er kennt ihre geheimsten Wünsche und
kontrolliert scheinbar ihren freien Willen. Er weiß, wohin seine Zu-
schauer als nächstes in den Urlaub fahren, klebt ihnen gleichzeitig
die Hände zusammen, spielt Russisch Roulette und entlarvt jeden
Lügner. „Ich weiß, was du denkst“ – eine Show, die Ihnen eine
schlaflose Nacht bereiten wird. Am 12. Dezember gastiert Thorsten
Havener ab 20 Uhr in der Stadthalle Speyer.
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Trauerseite

Quincy/Massachusetts 2013

Wir mussten Abschied nehmen von unserer
lieben Schwester und Tante

Hedwig (Hedy) Leone
geb. Knapp

die im Alter von 88 Jahren friedlich entschlafen ist.

In stiller Trauer:
Gisela Schmidt geb. Knapp
und Familie

Die Beisetzung fand in aller Stille in ihrer Wahlheimat USA statt.

Was man in seinem Herzen besitzt,
kann man durch den Tod nicht verlieren.

Goethe

Rolf Jeckel
Danke
- für jede Umarmung, wenn die Worte fehlten
- für die Anteilnahme in Wort, Schrift, Geld- und
Blumenspenden
- unserer Familie für ihre selbstlose Unterstützung
- unseren Freunden und Nachbarn
- Frau Pfarrerin Hundhausen-Hübsch für ihre
einfühlsame Trauerfeier
- der Betriebsleitung und den Mitarbeitern der Firma
Pfaudler
- dem Schuljahrgang 1948/49 Brühl
- dem Angelsportverein 1928 Ketsch
- dem KSV Schriesheim
- den Schwedenanglern
- und allen, die sich mit uns verbunden fühlen und
von Rolf Abschied genommen haben.

In stiller Trauer
Margot Jeckel
Nina und Kirsten

Für die Anteilnahme durch Wort und Schrift, Blumen-
und Geldspenden beim Abschied von unserem lieben
Verstorbenen

Johann Ereth
bedanken wir uns herzlich.

Besonderen Dank Frau Pastoralreferentin Gaß für die
tröstenden Worte, Herrn Dr. Schäffler mit seinem Team
für die langjährige ärztliche Betreuung, dem Pflege-
dienst Triebskorn und dem Pflegeheim „Haus Margare-
the“, Reilingen für die liebevolle Pflege sowie allen, die
ihm das letzte Geleit gaben.

Im Namen aller Angehörigen
Marianne Zund
Erika Gehrig

Rohrhof, im Oktober 2013
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Seriöser Privatsammler
kauft alte Reklameschilder, Porzellan, alte Nähmaschinen/Schreibmaschinen, alte Ferngläser/
Brillen, alte Handtaschen, alte Puppen, alte Pfeifen, alte Münzen, alte Bronzefiguren, Kuchen-
formen (Kupfer), Zinn, Teppiche, alte Pelze, alte Trachten, antiken Schmuck/Armbanduhren,
alte Kronleuchter, alte Hirschgeweihe, Orden – gesucht; seriöse Abwicklung, Barzahlung, VHS.

Telefon 0152 27008259

Achtung! Achtung!


















Suche dringend eine Garage in Brühl
rund um die Lortzingstraße
Tel. 06202 5777311 (AB)

Wir suchen noch weitere Z e u g e n
Wer hat in der Zeit von 1984 bis 1991, bei Herrn Künzer/Vereinigte
Postversicherung Stuttgart, Lebensversicherungen abgeschlossen?

Bitte Kontaktaufnahme unter Tel. 01577 7571950
oder esp2calpe@gmx.de

4Winterreifen 175/65 r15, Continental
neuwertig mit Felgen und Radkappen für FIAT Punto.
Komplettpreis: 222,- €

Tel. 06202 9261088

– PR-Anzeige –

MannheiMer Mess 2013
Größtes Volksfest der region

Oktobermess 2013
28.09.2013 bis 13.10.2013 – Neuer Messplatz
ca. 50.000 m² Veranstaltungsfläche, ca. 160 Schaustellerbetriebe
Öffnungszeiten: So. - Do. 13:00 - 22:00 Uhr

Fr., Sa. u. vor Feiertagen 13:00 - 23:00 Uhr
400 Jahre Marktrechte in Mannheim – 400 Jahre Mannheimer Jahrmärkte
Unter diesem Motto steht in diesem Jahr auch die Oktobermess in Mannheim.
Für Jung und Alt gibt es wieder ein attraktives und abwechslungsreiches Pro-
gramm. Rund 160 Betriebe freuen sich auf Besucher aus der gesamten Region.
Schon traditionell bietet die beruhigte Zone am Haupteingang an der Wald-
hofstraße den ersten Anziehungspunkt, in der Gemütlichkeit und Aufenthalts-
qualität die Schwerpunkte für die Besucher setzen. Unter dem Motto „Treff-
punkt Eichbaum“ bildet der Biergarten von fast 100 m Länge das Herzstück.
Mit echtem Grün in Anlehnung an eine Parkanlage außergewöhnlich gestaltet
und ohne aufdringliche Musik lädt dieser Bereich zum Ausruhen und Verweilen
ein. Unterschiedliche Angebote an Speisen und Getränken, Kinderkarussells,
Mandelbrennereien und andere Verkaufsgeschäfte runden das Angebot ab.
Außerdem wird wie immer ein Waren- und Krammarkt mit rund 25 Teilnehmern
in die Mannheimer Mess integriert sein.
Terminübersicht:
Sa.,28.09.2013: Offizielle Eröffnung mit dem traditionellen Eichbaum-Fassbier-

anstich durch Bürgermeister Michael Grötsch
Mo.,30.09.2013: Gutscheinaktion Happy Monday mit vielen tollen Vergünstigungen,

Gutscheine werden vorab in den Zeitungen „Sonntag aktuell“ und
„Der Sonntag“ sowie im Mannheimer Wochenblatt zu finden sein.

Mi.,02.10.2013: Familientag der Schausteller mit halben Preisen an den Fahr-
geschäften und Sonderangeboten an den Verkaufsgeschäften

Fr., 04.10.2013: Feuerwerk
So.,06.10.2013: 400 Jahre Marktrechte in Mannheim Jubiläumsfeuerwerk
Mo.,07.10.2013: Gutscheinaktion Happy Monday, wie am 30.09.

Oktoberfest der Senioren, veranstaltet vom Seniorenbüro
der Stadt Mannheim

Mi., 09.10.2013: Kindernachmittag mit Heimkindern aus dem Stadtgebiet Mannheim
Do.,10.10.2013: Familientag der Schausteller mit halben Preisen an den Fahr-

geschäften und Sonderangeboten an den Verkaufsgeschäften
Fr., 11.10.2013: Feuerwerk

� � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � �

� � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � �
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� �
� �

Ist Ihre Hausnummer gut erkennbar ?
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Stellenmarkt Regional
Foto: Thinkstock

Putzhilfe ab sofort gesucht für Haus in Schwetzingen-Schälzig
möglichst für langfristig, keine Haustiere, 5 Stunden proWoche,
am besten dienstags vormittags, alles aufgeräumt, wenig Möbel,
große Flächen, 11,- € pro Stunde, nur angemeldete Bewerbungen
(Minijob).
Wir freuen uns auf Ihren Anruf, Telefon 0173 3168863

wer zuerst kommt .........

Unser Team braucht dringend Verstärkung!
Sie können auf Menschen zugehen, sind freundlich, moti-
viert und zuverlässig? Dann sind Sie bei uns genau richtig.
Wir arbeiten in Kooperation mit dem Malteser Hilfsdienst.
Wir suchen Mitarbeiter für den Bereich der Öffentlichkeits-
arbeit in Festanstellung..
Sie erreichen uns Mo. - Fr. in der Zeit von 9 bis 15 Uhr
unter der Tel.-Nr. 06204 607881
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Unser verwilderter Schattengarten benötigt für 2 - 3 Std.
proWoche

eine Gartenhilfe
für alles, vom Rasenmähen bis Sträucher zurückschnei-
den. Tel. 06202 74438 od. E-Mail: efw@netterchef.de

Wir suchen für sofort einen Schlosser
zur Wartung unseres Maschinenpark und Pflege der
dazugehörenden Spritzgusswerkzeuge für ganztags.
Möglich wäre auch eine Teilzeitbeschäftigung.

Kenntnisse der Metallverarbeitung wären von Vorteil.
Wir wünschen uns eine dauerhafte Verbindung.

Bitte rufen Sie uns an oder schicken Sie Ihre
Bewerbung an:

Edinger Riedweg 45 – 47, 68218 Mannheim, Tel. 0621 842564-0

Wir suchen einen schon erfahrenen

Einrichter
für Kunststoffspritzgussmaschinen

Ihre Aufgabe ist es, den Werkzeugwechsel selbständig
durchzuführen, mit anschließender Inbetriebnahme.
Maschinentyp Arburg bis 2.000 KN Schließkraft.

Wir bieten der Anforderung angemessene Entlohnung in
einem freundlich gesinnten Kollegenkreis.

Ihre Bewerbung an:

GMDThermoplast GmbH
Edinger Riedweg 45 - 47
68219 Mannheim
Tel. 0621 84256477

Montag bis Freitag, 8:00 bis 15:00 Uhr
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Weitere Ratgebertexte auf www.lokalmatador.de

Immobilienguide
Fotos: Thinkstock

Zu vermieten!
Freifläche bis ca. 800 m² auf eingefriedetem u.
abgeschlossenem Gewerbe-Betriebsgrundstück
in Reilingen zu vermieten.

Tel. 06205 16733

Brühl

Single-Wohnung
gepflegte 1 ZKB, ca. 28 m², mit Balkon, 230,- € + NK

Bühler Immobilien GmbH, Tel. 0175 3838391

Sehr schöne 2 ZKB und Balkon
mit freier Feldsicht, 70 m², im 1. OG eines 2-Fam.-Hauses, ab sofort zu vermie-
ten.Wohnung ist sofort einzugsfertig, keine Renovierungen oder Sonstiges nö-
tig. Es besteht auch die Möglichkeit, ein ca. 35 m² großes DG-Zimmer mit Bad
und Küche dazu zu mieten.
Kontakt E-Mail: laminat1965@web.de, Tel. 06205 398345

Ketsch: MFH, 1 ZK, Du.-Bad, Balkon
3. OG, ca. 35 m², von privat, ab 1.12.2013 zvm.
KM 270,- € + Stellpl. 25,- € + NK 70,- € + 3 MM Kaution.
Tel. 0151 40405348

Brühl-Rohrhof:

Freundl., ruhige 2-ZW in EFH (Sout.)
48 m², eig. Stellplatz, neue EBK, renoviert, ab 01.12.
oder früher an Dame zvm., 350,- € + NK + Kaution.
Tel. 06202 77991, ab 10 Uhr

Schwetzingen, Nähe Innenstadt, zentrale Lage
1 Zimmer, Küche, TL-Bad, goßer Abstellraum, EG,

ca. 48 m², ab sofort oder später zu vermieten,
Miete 380,- € + NK + 2 MM Kaution.
Tel. 06202 703886 oder 0160 1717142

Suche ab sofort bevorzugt trockenen, abschließbaren

Kellerraum oder Garage ca. 10-15 m²
in Brühl, Ketsch oder Schwetzingen, für max. 50,- €.
Tel. 06202 68890 oder 0176 99998051

Brühl
in guter Lage, Nähe Schwimmbad

3 ZK, (TL-)Bad, Südbalkon, DG-Whg. 92 m², Grundfläche
72 m², keine Dachfenster, Einbauküche neuwertig, La-
minatböden und weiße Fliesen, Preis 520,- € + NK, 2 MM
Kaution.

Tel. 06202 702456

Zu vermieten in Brühl/Rohrhof:

2½ ZKBB im EG, 66m², ruhige Lage
zzgl. 20 m² Hobbyraum plus Keller, TG/DP,
500,- € + NK + 2 MM Kaution.
Tel. 06202 9261088

Garage in der Nähe der
Ketscher Straße gesucht

Tel. 0176 24157887 oder 06202 9273791

Foto: Top Photo Group/Thinkstock
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Immobilienguide

Ketsch –modernes Büro im EG
Durlacher Str. 10,mit ca. 160m², davon ein Großraum
mit 86 m², UG-Nutzung (65 m²) möglich, gute Auto-
bahnanbindungen, 1.150,- € + NK + 4 Stellplätze.

Tel. 0170 8025569

Wir suchen � � �

für Roche-/SAP-/BASF-/etc. -Mitarbeiter bzw. -Manager
Grundstücke/Häuser und Wohnungen

zur Miete oder Kauf.
www.schultzimmobilien.deTel. 0 62 02 / 92 46 35

Beraten  Planen  Bauen  Sanieren
Profitieren auch Sie bei Wohnhauserweiterung, Umbau, Sanierung, Energieein-
sparung, Aufstockung, Neubau, Badsanierung ... von über 25 Jahren Erfahrung.
Ihr Partner für Wohn- u. Gewerbebau in der Metropolregion Rhein-Neckar

Kostenlose Erstberatung für Ihr Bauvorhaben
Tel. 06202 5772756

www.gawi-planbau.de

Ein Auszug Aus unsErEm AngEbot für siE:
Brühl | Ein Spiel mit dem Licht! Repräsentatives EFH in verkehrsgünstiger
Lage, 156 m² Wohn- und 599 m² Grundstücksfläche, Erbpacht, 2 Bäder,
2 Garagen
Objekt-Nr.: 46692 289.000 EURO

Brühl, Mannheimer Str. 17 B, 4. OG, Lift

3 ZKB, ca. 92 m², TG, Parkett, Gäste-WC, Bad/WC/Wanne/
DU, Abstellraum, EBK, Dachterrasse, € 145.000,-
zzgl. Käuferprovision
Immokontakt Immob., Tel. 06221 863220
E-Mail: gisela.illig@googlemail.com
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Liebe Patientinnen,
liebe Patienten!

Am 01.10.2013 hat Frau Marina Hofmann die Praxis­
führung übernommen. Wie bisher werden wir Sie auch in
Zukunft gemeinsam betreuen.

Dr. med.Wolfgang Schäffler Marina Hofmann
Arzt für Allgemeinmedizin Ärztin für Allgemeinmedizin
Bismarkstr. 44 · 68782 Brühl · Tel. 06202 70730 · Fax 707317

Wir freuen uns, unser Leistungsspektrum erweitern zu
können und bieten Ihnen ab sofort folgende Behand­
lungen zusätzlich an:

• Psychotherapeutische Gespräche
• Hautkrebs-Screening
• Akupunkturbehandlungen
• Alternativmedizinische Behandlungen

Neue Sprechzeiten:
Montag ­ Freitag 8:00 ­ 12:00 Uhr
Montag und Donnerstag 16:00 ­ 18:00 Uhr
Dienstag 17:00 ­ 19:00 Uhr
und nach Vereinbarung
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Bedachungen-Burkhardt
Fassadenverkleidungen
Flachdacharbeiten
Dacheindeckungen
Dach-/Innenausbau
Spengler-/Blechnerarbeiten
Schieferarbeiten
Gerüstbau
Isolierungsarbeiten

Tel. 0 62 02 / 6 36 98
Fax 0 62 02 / 6 21 29 Plankstadter Str. 28
Mobil 01 70 / 9 38 35 81 68775 Ketsch

-eingetr. Betrieb in der Handwerkskammer-

Bauschlosserei – Metallbau
Meisterbetrieb
• Alu-, Hof- und Eingangstüren• Treppen- und Balkongeländer
• Schlosserarbeiten jeder Art
• Reparaturen u. Sanierungen im Alt- u. Neubau

Wilhelmstraße 37a Tel. (0 62 02) 46 56
68723 Plankstadt Fax (0 62 02) 2 51 43
www.schlosserei-schultz.de info@schlosserei-schultz.de

50 Jahre

• Pflaster-, Platten- und Natursteinarbeiten aller Art
• Fertigrasen, Bepflanzungen, Teiche, Mauern, Zäune
• Gartenumgestaltungen, Neuanlagen, Pflegeservice

Meiste
rbetrie

b

Ausbil
dungs

betrieb

68775
Ketsch

Damit auch Sie wieder unbeschwert laufen können!

Med. Fußpflege
auch Fußreflexzonenmassage
bequem bei Ihnen zu Hause
Jetzt neu:
Nagelspangen (Ped) gegen eingew. Nägel
Termine nach Vereinbarung
I. Schmuck – Tel. 06202 73632

AnkAufvon krAftfAhrzeugen Aller Art
- PKW - Zweiräder - Transporter etc.

(auch mit Mängel, ohne TÜV oder Unfallschäden)
!!! Seriöse Barabwicklung !!!

+ TÜV-Vorbereitung + TÜV-Vorfahrservice
Kfz-Handel06202 /5772919 •M.Seib0171 /6522256
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Tag der offenen Tür und Herbstfestim

B+O
Seniorenzentrum Brühl

Pflege • Vertrauen • Geborgenheit • Sicherheit

Am Sa., den 12. Okt. 2013 von 14:00 bis 17:00 Uhr
möchten wir alle Interessierten in unserer Einrichtung willkommen heißen.

Der Alleinunterhalter Herr Grünewald sorgt für Ihre musikalische Unterhaltung, Zwiebelkuchen und
neuer Wein für Ihr leibliches Wohl und die Firma ModeMobil bietet Ihnen die Möglichkeit,

sich neu einzukleiden und der Modenschau beizuwohnen.

Es erwarten Sie außerdem:
 Qualifizierte Beratungsgespräche  Hausführungen  Umfangreiche Informationen durch unser Fachpersonal

B + O Seniorenzentrum
Mannheimer Landstraße 25 • 68782 Brühl • Telefon 06202708-0

Anfahrtsskizze unter: www.bo-seniorenzentrum.de

B+O
TTaaag

Am 

nn TTüürr uunndd HHeerrbbssttffeessttim

B + O
Seniorenzentrum Brühl

B B B B ++++ O+ O O O
ege • Vertrauen • Geborgenheit • Sicherheit Pflege • Vertrauen • Geborgenheit • Sicherheit Pfl

, den 12. Okt. 2013 von 14:00 bis 17:00 Uhr
möchten wir alle Interessierten in unserer Einrichtung willkommen heißen.

Der Alleinunterhalter Herr Grünewald sorgt für Ihre musikalische Unterhaltung, Zwiebelkuchen und 
neuer Wein für Ihr leibliches Wohl und die Firma ModeMobil bietet Ihnen die Möglichkeit, 

sich neu einzukleiden und der Modenschau beizuwohnen.

Es erwarten Sie außerdem:
zierte Beratungsgespräche  Qualifi  Hausführungen  Umfangreiche Informationen durch unser Fachpersonal

B + O Seniorenzentrum
Mannheimer Landstraße 25 • 68782 Brühl • Telefon 06202 708-0

Anfahrtsskizze unter:   www.bo-seniorenzentrum.de

Wir freuen uns auf Sie!

- auch Rollstuhlbeförderung -

Bestrahlungs-, Dialyse-
und Chemofahrten,
Flughafentransfer

Kurier- u. Besorgungsdienste

Fax 06202 702779
ra.rill@gmx.devormals Taxi Geschwill

68723 Schwetzingen
Tel. 06202 1265320

68782 Brühl-Rohrhof
Tel. 06202 702777

Mobil 0170 5582777

Taxi & Krankenfahrservice
Alfred-Michael Rill

tankreinigung
tankstilllegung
tankverfüllung
ölverlagerung
montage neuer tanks

verena aßmann

tel. 07253 9899297 theodor-Heuss-str.7
fax 07253 9899298 76684 östringen

Tankschutz Haase &Weik
IhrFachmannfürHeizöltanks |Fachbetriebnach§19IWHG

68782 Brühl, In der Ziegelei 5, Tel. 06202 924734

► Demontage alter Heizöltanks zu Festpreisen
► Ausführung sämtlicher Arbeiten an Heizöltanks
► Tankreinigung bei laufender Heizung
► Innenhüllen-Einbau
► Stilllegung undVerfüllung

Gasthaus »Zur Traube«
Brühl · Schwetzinger Str. 18 · Tel. 71818

Über die Kerwe
DeftigerWildschweingulasch und Sauerbraten

mit hausgem. Knödel und Rotkohl
Schnitzel-Rumpsteak-leckere Salate

Wir freuen uns auf Ihren Besuch – Claudia, Bernhard und Team

Goldschmuck, Zahngold, Uhren, Goldmünzen

Juwelier Antalya
Schwetzingen (Fußgängerzone) Tel. 0 62 02 / 28 39 18

GOLD-ANKAUFGOLD-ANKAUF
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KAROSSERIE-MEISTERBETRIEB
GmbH

- Unfallinstandsetzung
- Oldtimer-Restaurierung
- Leihfahrzeug während der Reparatur
- Direktabwicklung mit Versicherungen
- Schadensgutachten
- Ausbeulen ohne zu lackieren

- Unfallinstandsetzung
- TÜV-Abnahme
- Leihfahrzeug während der Reparatur
- Direktabwicklungmit Versicherungen
- Schadensgutachten
- Ausbeulen ohne zu lackieren



Nummer 40 ________________________________________________________________ Brühler Rundschau _________________________________________ Freitag, 4. Oktober 2013

Ihr gutes Recht

Fotos: Thinkstock

Eltern haften für ihre Kinder?

(DAS/red). Dass Eltern automatisch haften, wenn ihre Spröss-
linge einen Schaden verursachen, ist ein Irrtum: „Knackpunkt
ist die Aufsichtspflicht“, betont Anne Kronzucker, Juristin der
D.A.S. Rechtsschutzversicherung. „Nur wenn Erziehungsberech-
tigte ihre Aufsichtspflicht verletzen, können sie auch haftbar ge-
macht werden. Allerdings gilt diese Pflicht nicht unbegrenzt.“ So
bedarf ein fünfjähriger Knirps natürlich einer stärkeren Aufsicht
und Kontrolle als ein Teenager. Eine genaue Altersangabe gibt es
hierfür jedoch nicht, die Einsichtsfähigkeit ist von Kind zu Kind
unterschiedlich. (OLGKoblenz, Az. 10 U 998/02).

Verkehrssicherungspflicht des Baustellenbetreibers

Doch auch der Betreiber einer Baustelle muss Schutzmaßnahmen
ergreifen: ImRahmen der sogenannten Verkehrssicherungspflicht
ist er angehalten, potentielle Gefahrenquellen für andere auszu-
schließen. „Diese Verpflichtung umfasst aber nicht Personen, die
unberechtigt auf der Baustelle herumlaufen.“ Darauf macht ein
Baustellenbetreiber mit einem Verbotsschild wie „Unbefugten ist
das Betreten untersagt“ aufmerksam. Doch diese Schilder reichen
nicht aus, wenn es sich umMinderjährige handelt, denn: „Kinder
können oft nicht erkennen, dass und woher eine Gefahr droht“,
erläutert die D.A.S. Expertin. Deshalb muss der Betreiber einer
Kiesgrube oder Baustelle darauf achten, das Gebiet auch vor min-
derjährigen Abenteurern durch geeignete Maßnahmen zu schüt-
zen und die Maschinen sowie Fahrzeuge vor einer unbefugten
Nutzung zu sichern (BGH, Az. VI ZR 270/95).

Foto: Keith Levit Photography/Thinkstock

(das/red). Damit der Auszubildende weiß, welche Bereiche er im
Unternehmen kennenlernen und welche Fähigkeiten er erwerben
soll, muss der ausbildende Betrieb einen Ausbildungsplan erstellen.
Wichtig: „Ausbildungsfremde Tätigkeiten wie private Botengänge
oder Putzdienste dürfen vonAzubis nach § 14Abs. 2 Berufsbildungs-
gesetz im Regelfall nicht gefordert werden“, betont Anne Kronzucker
von der D.A.S.
Die Kosten für Ausbildungsmittel, beispielsweise Werkzeuge, Ma-
schinen und PC sowie Arbeitskleidung, trägt der Betrieb. Lernmittel
für die Berufsschule gehören jedoch nicht dazu.
Generell hat der Ausbildungsbetrieb die Pflicht, seine Azubis best-
möglich bei der Erreichung des Ausbildungsziels zu unterstützen.
Dazu gehört, diese zur regelmäßigen Teilnahme am Berufsschulun-
terricht anzuhalten. Für denUnterricht muss der Auszubildende frei-
gestellt werden – unter Fortzahlung des Lehrlings-Gehalts. Das gilt
auch für Prüfungen, zu deren Teilnahme die Ausbilder ihre Zöglinge
ebenfalls anhalten sollten.
In den Ausbildungsordnungen werden von den Azubis Ausbildungs-
nachweise in Form von Berichtsheften gefordert. Der ausbildende
Betrieb ist verpflichtet, seinenNachwuchs dabei zu unterstützen und
die Hefte zu überprüfen.

Was gehört zur Ausbildung?
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Ihr gutes Recht

Fotos: Thinkstock

Mario Bauer
Rechtsanwalt

Heidelberger Str. 6 · 68782 Brühl
Telefon 06202 74092

Kanzleifilm und weitere Informationen:

www.kanzlei-bauer-bruehl.de

Dana Groen
Rechtsanwältin

Fachanwältin für Familienrecht

Kolpingstr. 1 – 68782 Brühl
Telefon 06202 4093096
www.kanzlei-groen.de

E-Mail: kanzlei-groen@web.de

Tätigkeitsschwerpunkte:
Familienrecht, Mietrecht, Erbrecht,

Verkehrsrecht, Allgemeines Zivilrecht

Foto: Archiv

(das/red). Eine wichtige Pflicht für den Lehrling ist der Besuch der
Berufsschule und eventueller Lehrgänge. „Auch die Teilnahme an
Zwischen- und Abschlussprüfungen ist verbindlich“, betont Anne
Kronzucker. Wer aus Krankheitsgründen am Unterricht oder einer
Prüfung nicht teilnehmen kann, muss dies übrigens dem Ausbil-
dungsbetrieb melden! Auch im Ausbildungsbetrieb selbst überneh-
men Azubis natürlich einige Pflichten. So müssen sie ihre Aufgaben
– soweit es ihnen angesichts ihrer Ausbildungmöglich ist – sorgfältig
ausführen und Maschinen und Geräte sorgfältig bedienen. „Natür-
lich können in einer Ausbildung Fehler passieren“, ergänzt die D.A.S.
Expertin. „Daher sollten Auszubildende eigentlich immer einen Aus-
bilder in der Nähe haben. Richtet der Lehrling dennoch einen Scha-
den amAusbildungsplatz an, kommt es darauf an, ob und in welchem
Maße der Azubi fahrlässig gehandelt hat. Wichtig aber: Die Kosten
für den Schaden dürfen nicht einfach vomGehalt abgezogenwerden!

Welche Pflichten haben Azubis?

Foto: Archiv

(das/red). „EinUnfall wird als Arbeitsunfall angesehen, wenn ihn ein
Mitarbeiter während seiner beruflichen Tätigkeit erleidet und dieser
gesundheitliche Schäden zur Folge hat“, erklärt Anne Kronzucker,
Juristin der D.A.S. Rechtsschutzversicherung. Auch Unfälle auf dem
direkten Hin- und Rückweg zur bzw. von der Arbeitsstelle gehören
dazu. Für Schäden durch solch einen Unfall kommt die gesetzliche
Unfallversicherung auf. Sie zahlt die Behandlungskosten, Kranken-
geld und gegebenenfalls eine Rente.

Was ist ein Arbeitsunfall?
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Haus und Garten
Fotos: Thinkstock

Bauunternehmer übernimmt preiswert
l Renovierungen l Tapezieren und Malerarbeiten

l Fliesen legen l Innenausbau l Flachdach- und Terrassen-
sanierung l Sockel und Fassaden l Fundament isolieren.

 0163 9470432

Foto: red

Foto: Archiv
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Platzierungswünsche
werden nach Möglichkeit erfüllt, können jedoch
leider nicht immer berücksichtigt werden!

Der Verlag
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Kerwe-Aktion
Schauen Sie doch mal rein, es lohnt sich:

bei 30,- buchen wir Ihnen 10 % Bonus
bei 40,- buchen wir Ihnen 20 % Bonus
bei 50,- buchen wir Ihnen 30 % Bonus

Karibik Sun
Schwetzinger Straße 5
Brühl, Tel. 7 78 58 %

Fliesenleger-Meisterbetrieb

Seit 1992
TELEFON 0 62 02 / 7 11 41

TELEFAX 0 62 02 / 7 11 47

68782 BRÜHL

+ Verlegung von Balkon- und Terrassenfliesen + Fachgerechte Ausführung der Arbeiten
+ Verlegung von Wand- und Bodenfliesen + Termingerechte Ausführungen
+ Verlegung im Dauernassbereich + Verwendung hochwertiger Baustoffe
+ Reparaturarbeiten jeder Art + Projektbetreuung durch Meisterhand
+ Verlegung von Natur- und Kunststeinen + Zusammenarbeit mit anderen Gewerken
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 Bedachungen
aller Art

 Klempnerarbeiten
 Einbau von

Dachflächenfenstern
 Eigener Gerüstbau
 Fassadenverkleidung
 Dachisolierung
 Dachbegrünung
 Schieferarbeiten

Ketscher Straße 34 | 68782 Brühl | Telefon 06202 576344 | Mobil 0160 94402395 | dachdecker-boeckmann.de

DACHDECKERBETRIEB

Wir laden Sie herzlich zu unserer

Modenschau
am Sonntag, 06.10.2013

um 14:00 Uhr bei uns in der
Mannheimer Str. 36 - 40 ein.
Die Modenschau findet im Hof
hinter dem Geschäft statt.

Außerdem findet ein Sonderverkauf
im Zelt statt.

Kosmetik-, Nagel- und Rollenstudio
Aktuelle Damenmode

Helga Fassl
68782 Brühl · Mannheimer Str. 36 - 40

www.helgafassl.de info@helgafassl.de

Telefon 06202 77574 + 77333
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 9:00 - 12:30 Uhr und 15:00 - 19:00 Uhr

Sa. 9:00 - 12:30 Uhr · mittwochs geschlossen

und nach tel. Vereinbarung
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Anlässlich unseres Jubiläums laden wir Sie
in derWoche vom 7. bis 12. Oktober

zu folgenden Aktionen ein:
Di. 08.10.: Venenaktionstag

Lassen Sie sich bei uns den Zustand Ihrer
Venen messen, mit dem elektronischen
Venentest

Mi. 09.10.: Körperschwachstellen-Analyse
14:00 - 18:00 Uhr
mit Farbausdruck,
Antlitz- und Handdiagnostik
Bitte Termin vereinbaren (ca. 30 Min., 25,- €)

Mi. 09.10.: Vortrag Antlitzdiagnostik
Äußere Kennzeichen innerer Erkrankung
19:00 Uhr im Roten Salon in
der Pro Seniore Residenz
Referentin: Frau D‘Mexis (Heilpraktikerin)

Sa. 12.10.: Diabetes-Aktionstag
Blutzuckermessung
Diabetes-Beratung,
Messgeräteaustausch ALT gegen NEU

Rabatt-Aktion 10%auf alle EucERin- undalle ORthOMOl-ProdukteAlmased 500 g 16,95 €
Klaus Renkert und das Team der

20 Jahre
„auf dem Rohrhof“

Nur am
Kerwemontag:

Starten
Siemit dem

0,- € StartpaketAm
Kerwemontag, den

07.10.2013 bei uns vorbeikommen und

99,- € sparen!

Das 30-minütige Trainings- und
Ernährungskonzept vonMrs.Sporty.

Gleich Probetraining reservieren: Tel. 06202 9788507

Die Fachgeschäfte bürgen

für Qualität & Service.� �
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